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Bekanntmachung,betr.die Wahlen.
Der Oberbefehlshaber der verbündeten Armeen hat den

Deutschen, die sich im beietzten rheinischen Gebiet befinden, au?
Antrag der deutschen Regierung für die Wahlen zur National¬
versammlung Erleichterungen gewährt unter den nachgenann.
ten Bedingungen:

ES werden ohne Einschränkung Berichte  erlaubt , welche
die Borbereitung der Wahle» und dir Wahlen selbst betreffen
und durch die Verwaltungsbehördenausgesertigt worden sind.

' Die Freiheit der Presse  und der Versammlungen wird
erlaubt, so weit sie sich mit der Anfrechterhaltung der Ord¬
nung sowie einem vorwurfsfreien Betragen der Bevölkerung
de» verbündeten Armeen gegenüber verträgt.

Das Gesuch, eine Versammlung  abhalten zu dürfen,
mutz schriftlich eingereicht werden, von den Versammlungs¬
leitern unterschrieben, an den Magistrat gerichtet und von
diesem an den Berwaltungschcf des Kreises abgegeben wer¬
den. Dieses Gesuch mutz den Inhalt des Gegenstandes der
Versammlung sowie die Fragen, Themas, die darin besprochen
werden sollen, aufführen.

Die Stadtbehörde  rst verantwortlich sur sämtliche
Übertretungen, die begangen werden bei jeder Bcrsammluug,
und außerdem für alle Fragen, die ohne Genehmigung be¬
sprochen werden. ..

Ein B e r.t r e t e r der französischen Militär¬
behörde  hat das Recht, jeder dieser Versammlungen beizu¬
wohnen. Er ist berechtigt, die Versammlung anfzulösen, sobald
RuhestörungenVorkommen. oder wenn im Lauf der Versamm¬
lungen Worte fallen, oder Geschehnisse sich ereignen, welche
die Sicherheit der Besabungstruppcn gefährden könnten oder
gegen die Achtung der Armeen und der verbündeten Regie¬
rungen verstoßen.

Eine Abänderung der jetzigen Bestimmungen der Prefsq
gegenüber tritt nicht ein.

Die Artikel 13, 14 und 15 der Polireiverordnunsg vom
1. 12. IS> betreffend die Presse, bleiben stets in Kraft.

Die Bestimmungen über den öffentlichen Ver¬
kehr  sowie Post-, Televhon- und Telegraphenverkehrzwischen
dem besetzten und unbesetzten Gebiet bleiben in Kraft.

Der Eintritt in da? besetzte  Gebiet oder der Aus¬
tritt nach dem „»besetzten demschen Gebiet kann denjenigen Per¬
sonen gewährt werden, die von den anerkannte» deutschen
Ve»itvaltungSbehörden mit einem Gesuch um Ausstellung eines
Passes versehen sind.

Diese Gesuche werden durch die deutschen Behörden den
Verwaltungschefs der Kreise übergeben. Letztere übergeben
die Gesuche dem Berwaltungschcs des Distrikts, der sie Wem,
kommandierenden General der Armee vorlegen wird.

Wiesbaden, den 3. Januar 1919.
Lo Lieutenant-Colouel.

Administraieur du District de Wiesbaden.

Trennung von Kirche und Staat.
Von Pfarrer Fritz Philippi.

Die übervollen Kirchen m.  den Feiertcsge'n halben g!«ich
einer Volksabstimmung bezeugt, wie unzeitgemäß es war, dag
der Bäckermeister Mols Hefsmanu das höbe Roß bes Kultus¬
ministers bestieg zu einem Ritt gegen die ihm verhaßte Krche.
Sein Erbst; ist der eines Außenseiters, ist nicht von Notwen¬
digkeit eingegeben. Das Volk will seine Religion und seine
Kirche sich' «rMIten misten und den Ort seines Trostes :n
schwerster Zeit will sich's nicht gefährLen lasten. Diese Sach¬
lage siegt klar. Mögen di« einstweiligen Herren in Berka
sie sorgsam brachten. ES will sogar scheinen, als ob über diese
Sachlage hinaus die Stimmung für die Kirche als Agikatrons-
mittcl bei den kommenden Wahlen zur Nationalv>ers«nim!ring
cmAsterrutzt svH. Es wlird schon nirch alter,
schlechter Weise gehetzt und verdächtigt. Man rechnet mit der
«WbäfctmSfdtoödje des Publikums, 'daß es vergessen hat, daß
die Deutsche demokratische Partei  die erste lunü
unter dem Gebot der Verhältnisse einzige ) Maflenversamm-
luny obgchalten hat, die in ihrem harmonischen Verlaus eine
große Kundgebung war für di« Arbeit der Kirche an de:
Pflege des deutschen Gemüts und gegen  eine brutale
Trennung der Kirche vom Staat . Trotzdem wirb -mit der Be-
hcvuptuN'I ba-usiert: Deutschs d'ermoEvatische Partei ist
kirchenseindlich und hat in ihrem Programm die Trennung
von Kirche und Staat . Das ist unwahr.  Daß allerdings
in 4>e-m persönlichen Berdl -tins mcrnchê lilöevaler Änsise zu
kirchlichen Dlina-en mcmcbes gebessert werden' köniite unÄ
hoffentlich cmch Mibd in der neAyeovbn-eLen DMÄkirche, 10U
dvrum rvicht versckiiwisgen weDbeu. So iisl's für ^ e Kirche
keinesfalls bedauerlich, daß sie durch das Schl-â vort
.Trennung der .Kirche vom Staat " ins Acht «frrer öffentlichen
Aussprache gerückt ist. . ,

Slber was bedeutet denn dies SWagwort . 'das ,o han'ülich
scheint und so gefährlich vieldeutig Mt. daß sogar die, die zu¬
erst es losließen, stocken vor der Fülle schwierigster «kvayen
und Auseinandersetzungen? Der sauberen Klarsteuung be¬
durfte mancherleii in dem Verhältnis von Staat u-rtfo Kirche
schon lrrnge Sucben wir nach einer gemeinsamen uttlicheii
Plattform möglichst aller, -die unser Äoilt und Vaterlarch liea
haben, so muß der oberste Gesichtevunkt in unterer Frage
die Wahrhaftigkeit  sein . Was der Wahrhaffi-gkott
widerspricht, hat im öffentlichen RechtsyefM kernen Mutter,
lbbden niesir und mutz sollen. Was c-5-r die Wcchrbartrgtcrt
bejaht, muh bleiben und 'darf nickst angetastrt Werden. Davon
-soll man die plumpen Finger lassen und kerne Kur Dr . Ersen-
bartlhs anwendcn wollen. .

Wir fracfcn zuerst wie ist das heurige Verhaktm-, von
Stach und Kirche geschichtlich  geworden . Twarnes rst
wicht von heute aus n'.orgen und nicht zufällig so, sondern

Tages -Ausgabe.
Juristisch anyeiehen, war der Idlealzustand rm Derhastm . von
Staat und Kirche der vorreforinator -sche. Da war ,,'das hvmge
römische Reich deutscher Nation " der absolute Konsesstonsstactt.
Der absolute Staat und die absolute christliwe Kousessionvil-
deten eine Elhpse mit dem staatlichen uird dem nrch.lchen
Brennpunkt , Zwar bekämpften sich beide oft und hitzig genug.
Päpste setzten Kaiser ab und umgekehrt . Aber enre Trennung
der Kirche vom Staat lag außerhalb oller Denkgewohnheiten.
Vielmehr wurde der Ketzer stcwÄich gerichtet und verbrannt
Das wurde anders , als der große ..Ketzer' Luther ausitand
und die päpstliche Bannbulle verbrannte . Da flackerte in der
Flammenglut das Movgenroi einer neuen Zeit , der Glau¬
be n s - und Gewissensfreiheit.  Es war die Dcbn-
diykeiiSerklärnng des inweiidraen Menschen, ^,et
Hastigkeit sein eigen Gesetz im Gewissen hat . „Weln-iche Ge¬
walt soll dem Glauben nickt haben zu gebieten ! Jtf i f̂ner
Art ein revolutionäres Wort . Einmal gesprochen, starb es
n'cht wieder, sondern machte sich daran , die Welt und « s Ver¬
hältnis bon Staat und Kirche neu zugestalten . Freilich n-aym
es sich lange Zeit. Luther mutzte mit seiner Notk' rche sich! an-
lebnen an die starke staatliche Ooganisation . Der Landesherr
war e-ne Art Papst-Ersatz und, weil der Staat sich mcht zu¬
recht fand mit der -Schwierigkeit. zwei Kirchen ne-oeneiniander
gle'ichbercchtigt zu haben, bestimmte , idas Glaubensbekenntnis
des Larckesberrn die Konfession seiner Untertanen . Cuius
regio , ejus religio . Die Andersgläubigen ivurden nicht meh.
verbrannt , aber sie tourden heimatlos und mutzten auswan¬
dern. Das staatliche Hineinregieren in persönliche Wer-
zeugungsangeleaenkesten wurde Recht übelster Art . Es war
die Zeit schlimmster Unduldsamkeit, der Gegenreformation
nnd der Religionskriege, wo mehr Mut denn je zuvor vergossen
wurde im Namen der Religion der Liebe. Aber von innen
heraus trieb und drückte das Wahchastigkestsinoment . Das
Blut der Diärtvrer schrie zum Himmel , und so oft dre Persön-
kchkeit ihr Recht auf das Freilan 'd der Seele vergeblich an¬
meldete, sie erheb es immer von neuem . Endlich sprach es aus
dem Mund des Großen Friedrich mit staatlicher Autorität:
„In meinen Landen kaim jeder nach seiner Fasson selig wer¬
den". Das war schon im Kern das Bekenntnis zum konfessions-
lofen Staat . In der französischen Rerrlution von 1797 feierte
das Bekenntnis zur völligen Freiheit der Persönlichkeit einen
vorwitigeii Triumph . Die Kirche wurde abgeschafft und der
Kultus der Vernunft eingerichtet. Eigentlich war s ern letzter
Versuch zur Verstaatlichung der GlaubenAangelegenheiten im
Sinne der Aufklärung. Aber die Zeit war endgülttg vor¬
über, wo der Zwang staatlicher Ordnung in der Interessen¬
sphäre sittlicher und religiöser ÜLerzeri-gungen erträglich wvr.̂
Es fiel mit innerer Ilciwendigkeit , was fallen muhte . Die'
Neuostdnung des Verhältnisses von Staat und Kirche geschah
in unserer engeven Heimat durch das nassauische Tole-
ronze 'dikt von  1817 , das volle Glmibens - und Ge-
wissenssveihe'it, also auch dos Recht zur llnkirchlichkeit ge¬
währte , ohne das die Kirchlichkeit kwne sittliche Qualität hat.
In Preußen vollzcg sich die Neuordnung unter Friedrich Wil¬
helm IV. Der Ssivat identifiziert sich nicht mehr mit einer
Krche, aber er -privilegiert sie und leiht ihr seinen Arm, mit
dem Bestreben, sie zu regieren , so weit die Staatsoberheit es
erfordert . Seitdem haben wir StaatSkirchen .. Für die epange-
lt'che war der König der snmmus episcopns , der das landes¬
herrliche Kirckenreniment 'durch Kultusminister . Generalsuper-
irtendent und Konsistorium ausübte . Ms die Staatsordnung
konstitutionell wuÄie, wurde ein schwacher Abglanz davon
auch der Kirche zuteil durch Gewähtung der SyNodalver-
fassuag, die der Gem>einde ein beschränktes Mitbestimmunys-
recht verlieh. Nicht einfacher, sondern schwieriger wurde mit
Erweiterung der staatsbürgerlichen Rechte das staatliche Ver¬
hältnis zur Kirche. Das Wabrheitsmoment drängte uns
drängte . A>ber Staat und Kirche hatten sich gegenseitig mir
einem Netz von Beziehungen umsponnen , zumal auch aus dem
ktzebiet der Schule. Der Staat hatte Kirchengüter einggzcgen,
und dafür die Sicherstellung der kirchlichen Bedürfnisse mate-
rstll verbürgt . — Nun will Adolf Hosfmann den gordischen
Knoten zerhauen ! Oder wird ihm nicht bange davor?

Besonders heikel ober gestaltete sich die Lage des Staais
gegenüber der katholischen Kirche. Die evangelische Kirche als
der organisatorisch schwächere Test ist anlehnungsbedürftiger
und nachgiebiger. Die katholische Kirche aber hat in ihrer
Hierarchischen Glieiderung eine viel stärkere Organisation und
ist Heilsinstitut . Sie kann ans der Zrigühörigkeit zu ihr ganz
anders politisches Kapital schlagen. Sie hat auch allein eine
feste Lehre vom Staat uwd ist als Gottesstaat dem Weltstaa:
übevgeovdnet. Davon hat sie grundsätzlich rächt gelassen. Wo
sie kann, beherrscht sie den Staat ; sie bekämpft ihn,, wo er ihr
zu nahe tritt (Krilturkampf) und im Mrigen sucht sie mit dem
modernen, nichickousesstonellen Staat einen Modus .vivendi,
ein Auskommen. Stau erinnere sich mir an di« Rolle, di« im
besetzten Belgien Kardinal Mercier spielte, oder in Posen-
Gnesen die Besetzung des Erzbischofstuhls. Wo die Kirche
stcüatssvöi wurde bsi einer schroffen Trennung von Kirche und
Staat , kann sie sich gegen den Staat wenden. Man sieht, so
handlich das . Schlagwört erst erscheint, so kann es zum zwoi-
schneidigen Schwert werden, und der Staat könnte unverhofft
der Leidtragende sein. Kann sich denn der Staat für un-
interessiert erklären, ob '' eine Volrsjugend religionslos auf¬
wächst? Kann ihm die Pflege der unwägbaren und doch s:
ausschlaoge'heTiden Gcmütswerte gleichgültig sein ? Nimmer¬
mehr ! Kein ernsthafter Staatsmani ! kann die h-utigen
Millionenkirchen lahmlegen wollen durch einen Überfall, wie
es die angemeldetc rücksichtslose Aufkündigung der staatlichen
Zuschüsse zum kirchlichen Haushalt zum 1. April bdentets.
Ebensowenig kann der Staat sich so weit entkirchlichen, daß er
auf soine Oberaufficht über die Kirchen 'Verzichter. Kann etwa
der Staat die Kirchen wie einen beliebigen Verein , wie einen
Kegelklub oder Kaninchenzuchtverein, behandeln ? Das wäre
zum Lachen. In den Kirchen ist heimliches Feuer drinnen,
unter Umständen Sprengpulver . Wer täppffch zusaßt, ver-
«weuar sich fei* Finger , 3&sr WEchdÄtSstr » frgt . ine.
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Kirche läßt sich mcht einfach vom Staat isolieren, s? Uwmg
als sich die Gesinnung vom Staatsbürger riokecen laßt , « e
Kirche wandert mcht au<f den Monid aus . V xtl  T ö 11  uns
gegenseit yes Verständnis  ist beiderMts notw« id'g.
sonst wiüvden be?de Schaden leiiden. Ms vorlcrufî s ^-riAeiôrs
unserer Untersuchung stellen wir darum soft: durch eanen ein¬
fachen operativen Eingriff wie bei einer Blinddarinopevatron
läßt sich Kirche und Staat nicht trennen . Bei Licht be¬
sehen; ist's ein geistloses, törichtes Schlagwort . Sine wrrlUche>
Trennung von Kirche und Staat rst unmöglich und unaus¬
führbar . Dies als Tatvcstand . .

Zum anderen ist ein erneuter , A u § e i n a nde r -
setzungsprozetz  unumgänglich . Es ist da moncherle' aa
dem alten Verböltnis , woran sich 'das lebendige Rechtsgesirhl,
und darum 'die Wahcha-ftigkeit. stößt. Überlegen wir nur ein¬
mal, wovon hat in ihrem jetzigen Bestanid seither die Kirche
gelebt? 1. Von ihren kirclieutreuen Gliedern . ,, Das besteht
zu Recht vor jedem Forum , und keiner witd 's ändern wollen
oder können; 2 von den staatlichen Beihilfen und 3. vonchn
Gleichgültîgkeit der Masse. An diesen beiden Punkten »alt
das Wahrhaftigkeitsgefiih ! ein . Fst 's recht, daß durch Staats¬
gelder einzelne Kövper'chaften, und seien es Millionei'kirchen,
sc bevorrechtet wevden, daß zwangsweise alle, auch me Nickst-
gläubigen, dazu beitragen müssen^ Und schafft diese mate¬
rielle Abhängigkeit nicht eine Unfreiheit der Kirchen in ihrem
ureigensten Beruf ? Sie sind doch an „die Staatskrippe ge¬
bunden, wenden mißtrauische Leute sagen. Moralisch erbebend
kann aus jeden Fall dieser Fustanid des staatlichen Geldge'becs
nicht ge>ncrnni werden. Uni»frei Pirntt 3? Wenn 4>ie Merste
der Unkirchlicheneinmal mobil würde , iei es in der Kirche
durch Beteiligung cm den Kirchenwahl-en oder gegen die Kirche
durch Massenaustritte, «dann wäre ihr Bestand schwer gefäbr-
det. Auch dies ist dock; kein würdiger Zustand für eine sittlich
vorbildliche Anstalt ? Daß trotzdem die , Masse nicht mobil
wurde, war ffeilich wiederum ein Zeugnis für die Unentbehr¬
lichkeit der Kirche, trotz des allgemein materialistischen Zugs
der Zeit, trotz des Widerspruchs -der Gebildeten gegen di«
alte Formel des Bekenntnisses und trotz dem Mßtraurn der
Sozialdemokratie gegen die Kirche des „Klassenstaats ". Aber
ein Dauerzustand ist das doch nicht?

Dazu kam. daß der Staat immer noch nicht völlig Mf-
hörie, der Kirche in ihr eigenstes Gccki.et hineinzuregieren.
Trotz der verkünideten Glaubens - und Gewissensfreiheit neig¬
ten die Behänden dazu , Außerkirchliche chre Sonderstellung
durch bürgerliche Nachteile fiihlen zu lassen. Wer nicht ge¬
tauft und nicht konfirmiert war , konnte nicht Offizier werden!
Der Zwang zum religiösen Eid, auf Nichtgläubige angewaudtz
erhöhte der die Heiligkeit des Eides ? Der Zwang der Dissi-
dentenkinber zum konfessionellen Religionsunterricht ! , Wir
haben in der evangelischen Stadtsyurde 1613 einmütig da¬
gegen protestiert im Namen der Religion . Aber war dstser
Zustand nicht ein großer Schaden fitr die Kirche? Und die
leidigen Verketzerungen in den Richtungskämpfen und im
Frrlehregesetz? Die Elnrichtursg der Strasiprosessuren und
vieles mehr.

Wer Verständnis für Sauberkeit hat, kommt zu dem
Schluß : In dom Verhältnis von Stcat und Kirche kann nichj
alles beim alten bleiben. Aber die Losung mutz heißen'
Reform , nicht Trennung !*)

Das deutsche Wirtschaftsleben.
Der Slntcrkerrcstcntciil ter „National News" in Berti»

hatte eine llntcrredunz mit tcm Ctaat-ictreiär des Neichswirtschasts-
amtes Dr. Ausust Müller.

Di' scr erklärte, das ganze Wirtschastslebenbefinde sich angen.
blicklich in einem c>, a r «i sme n Zn {■a n d e. Abgesehen davon,
daß ohnehin schon nngenügcnte Mengen an Lebensmitteln und
Rohstoffen für die Vcrsrrgung der Bevölkerung vorhanden sind, wer¬
den di- Schwte'.igkciten noch dadurch vergrößcrt, daß Deutschland
jo viele Lckctnotiven und Ctscnbolnwagcn ubliesern muß. Eine
weitere Schwieligkeit für das MrrischastSleben bildet

die enfietzliche Steigerung der Preise
fiir alle Artrkel. nicht nur für Stahl , Eisen, Kupfer usw., sondern
auch für £ e b c ti f m 111c I. Außerdem fordern die Arbeiter noch
Ilusbesserung tluer jetzigen Löhne. Große Streiks stehen bevor.
Durch die Forderungen d«r Arbeiter werden die Preise der Artikel
vielleicht so hoch, daß Deutschland nicht mehr auf dem Weltmarkt
Irnkurricren kann, so daß der Export, von dem 90 Pro;, der deut¬
schen Arbeiter früher letten, s,-ch i.icht wieder erholen können wird.
Das Stceben der dciüschen Wirtschaftspolitikmutz also >n Zukunft
daraus gerichtet sein, nicht nur die Löhne, sondern auch sämtlich;
Preise fitr Rohmaterial aller Art und für verarbeitete Produkte
sowie Lebensmittel zu drücken. Nur wenn das geschieht, ist
Deutschland noch imstande, sich wieder in dre Höhe arbntcn und
z B. Schadcnbcrgülungcn zu bezahlen. Wenn Deutschland Elsaß-
Lothiingen vertiert nnd die Eirfvh> von Eisen aus Luxemburg und
anderen Ländern aushört, so entsteht dadurch für Deutschland der
Ausfall von iliigcsahr 28 Millionen Tonnen Eisenerzen. Deutsch-
lawd würde dann nur noch Roheisen für den ergenen Bedarf er¬
zeugen können.

*) SchkwtzarE
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Rücktritt des Staatssekretärs im Reichs¬
ernährungsamt . ,

Berlin , 8k). Dez. Staatssekretär Wurm  hat sich mit
den drei aus der ReichSrrgierung ausgrfchiedenen Unab¬
hängigen  solidarisch erklärt und sein Amt zur Verfügung
aestellt. Auf Ersuchen der Reichsregierung erklärte sich Wurm
bereit, die Geschäfte des ReichsernährungSamtes bis zur Er¬
nennung eines Nachfolgers weiterzuführen.

Die unabhängigen preuhische« Minister.
Der preutzMe Minister StrSbel  erklärt zugleich im Auf¬

träge von Dr Drcin'cheidt, Hofer, S -mon und Dr. Rosenfeld(Adolf
und Paul Hvffmann narrn ihm nicht erreichbar) in einer Mit-
-teilmig an den Aeutralrat. daß ste durchaus aus dem Boden der
Auffastungen stehen, welche vartb , Drttmann und Haase zum Aus¬
tritt aus dem Rai der Volksbeaustragtcn veranlaßt hätten und er¬
sucht demnach, um eine Klärung ihrer Stellung als Preußisch-
Minister herbcizufübrenund um über ihr weiteres Verbleiben im
Ami« schlüssig werten zu können, um eine Besprechung mit dem
Zentralrat.
Das militärische Programm der neuen Regierung.

Der nunmehr der Reichsregierung angehörende bisherige
Gouverneur von Kiel, N o s ke , bat der „Deutschen Allg. Ztg ."
über das militärische Programn , der neuen Regierung erklärt,
daß es sich auf die freiwillige Volks wehr  stützen
werde, die durch Gesetz vom 12. Dezember angeordnet worden
ist und dem Rat der BolkSbeauftragten unterstehen soll. Als
seine nächste Hauptaufgabe bezeichnet es Herr Noske, gegen die
von Osten drohenden Gefahren mit allen verfügbaren Mitteln
einen starken Schutz zu schaffen. Die Höhe der künftigen
deutschen Friedenswehrmacht  werde auf dem Frie¬
denskongreß geregelt werden, doch fei die deutsche Regierung
entschlossen, die Rüstungen so weit Di beschränken, wie es die
allgemeine Abrüstung  der europäischen Staaten zu¬
lasten werde.

Der Rücktransport der französischen Krieg«,
gefangenen.

Paris , 28. Dez. ,'Havasmeldung .) In Beantwortung
einer Anfrage erklärte Deschamps  in der Kammer , daß
die Zahl der heimbeförderten Kriegsgefangenen 320 00 0
iberschreite und daß, wenn die Heimbeförderung unter den
nämliche» Bedingungen fortgesetzt werde, in drei bis
vier Wochen  alle Gefangenen zu Hause sein weftwn.

Aus dem besetzten Gebiet.
Köln a. Rh., 81. Dez. Gestern nacht wurden auf dem

Güterbahnhof Köln-Deutz mehrere Personen beim Be¬
rauben  von Gütern ertappt . Einer der Diebe wurde von
einem dort stehenden Posten erschossen.

Sorgen im Ententelager wegen der Berliner
Zustände.

Rotterdam . Der „Nieuwe Rotterd . Courant " meldet aus
London : Die Nachricht, daß die Regierung Ebert von den An¬
hängern Liebknechts und Ledebours mit Erfolg angegriffen
würde, hat hier große Besorgnis hervorgerufen . Man glaubt,
wenn dieser Schlag nicht sofort abgewendet wirü, eS die
Aufgabe der alliierten Mächte  fern wird, die Ver¬
antwortung für die Aufrechterhaltung der Ruhe u,u> Ordnung
tn Mittel - und Osteuropa auf sich zu nehmen, eine Aufgabe,
die. abgekehei von den großen Kosten und Schwierigkeiten.

wacht auf!
Wacht auf . ihr Recken <ra8 großer ZeH.

Was zögert ihr gar so lange?
Ihr Schöpfer der deutschen Mmykeit,
Drang nichts zu euch in die Ewigkeit
Bon des Schicksals ehernem Klange ? r '

Erdröhnte nicht eure stille Gruft
Von des Unheils furchtbarem Schlage?
Vernahmt chr nicht da« Brausen der Luft,
Mchts von der Deutschland zerreißenden .Wust
Und nichts von Germanias Klage?

Du greiter Kaiser im Sitberhaar,
Du oiserner Kanzler , erwache!
Es ging zu Ende ein furchtbares Jahr,
Vernichtet ist alles , was treu , edel, wahr.
Zerschmettert ist Deutschlands Sache!

Der Deutsche hob gegen den Deutschen ' die Haud,
DaS Volk fiel -dem Heer in den Rücken,
Zerriffen der Treue heilige? Band,
Es stehet der Feind im eigenen Land,
Und hinter «ns flammen die Brücken.

Besinne dich. Deutschland, fei « mg und treu , t
Sei würdig der herrlichen Ahnen, v*1'
Wirf von dir die Schlacken, die taube Spreu.
Zu spät sonst kommet -die Einsicht und R« »'
U«d der Treuen getreues Mahnen.

Reicht einig einander die Bruderhand,
Jetzt hilft kein Jammern und Klagen, .
Beweist, daß die Treu « kein eitler Tand,
Dann wird es im herrlichen Vaterland
Einst froher und freudiger tagen.

Daun sind die Opfer umsonst nicht gcbnuyh •?***
Sind die Hewen umsonst nicht gestorben.
Wenn einst Deutschland aus finsterer SchäcksalSnacht
Zu schönerem, strahlendem Leben erwacht.
Und der umcu  Krude « toodbea l Dr , W. B.
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die sie mit sich bringen würde, den Wiederaufbau in allen
Ländern behindern und auf Jahre hinaus jede Hoffnung auf
ein Zustandekommen des Völkerbundes vereiteln würde.

Die „Times " über Deutschlands Zustand.

forderung , hinter der roten Fahne einzuziehen, das Feuer
auf das Artillerie -Regiment aus Gewehren und Maschinen¬
gewehren eröffnen . Zwei Offiziere wurden getötet und ein«
Anzahl Offiziere und Mannschaften verwundet.

In einer längeren Depesche des Stockholmer Korrespon¬
denten der „Times " meldet dieser, in welchem Zustand sich
das gegenwärtige Deutschland befindet. Das erste, so schreibt
der Berichterstatter , was einem Engländer beim Betreten
Deutschlands beute auffällt , ist, zu sehen, wie Deutschland
unter den Anstrengungen des Krieges viel mehr und
schneller  gelitten hat als die Alliierten , namentlich dar¬
unter , daß eS durch die Blockade vollständig abge¬
schlossen  worden ist. Man kann diesen Zustand überall
eo ausgesprochen feststellen, daß man sich fragen muß, wie es
Deutschland überhaupt möglich war , so lange Wider-
st a n d zu leisten. Die Blockade hat vielleicht zu spät be¬
gonnen , aber es ist die Blockade  gewesen, die Deutschlund
besiegt  hat ; ohne die Blockade würden wir den Krieg
zwar auch gewonnen haben, aber nicht so bald, 'Hundert-
tausende von Amerikanern hätten dann erst geopfert werden
muffen. Nach den Bedingungen des Waffenstillstandes ist ein
Wiedererbeben der Armee ausgeschlossen. Sie ist ohne
Sckiacht geschlagen worden ; kein anderer Ausdruck kann ihre
vollständige Niederlage bester wiedergeben. Nach vier Jahren
der f ü r cht e r l i ch st e n Anstrengungen,  die 'ich
jemals ein Volk auferlegt hat, ist die deutsche Nation jetzt
vollständig vernichtet. (Matin .)

Ludendorffs Memoiren.
Nach der „Kreuzztg ." ist General Ludendorff  an

einem zurückgezogenen Orte in Deutschland, den der Bericht¬
erstatter nicht nennen will, damit beschäftigt, seine Memoiren
zu vervollständigen. Man glaubt , daß diese ein intereffantes
Licht auf die Verantwortlichkeitsfrage des Krieges und die
Verträge von Bukarest und Brest-Litowsk werfen werden.

Kein amerikanisches Geschwader in der Ostsee.
Der amerikanische Marineminister Daniels erklärte , daß

die Sendung des amerikanischen Kreuzers „Chester", den
einige Unterseebootszerstörer begleiten werden, nach
Kopenhagen  lediglich einbn Akt der Courtoisie darstellen
werde. Er fügte hinzu , daß kein amerikanisches Kriegsschiff
den Befehl habe, sich,nach der Ostsee zu begeben.

Dis Schleifung der Aalandsbefestignngen.
Stockholm, 31. Dez. Das Übereinkommen

zwischen Deutschland, Schweden und Finnland über die Zer¬
störung der Aalandsbefestigungen ist am 30. Dezember im
hiesigen Ministerium des Äußeren von den betreffenden Be¬
vollmächtigten der beteiligten Staaten unterzeichnet
worden. Das Übereinkommen wird demnächst ratifiziert.

Eine Amnestie für deutsche Fahnenflüchtige?
Mie das deutsche Konifuilcrt in Bern  dem „Bund " mst-

teitt, fit eine Amnestie für deutsche Fahnenflüchtige erlaffen
worden, so dcrß die Betreffenden unter gewissen Voraussetzun¬
gen wieder nach Deutschland zu rück kehren  können.

Ein interkonfessioneller Ausschutz.
Aus Berlin wird gemeldet : Zur Wahrung der sämtlichen

christlich gerichteten Staatsbürgern gemeinsamen Interessen
bei den bevorstehenden pokitifchen Kämpfen hgben sich nam¬
hafte^Vertreter der evangelischen und der katholischen Kirche'
z>u einem interitowfefsionellen Ausschuß zufammengeschloffen.
Erster Vorsitzender ist Universitätsprofestor Geheimrat Dr.
Adolf Deißmann (Berlin ), zweiter Vorsitzender Reichs¬
tags - und LarudtagAgbgeordneter Geheimer Regierunasrat
Professor Dr . Ddartin Faßbender.  Der Ausschuß' be¬
absichtigt, in der nächsten Zeit ein« große gemeinsame
Kundgebung  von Katholiken und Protestanten gegen die
beabsichtigten kircherqwlitifchen Maßnahmen der Negierung
zu veranstalten.

Ein blutiger Empfang eines heimkehrenden
Regiments.

Berlin , 31, Dez. Aus Allenstein  wird dem „B. L.-A."
über einen blutigen Zusammenstoß berichtet. Am 30. Dez.
morgens scllte das in Allenstein garnisonierende Artil¬
lerie - Regiment  mit einer Deputation des A.-, S .- und
B.-Rates hinter der roten Fahne  einziehen . Die
Truppen weigerten  sich indeffen, zerrissen  die rote
Fahne und verbrannten sie. Der A.-, S .- und B.-Rat ließ
darauf Truppen aufmarschieren und nach  nochmaliger Auf-

(31. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.
Die wedeinanns

Roma« von Ilse Dorr Tann er.
Vandow zuckte zusammen — seine Gedanken gingen

zurück in die eigene Iuaend in sein Elternhaus , zu
seinen Geschwistern - vielleicht, daß er da den
Schlüssel fand — denn — ein Lächeln lief über sein dunk¬
les Gesicht — seine Viktoria war allezeit ernsthaft, viel-
leicht damals , als siê i'unq war allzu ernsthaft gewesen
— aber die einzige Sch.-'ester, die „schöne Vandow", die
seit frühester Jugend unficbnarmte Gunild von Vandow,
die jetzt als Stiftsdame im adligen Fräuleinstift lebte,
war genau ' so gewesen. — Die Anbetung der jungen
Herren , der Flirt mit ihnen, die Unfähigkeit. Treue und
Wahrheit von Äußerlichkeit und Schein zu unterscheiden,
hatten sie an dem großen, wahren Glücke des Lebens
vorüberhasten lassen und sie zu einsamem Lebensabend
verurteilt . Denn da ihr die Launenhaftigkeit und
Sprunghaftigkeit der Iuaendjahre geblieben war . das
Bestreben, überall die eiste zu sein und angebetet und
angeschwärmt zu werden, so hatte sie nie gelernt , liebens¬
würdig zu fein!

Solch Los seinem Kinde, das er trotz seiner Fehler
doch so unaussprechlich liebte?

Nein — lieber heute Strenge walten lassen, lieber
jetzt versuchen, sie zu anderen Interessen als denen des
oberflächlichen,Spiels m»t ' ungen Herren zu bekehren!
Viktoria würde denken wie er.

Er hatte sich nicht ge.rrt — als er in ernster langer
Aussprache seiner Frau in ihrem kleinen Zimmer gegen-
übersaß. Und der Name ..Limit ) ' war auch gefallen,
aber dann kam auch Viktorm- Zelbstanklage. „Vielleicht
habe ich eS auch versäumt Wilhelm. Ein Kind mit so
ganz den unsrigen emgegengeictzten Ansichten zu er¬
ziehen, ist wohl schwer — und durch die große Kinder-
schar, wo eS nach em paar Jjahren immer wieder ganz
von vorn mit der Pfleg ? der Ällerkleinsten anzusangen
Mit , d» Bafe t)ie  Größeren , fei itz BhTiVi mir

Die neuen Steuern.
Berlin , 30. Dez. Der Weltkrieg hat dem deutschen Voll

ungeheure Lasten auferlegt . Sie können nur getragen
werden , wenn sie gerecht verteilt  werden . Deshalb ist
Vermögen und Einkommen in jeder Form erheblich schärfer
als bisher heranzuziehen . Ein durchgreifender Ausbau
der direkten Steuern  mutz die Grundlage des neuen
Steuerwesens bilden und ungesäumt in Angriff genommen
werden . Zu diesem Zweck hat der R.rt der Volksbeauftragten
im Einvernehmen mit dem Staatssekretär des ReichSschatz-
amteS folgendes beschlosten: Zunächst sollen die Kriegsge¬
winne  eingezogen werden, und zwar in Form einer a u ß e r-
ordentlichen Kriegsabgabe  für da? Rechnungsjahr
1919, wodurch sich die durch das Gesetz vom 26. Juli 1918 ein¬
geführten Abgaben von Mehreinkommen und vom Vermöge»
der einzelnen Personen auf ein weiteres Jahr erstrecken und
die Erhebung der Abgaben von dem Mehrgewinn der Gesell¬
schaften für dos fünfte KriegsgeschäfiSjahr fortgesetzt wich,
nachdem durch Verordnung vom 16. November 1918 bereits
die Bildung einer Kriegssteuerrücklage in Höhe von 80 v. H.
der Mehrgewinne gegenüber bisher 60 v. H. vorgeschrieben
worden ist. 2. Die außerordentliche Abgabe vom
Vermögenszuwachs,  wodurch, die während der ganzen
Dauer des Krieges entstandene Vermögensvermehrung derge¬
stalt erfaßt werden soll, daß sie unter Schonung kleinerer Be¬
träge in vollem Umfang wieder der Allgemeinheit zugesührt
wird . Die bereits auf Grund des Kriegssteuergesetzes vom
21. Juni 1916 gezahlten Steuern werden angerechnet. 3.
Von den nach Einziehung der Kriegsgewinne verbliebenen
Vermögen soll eine große allgemeine Vermögens¬
abgabe  erhoben werden, die in starker Progression an¬
steigt, jedoch die Grenze der volkswirtschaftlichen Leistungs¬
fähigkeit nicht überschreitet, Familien , Stand , Alter . Er¬
werbsfähigkeit und steuerpflichtiges Einkommen berücksichtigt,
zumindest in der Art ihrer Erhebung den verschiedenen
Gattungen der Vermögensanlagen Rechnung getragen wird.
Die Veranlagung  muß an einem bestimmten Stich-
rage  erfolgen . Um sedoch die hiermit verbundenen unver¬
meidlichen Zufälligkeiten auszugleichen, insbesondere das
sich noch nachträglich zu bildende Neuvermögen  in ent¬
sprechender Weise zu belasten, soll im Anschluß an die Ver¬
mögensabgabe der Ausbau der Besitz st euer  erfolgen.
4. Die hohen Einkommen  sollen stärker belastet wer¬
den, indem die. in der Reichseinkommensteuer von 2. geführte
Progression mindestens für diese Einkommenssteuerstufe ein¬
geführt wird . Die einzelnen Einkommensquellen sollen in
erweitertem Umfang der Besteuerung erschlossen und dem
Reich zugänglich gemacht werden. Eine Kapitalser¬
trag  s st e u e r soll die Erträgnisse des Kapitals (Kupons,
Dividende, Hypothekenzins usw.), eine Betriebser¬
trag  s st e u e r,  die einen gewissen Mindestbetrag über¬
steigenden Gewinne geschäftlicher Unternehmen ersasten. 5.
Erbschaftssteuer  soll unter Weiterführung der Pro¬
grestion statt erhöht werden. Sie soll auf Abkömmlinge und
Eheleute ausgedehnt werden. Für die Höhe des Abgabsir»
fatzeS soll nicht nur der Betrag der Erbschaft, sondern auch
die V̂ermögenslage der Erben berücksichtigt werden. 6. Eine
besondere Verordnung soll dafür sorgen, daß die zu erlasten¬
den Gesetze auch wirksam, gleichmäßig und gerecht durchge-
führr werden . Die Veranlagung  soll überall in dje
Hände finanztechnischer, besonders borgebildeter Personen
gelegt werden . So weit nicht schon die neu zu belebende
Steuermoral zu einer wahrheitsgemäßen Einschätzung fühtt,
soll sie durch staatliche Zwangsmittel  unbedingt gesichert
werden . Die Entu -ürfe zu 1. (Einziehung der Kriegsgewinne)
find bereits fertiggestellt. Ihre Veröffentlichung ist ange¬
ordnet . Auch die übrigen Maßnahmen find in Angriff ge¬
nommen und sollen so schnell wie möglich zum Abschluß ge¬
bracht werden.

Die Reichsregierung : Ebett . Scheidemann.
Der Staatssekretär des Reichsschatzamtes: Schiffer.

Zusammenstöße in Riga.
Riga , 30. Dez. Am Sonntag , den 21. Dezember , meu¬

terten  die beiden lettischen  Kompanien der von der
provisorischen Regierung aufgestellten Landeswehr und er¬
klärten , daß sie zu den Bolschewisten übergehen werden. Der
lettische Ministerpräsident wandte sich an die deutsch¬
baltische  Komprnie der Laudeswehr mrt dem Ersuchen, die
Meuterer zu entwaftnen , doch baten die deutschen Soldaten,

aus dem Neste geschlüpft. Ich trag ? auch viel Schuld —-
aber diese Schuld ist dach crklj - lch, und darum darfst
du sie mir nicht zu groß an rechnen, nicht wahr ?"

Sie sah mit ihr ?» wunderschön?» Augen, die noch
immer etwas von Kindern »^cn hatten , zu ihrem Mann
auf , und er lächelt?, als er über ibr wciaies Haar strich.

Dann ging er binaiit in Gerdas Zimmer . Gerda
saß am Fenster und las Briefe ihrer Vensionsfreundin-
nen, als Vandow einrrat.

„Ach — Vater " -
Vandow ging einig ? Male im Zimmer auf und ab,

dann blieb er ovr Gerda ließen und jagte . „Ich habe er¬
fahren . daß meine Tochter sich ganz unglaublich benom¬
men hat — ich habe damals und auch spater über die
kleine Tändelei nnt Heinrich Kötterau hinweggesehen,
denn ich hielt sie für ein? Kinderireundschast — wenn
aber eine junge Dame deines Standes und deiner Er¬
ziehung sich nicht schämt, fteiuden jungen Herren nach¬
zustellen - "

„Vater ", rief Gerda empört, „wer hat dir so etwas
erzählt ?"

„Du siehst, daß ich mich zur Ruhe zwinge, die Leuten
unserer Stellung zukommt, selbst ivenn sie sich in solcher
Lage befinden wie ich — asia verbitte ich mir jeden em¬
pörten Ton deinerseits — liebes Kind."

Er zog einen Stuhl heran und setzte sich ihr gegen¬
über. —

„Ich weiß und brauche dich nicht danach zu fragen,
daß der Leutnant Wedemann dir keinerlei Veranlassung
seinerseits gegeben bat . dich hinter dem Rücken deiner
Eltern heimlich zu treffen - oder ist es anders — sieh
mich an , Gerda — wenn du auch lustig und flatterhaft
bist — ich hoff-; doch, daß meine älteste Tochter sich nicht
so weit vergißt , eine Lüge zu ,lagen, ein« Lüge, die für
jemand anders sehr — verhängnisvoll werden könnte."

Seine Stimme klang hart und streng, wie von Ersen
— Gerda Hafts den Vater «roch nie jo furchtbar ernst ge-
ieho».
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mtaäM  davon abzufehen, weil sie jede Verschärfung der
»arional « , Gegensätze zu vermeiden wünschten. Durch Ver¬
mittln« ! de» englischen Konsuls wandte sich die lettische
Rewerriag mmareyr an das englische Geschwader, das vor Riga
»tauf«  siegt , dessen Kommandant seinerseits auch wieder
m« den Deutsch-Balten wegen des aktiven Eingreifens in
Verbindung trat . Auf Grund von Verhandlungen , die dann
€n  Bord de« englischen Kreuzers stattfandeir , an denen Ver-
»re»er des deutschen Gesandten in Riga , der lettischen Regie-
runa und der deutsch-baltisck̂ n LandeSwehr teilnahmen , um-
Bo- olten Montag früh 6 Uhr deutsch - baltische und
reicht deutsche  TruWen die Kaserne der Meuterer und
Pellten ihnen ein Ultimattkm zwecks Übergabe. Da diese nicht
rechtzeitig erfolgte, griffen die Engländer  im Einver-
nehmen mit dem deutschen Oberkommando mit ihrer S -Hrffs-
artillerie ein. bombardierten die Kaserne, erzielten kein«
Treffer , erreichten aber , daß die lettischen Kompanien , etwa
* » Man » stark, sich bedingungslos ergaben.

Der deutsche Gesandte in Riga.
ARgo, 28. Dez. Der bisherige Generalbevollmächtigte

feg Reiche« für die baltischen Lande. August Winnig.  ist
«m ausserordentlichen Gesandten bei den Republiken Lat-
»lch, »ad iisstt mit dem Amtssitz in Riga ernannt worden.

AmerikanischeReiseplSne Poincarks.
An einer Unterredung mit einem amerNanifchen Jou -rmr-

Sflen evktärtr Poinoarch er gedenke nach Friedensschluss nach
Amerika  zu reisen. Di« EingeGeiten der Reise seien noch
«cht festgesetzt; si« werde wvt)rschcknlich in den Monaten Juni
otm  Juki stattfinden . _

Gemeinsame Beschlüsse der süddeutschen
Regierungen.

Stuttgart . 38. Dez. In verschiedenen Aussprachen der
Regierungen von Bayern , Württemberg , Baden und Hessen,
di« am 27. und 28. Dezember in Stuttgart stattgefunden
hoben, ist beschlossen worden, künftig gemeinsam hinzuwirken
»uf 1. Neueinrichtung des Deutschen Reiches auf bundes¬
staatlicher  Grundlage , 2. Schaffung einer arbeitsfähigen
Reichsregierung und Nationalversammlung,
8. sck-leunige Herbeiführung des F r i e d e n s für das Deutsche
Reich.

Wiesbadener Nachrichten.
Evangelische Gemeindeabende.

We evangelische Kirche WieSbaldenS veronstaltet folgende
«eme -inbeaVende in den Kirchen: t . Für die Glieder der Berg¬
end Munktlkirchengeme-inld« Sonntag , den 5. Januar , abends
L Uhr. tn der Aut« de« Lyzeums am Markt und für die
Glieder der Sucher» und Ringkircheria-em einfi>e Montag , den
8. Januar , abends 5 Uhr, in der Ringkirche : Dekan Dr.
Deesenmeyer.  Thema : „Was bedeutet die Trennung von
Kirche und Staat ". 2. Für die Glieder der Berg - und Markt-
kiichengenieinde Mittwoch, den 8. Januar , abends 5 Uhr , in
der Aula des Lyzeum? am Markt und ftir di« Mieder der
Luther » und Ringkirchengeme-inde Donnerstag , den 9. Januar,
in der Ringkirch« :- Pfarrer Hofmann: „Wie ist -die
Trennung von Kirche und Staat in anderen Ländern er-
svltzt?" 3. Für die Glieder der Berg - und M-arft -kirchen-
gemeirch« Freitag den tv. Januar , abends 5 Uhr. in der Aula
de« Lyzeum« am Markt und für di« Glieder der Luther - und
Ringkirchengemeinde Sonntag , den 12. Januar , abends S Uhr.
tn der Ringkirche: Pfarrer Beckmann.  Thema : „Was
haben wir von dem Verhältnis von Staat und Kirche zu for¬
dern ?' (Diese Vorträge sind genehmigt , sie sollen aber nur
«neu religiösen  Charakter haben, politische Fragen sollen
»icht berührt werden.>

Lluslichtnng der DMengSrten.
Ben beachtenswerter Seite wird uu« geschrieben: Bei

Ehaziergäiigen durch die schönen Villenstrassen, namentlich die
älteren , fällt e« aus, dass gar manche derselben einem zu dich¬
tem Baumbestand haben und infolgedessen einen etwas ver-
witderten Eindruck machen. Poesifche Naturen können da
allerdings von einem Dernröschenheim träumen . Sicherlich
wird aber die wirkliche Schönlfeit eines parkartig angelegten
Gyrrtcns durch «ine verständige , sachgemähe Aus¬
lichtung  nur gefördert. Aucki die Rücklicht auf die Gesuno-
heit der Bewohner sollte nicht ausser acht gelassen werden . Mt
«rer verständigen Auslichtuny könnte ein für die jetzige Zeit
bosonders wichtiger Nebenzweck  erreicht werden ; die
Gartembärrme liefern fast alle prächtiges Werkholz;  unsere
holzver-arbeitenden Handwerker hungern nach solchem. Zu
«beachten ist noch, dass ältere Wütensträucber in ihrer Blüh-

. Willigkeit erheblich Nachlassen, namentlich wenn sie im
' Schatten stehen. Ein Ersatz durch jüngere gibt dem Garten

mn andere« Bild. Leider kann mau auch in den Anlagen
am Warmen Damm  solche abgestandenen Exemplare in
grosser Anzahl beobachten. Der Anbau von Kriegsgemüse hat
ln mvncben Mvenyärten einen kümmerlichen Erfolg gehabt,
schade um di« Arbeit und das wertvolle Saatgut ; es fehlte
Dicht und Sonm«. Wie mir von der st ä d t i s che n G » r t e n»
Verwaltung  mitgeteilt wurde, ist diasevbe gern bereit , den
Billeichcsitzern in Auslichtuugssrvgen kostenlos sachverständi¬
gen Rat zu erteilen . Jetzt ist es Zeit , Arbeitskraft - sind ge-
nrig vorhanden. Daß mit vorstehenden Ausführungen mchi
etwa der Ausrottung von Prachtexemplaren das Worr geredet
weiden sollte, braucht wohl nicht besonders betont zu
werden. __ _ _ __ _ _ * ■ * •

— « nSgabe der Pässe. In der Zeit von Montag, den 6.
d«. Mts., bis einschl eßlich Mittwoch, den8. ds. Mts., werden die
Pässe an alle über 12 Jahre alten Einwohner, soweit solche bis
einschließlich Donnerstag, den 2. Januar , beantragt sind, der
heutigen amtlichen Bekanntmachung entsprechend ausgegeben. Zum
Empfang der Pässe jeder Haushaltung wird diejenige unter Baß.
Dwang stehende Person als bevollmächtigt angesehen, d*e den
HauShaltsauSweis vorzeigt. Die für das Abholen festgesetzte
Zeit ist unter allen Umständen zu berücksichtigen. Die
»achträgliche Einfügung von bei der Antragstellung nicht
Vmgelegten Photographien kann im allgemeinen nicht vor»
genommen werden oder nur dann, wenn die Ab¬
fertigung der aufgerufenen Haushaltungen dadurch nicht gestört
wird. Etwaige Nachzügler, ebenso Kranke und solche Personen,
hie nur vorübergehend in Wiesbaden Aufenthalt genommen
haben können erst nach Erledigung der angekündigten Ausgabe,
also von Donnerstag, den S. d. M., ab, die Ausfertigung des
Passe« beantragen. Zeitpunkt und Ort hierfür werden noch
bekanntgegeben.

- steituiigsbezua durch die Post. Bestellungen auf
Zeitungen , in« innerhalb öes besedtenGebt ^ s
werdet von jetzt db btmv  Potnrmt 1 (Rhornjtvahel wieder am-

— Der Güterverkehr mit der rechten Rheinseite . Ausser
den vor einigen Tagen brkcrrintyegebeneu Gütern , die ohne
-weiteres, älso ohne vorherige Genehmigung der interalliierten
Kommission in Trier von Stationen der rechten Rheinseite
bezogen werden können, sind noch Kngelassen' Leder, Haute,
Schmieröl , Schweröl und private , Zeitungspapier , Tw-Xik,
Sand , Tonerde und Scratgun

— Zur Erneuerung von Krankenkarten . Aus dem Rathaus
wird uns mitgeteilt : Tos Ldbensm-ittekverteilungscnnt für
Kranke sieht sich leider in Anbetracht der großen Knapphe::
an Lebensmitteln veranlasst, Anträge für Erneuerung . von
Krankenkarten nur noch auf Gvund eines neuen ärztlichen
Zeugnisses, welches dem Vertrauensarzt zur Begutachtung
borgelegt werden muh . varzunehmen . Es wird ganz besonders
darauf aufmerksam ” gemacht, dass Anträge für Milch uns
Butter nur bei Mussergewähnlich schweren Fällen , die die Zu¬
weisung dieser SoiDerzuteilung unbedingt erfordern , bewilligt
werden, da gerade bei diesen" beiden Lebensmitteln sich die
augenÜickliche Knappheit rn erster Linie sehr stark fühlbar
macht. Es hat daher keinen Zweck, die amtlichen Stellen mit
Anträgen , denen nicht ftattgegeben werden kann, zu über¬
fluten."

— Ausgabe neuer Reichsfleischkarten. Die Reichsfteifch-
karten für die nächsten 9 Wochen werden am Montag , den
6. d. M., in der übsichen Weife in den Metzgereien. veftmS-
gcrbt. Jede Perfsn erhält 3 Karten , und zwar eine Wochen¬
karte und zw-ri Dierwochenkarten. Alles Nähere -ergibt sich
aus der BÄanntmachuug im Anzeigenteil.

— Neue Metzgerläden. Don Montag , den 6. d. M., ab
sind die Metzgereien Wilhelm Meng  es , Mchelsberg 13, und
Karl Eei 'lberger,  Neroitvasse 22, zum Fleischer4iruf neu
zugc'lassen worden. Haushaltungen , welche in diesen Metz¬
gereien ihr Fleisch zu beziehen wünschen, können ihre Fleisch-
karten am Montag  gegen Vorlage ihres Haushaltsaus-
weifes und Abgabe der alten (blauen ) Stammabschnifte in den
neuerölfneten Läden in Empfang nehmen. Hotels ufw„ die
-ihr Flasch g-uf Bezugsschein erhalten , können sich im ehemali¬
gen Museum. Zimmer 38, auf die neuen Metzgereien um-
chveiden lassen.

— Roßschlächterei und Bcdürfnisfrage . Es gehen uns
fortgesetzt Zuschriften zu, die sich mit dieser Frage beschäftigen
und die bei der zunehmenden Verwendung -des Pferdefleisches
ist zahlreichen Haushaltungen uns der Berechtigung nicht zu
entbehren scheinen. Mit Recht ma-cken verschiedene Einsender
2araus aufmerksam , dass es hier viel zu wenig Verkaufsstellen
gibt. Wenn in kleinen Orten , wie z. B . Eübenheim, es zwe:
solcher Schlächtereien gibt, dann könnte der Einwohnerzahl
entsprechend in unserer Stadt doch eine ganze Reihe solcher
Unternehmer ihre Existenz haben . Es würden noch viel mehr
Einwohner — so schreibt man uns weiter — gern Pferde¬
fleisch kaufen, penn damit rächt in der Regel -ein stunden-
länge ? Warten auf der Strasse  verknüpft wäre.
Namentlich in dem vorwiegend von Arbeitern und Bürgern
"dicht bewohnten Wellritz- und Weitendvrertel erregt d̂ieser Zu¬
stand grosses Missfallen, auch -beklagt man sich dort darüber,
dass man bei all dem Opfer des stundenlangen Stehens im
Gedränge zuguterletzt nicht zum besten behandelt würde . Wie
wir kören, sind andererseits Interessenten , die bisher eine
Verkaufsstelle für Pferdefleisch errichten wollten, än den zu-
siändioen Stellen aibgeiriesen bezw. die Läden wieder ge-
sÄoff-en worden. Aus welchen Eirunden , ist uns nicht bekannt.
Mögen sie aber rechtlicher oder formaler Natur sein, wir
meinen, wenn sich in der Tat Bewerber ftnden sollten, dann
sollte nran öhulen in weitgehendstem Masse entgegenkommen
und sie -dabei unterstützen, daß sie in irgend einer Form «in
Geschäft aufmachen können. Es liegt dies im Interesse der
Bürgerschast, damit diese nicht fortdauernd Polonäse zu stehen
braucht, es liegt dies im Interesse der Ladenbesitzer und de4
gesamten ErwerbÄebens , denn es stehen leider gerade genug
Laden leer, und es liegt schliesslich im Interesse der Stadt
selbst, die doch Steuerzahler brauchen kann Es wäre erfreu¬
lich, wenn diese Hinweis« dazu führten , den Wünschen weite¬
ster Schichten der Bevölkerung und verschiedener Verkaufs-
iuteressentcn gerecht zu werden.

— Zu den Pferdeverstcigerungen haben nach einer Anord
rm'Ng des Krieigsministeri-ums in Zukunft nur Personen Zu¬
tritt , welche im Besitz einer Pfcrdekarte sind. Die kleinen un
bemittelten Landwirte und Gewerbetreibende , welche dabei
besonders zu berücksichtigen sind, erhalten rote  Karten , ins-
bosondeve-diesen-igen unier ihnen , die durch Verwundung usw.
im Feld in ihrer Erwerbstätigkeit bee-inträchrigt sind, oder
Angchör-ige, -die Ernährer der Familie waren und infolge de
Kriegsereignisse schw'ere Verluste erlitten haben. Die In
bober von weißen Karten werden erst dann zum Bieten guge-
llassen, wenn die Inhaber dieier roten Karten befriedigt sind.
Als Zohlmittel werden Kriegsanleihen zum Nennw-ert ia
Zahlung genommen. Termin für die Erhebung der Beiträge
zum Pferde - bezw. Rindvieh-Entschädigungsfonds ist auf den
18. Föbvuar festgesetzt. Zu dem ersigenannten Fonds sind 30,
zu dem Metten 40 Pf . für jedes Stück Vieh zu entrichten.

— Der neue Nvkmalbcsvtdungsplau für di« städtischen Beamten
sieht folgende Gekalter vor: Es erhalten technische Ober-
bc amten (wie lerelts in der Donnerstag-Ausgabe berichtet)
7560M., steigend alle 2 Jahre um 701» M. bis aus 13 000 M. nach
16 Dienstjabre« (bisher 5400 M., steigend alle 3 Jahre um 600 M.
bis 9000 M. nach 18 Tienstjahren). Verwaltung Sbeamte:
1. Gehaltsklosse: 3406 M-, steigend alle 2 Jahre um 300 M. bi-
6100 M. nock 18 Tienstjahren (bisher Oberjekretäre der KlasseA.1
3200 M., steigend alle 2 Jahre um 20» M. bis 5800 M.). 2. Ge-
hcttsklasse: 290t- M.. steigend all- 2 Jahre um 240 M. bis 5300 M.
nach 20 Dienstjabren tdisher Sekretäre der Klasse A 1 2600 M.,
steigend alle 2 Jahre um 200 M. bis 5000 M.). 3. Gehaltsklasse:
2600 M., steiecnd alle 2 Jahre um 180 M. bis 4400 M. nach 20
Dienstjahre» (lir-her Assistenten der Klasse A 1 2200 M., steigend
alle 2 Jahre um 200 M. bis 4200 M. nach 20 Dienstjahren).
Techntsckie Beamte:  1 . Gehaitsklasse: 4500 M., steigend alle
2 Jahre um 300 M- bis 7500 M. nach 20 Dienstjaheen (bisher
KlasseC 2 4200M., steigend alle 2 Jak-re um 250 M. bis 6600 M.
nach 20 Dienstiakrcni. 2 GchaltSklasse: 4000 M., steigend alle
-2 Jahre um 250 1 . bis 6500 M. nach 20 Dicnstiahren (bisher
KlasseC 3 3600M., steigend alle 2 Jakre uni 250 M. bis 5600 M.
nach lb Tienstjahren). 3 Gchaltsklasse: 2900 M., steigend alle
2 Jahre um 24«' M. bis 5300 M. nach 20 Dienstjahren (bisher
Klasse-L 4 2606M., steigend alle 2 Jahre unr 200 M. bis 8000 M.
nach 2r Dicnsliabren). 4. Gehaltsklosse: 2600 M., steigend̂ alle
2 Jahre um 180 M bis 4400 M. nach 20 Dienstjahren bisher
KlasseC 5 2200M., steigend alle 2 Jahre um 150 M. bis 3600 M.
nach 20 Dienstiabren). 5- Äehaltsklasse- 2200 M., steigend alle
2 Jabre uni 146 Ac bis 3606 M. nach 20 Dienstjaheen (bisher
KlasseC 6 IM - M , steigend alle 2 Jahre um 150 M. bis 3000 M.
nach 16 Dienstjabren). Unterhramte und Bedienstete:
1. Gehaltöklesse 2001) M , steigend alle 2 Jahre um 120 M. bi?
3200M. r.ach 20 Dienstjabren(bisher Klasse 8 1 1800 M., steigend
alle 2 Jahre um 106B . bis 2800M. nach 20 Dienstjahren). 2. Ge.um RO '11? 2700 STO

- Klein, Notizen. Am Wiesbadener Konservatorium. Nheia-
strefe 64 (Tirekior Michaelis,, beginnt der Unterricht am kommen¬
den Montag Gierchzeitig beginnen neue Kurse an der mrt dem
Konservatorium verbundenen Musik-Borschule.

Vorberichts über Kunst, Vorträge und DrrWandtes.
» Rksidew-Theat-r . Da es dem Residenz-Theater Selurgen ist.

eine eigene Bclcncbtung zu bekomnien, so spielt ^und morgen Sonntag. Und zwar wird heute « "mstrgnrchm.tlag
da? beliebte Kmdcrmarchen..Blondelschen um V-3 Mr gegebm,
während Sam-tag-- und Sonntagabend 6 Uhr die Uraussuhru^
des lustigen Sckwankes von Sturm : „Der Wunderspiez. l , l
sü-det. Am Sonntagnachmittag 3 Ubr gcyt „Liebelei zu halben

^ »̂ Kurhaur? ° Heute Samstagnachmittag , findet statt deS w-
sprünglich voigcschenen Operettenkonzertese,n smiom,ch--s Konzert
unter Leitung >-on MusikdirektorC- Schuricht statt.

Wiesbadener Vergnngnngsvsihnen und Lichtspiele.
« Das Kinephontheater, Taunusstraf,e 1, welches n^ e'Senn

Lichtanlage spielt, bringt ab San, -tag cm eigenartiges Schauspiel.
„Die Base der Scmnaniis" mit Eva Spwer m der Hauptroll..
Ein Luslspiel tervc-llständigt dos vorzügliche Programm.

yft ,«  dem Wereinsleben.
* r ; i on i sti kcl>e Ortsgruppe Wiesbaden ". Am

nächsten"^Sc-nnta-, findet nackmittags 4 Uhr ^ „Kaffee Berliner
Hof" di» dieljohrige Generalrersan.mlung der »Awusttssihen Orl-
^uppc Wiesbaden statt. Mi, Rücksicht aus d-e W-ch.igk-it der
Tagesordnungwird uni rcllzabliges Erscheinen der Mitglieder
sucht. Die Versammlungist genehmigt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
y. Erbenbrim 3. Jan . Im Landkreise Wiesbaden

ist die Au--übnno der Jagd verhören.  Die f r e l w i l l t ge  n
F eu er w el. r e .i dürfen zwar in Unisorm Übungen abhalten."* SgJJTsÄ ’SäSm h.. mm
ftt Tt p tt o pf c*. c f t barer *bar. So verkauften tn den letzien
Tagen da Brin'nclac-- Ludwig Pfeiffer sein Wohnhaus. Brerstad̂er
Hohe 5. an eineil Wiesbadener Herrn S»m Presse von 22 o00 M .
»nd erwarb das- den Erben -de? verstorbenen, L-ndwltts Georg
Pfeiffer oclbttQC Anwesen Kircbgasfe8 zu 12 005
das Wohnhaus dê Herrn ^Wilhelm Welkenbach ln der klernen
^ilbelrnilrane an den Briefträger Arnrm Pouer k.̂ OM u.

den Eiben des versterbtnen Landwirts Karl Phtl. Mayer ge¬
hörige W. hnhaus mir Schcun?. und Sirllung zu 25 000 M. an den

Bis Ende 1918 betragt die Zahl der
veröfftnil-chten « r i e g s o p s e r aus unserer Gemeind- m,  mitNp,-n iirten ca 190 Es i nd gefallen tm Jahre 1914.
36 1916- 49 1917: 23. 1918: 38. 1870,71 war von 57 Kr,egc-teil-
nebmern nur einer gefallen und 4 waren ver'vundet. Ans dem
hiesigen Waldsriedhosc ruhen im Heimat-Ebrenseld bis letzt 1
KricMellnchmer.in ^ 0 ^ $ -e g e}t füt fcctt  öffentlichen Verkehr
in den̂ Stillsten ist' seitens des Kommandeurs der Besatzungstrnppen
aus die Stunden von 8 bi? 9 Uhr westeuropäischerZeit s-sts-s°tz'
worden.

musiker:  1 - Gehaltsklassc: 2600 M.. steigend alle 2 Jahre um
18.) M. bis 4400 211. nach 2l Tienstjahren. 2 Gebalt-klaffe: 2420M.,
steigend alle 2 Jahre um 180 M. bis 4400 M. nach 22 Dienstjahren.
Tie Gehälter der Lcb r e r und Lehrerinnen  werden insofern
ansgebessert, als si» anstatt der bisherigen hiesigen Ortszulagen die
wesentlich höheren Ortszulagen, wie si: in Frankfurt gewährt wer¬
den, erhalten.

— Lebcusmittelvertkrlung. In der am 1. Januar verössent»
lichten Lebensmiitelrerteilung muß es bei der» Sonderverteilung
Ihfcftt 126 Gramm Zuck» Vt»  Breit« wt U % Gicht 36

Aus Provinz und Nachbarschaft.
m-. in- g »tan Von einem schweren Unglücks-

karr ^ŵ de ^die ss-mnilie äs Bürgermeisters Dr. Külb betrossen.
D°ie 71jährige Mutter des Bürgermeisters wurde am Fsschto,: von

SÄ ä » ä

Hofs ein Schwein von 100 Psnnd und den Hofhund dazu. Von
- °Lst ^ Jan ^ it tofi ennot.  di . namentlich

sind hier im Auslad en begr issen. __

Handelstei !«
Banken und Geldmarkt.

♦ Internationale Finanzkontrolle nach dem Kriege.
Der Leiter der auswärüuun Abteilung iler Virst National
£t Ol CMeSo' w ktoia erkian d. 6 o» ô amn

reren Monaten damit lieschäftiat sei. einen 1lan *ur ^rgoni-

ifi-iegssc’nluß zu überwachen“. Die  Plune l£™ ae£... f Grundsidzen des amenkanis ĥej Fedi.ial lieseive-
sv̂ tems Man beabsicldipo durch die geplante internationale
Organisation eine Kontrolle über die iinanziellen TraavS « der gesamten Welt zustande zu bringen. Die
?^ .WfPK «;tnafen sollten von den Fcderal-Reservebanken,

gSgStÄTÄÄÄS
ti®nsVmüssieseintr/eit ri ofn fnt̂ nâ i^nal^ zlntrum alŝ Atz
der* neuerf Organisation gewählt wenien. aber « wäre
noch zu früh, uir sich darüber zu äußern, au welche S.adt
man*dEbiniöM.ugeion Januar -Kupons. Der Einlösungskure... arr  o  [ sin iar 10]9 fälligen Zinsscheine der 4proz.
ungarischen Goldrente wurde auf 20.43 M. für 1 Lstr fest-urj.ffansciic / irs r̂beine der 3proz. Venezuela-An-
feilfeZvon 1905 erfolst die Einlösimff zu 1 L? r"

* Infolge der teilweisen Freigabe des städtischen An¬
leihemarktes lmten sich bereits mehrere Stadt« jmeindsn.
wie Köln Barmen und Halle, wegen Übernahme von früher
privilegierten Anleihebetiägen au die .̂ n><en .ue5ra„nnl t’
ebenso auch der Bundesstaat Hessen sowie die Stadt Frank¬
furt a. M Industrie und Handel.

* Wirtschaftliche Folgen des Bfrgarbeiterausstandes.
Der infolge des Bei garbeiter-Ausstandes und anderer den
Absatz beeinträchtigender Umstände eingetretene Ausfidl
in den Erträgnissen ist derart , daß für eine größere Anzahl
vor Zecher, die in gewerkschaftlicher Form betrieben wer¬
den im laufenden Quartal mit der Wahrecheinlichkeit einer
vöiligen Einstellung der Ausbeute - Zahlung
oder doch mit einer starken Herabminderung der bis¬
herigen Satze gerechnet werden muß. Auch die in Form
von Aktiengesellschaften betriebenen Zechen werden vor¬
aussichtlich großenteils mit der Dividende zuruckgouen
mus*en  iel !eei*srhräiikunzen . der  giegerländer Eisen¬
industrie Fisher waren etwa 80 Proz. aller Walzwerke
und Hocbofenwerke des Siogerlandes infolge unzureichen¬
der Kohlenversorgunr gezwungen, den Betrieb stillzulegen
oder ihn auf leilbetiieb einzuschränken. Infolge der un¬
zureichenden Wagengestellung sind auch die meisten Erz-
gru ben genötigt, die Förderung auf Lagcr zû sturaen̂ ^

Die Tages -Ausgcrbe umfasst 12 Seiten
sowie die Verlagsbeilage „ Unterhaltend e Blätter " Rr . 1.

Hauprschrtftlelter: A. Hegerhorlt.
Derantwortllchfflr Leitartikel: A. Hegerhorst : kllr poIMche lltachrlchten:
F. Günther:  für den Unterhaltungstell : B. o. Nauendorf: für  den
wlalen und proornzieNen Teil und Scrichtsfaaf: I . V. : W. Etz: für den

Handel: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,
lümtlich tu Wiesbase ».

Drucku. Verlag der L. Schellenberg 'lchen Hofbuchdruckeret in Wiesdada»-.
«prechitande der Schrittleitun , 12 bi» 1 Uhr-



Seite 4» Gam- tag. 4. Tsmnear UH !»; Wiesbadener TagdlatL. TageZ-Ansgabe. Erstes Blatt. 9tt*  4»

Ausgabe der Pässe.
Die Aasgabe

2. Januar d. I.
festAejetzt:

der bis einschließlich Donnerstag, den
‘ ‘ P »ss- .angemeldeten

Montag,
8. 1. 10

Dienstag,
7. 1. 19

wird wie folgt

Mittwoch,
8. 1. 19

1 - 200V

2001 - 8200 6201 - 820« 8201-1120«

16201-18400 19401-24000

24001-30800 30801-35800 35901-49999
n. Ober 51000

60000-60120 60121-60400

») f.Einwohner
im ehemaligen
Museum2.St.
Zimmer 43/45
im Lyzeum 11,
Eing. Bosepl.
in der Mittel»
schule an der 11201-16200
Luisenstraße

Im Saalbau
Turnhalle

Schmal bacher
Straße 8

d >für Hotels u.
Anstalten im
ehem.Museum
I. St ., Zim.27

Gejchäftsstunden: von vormittags 8 Uhr bis «ach
mittags 3 Uhr, westeuropäische Zeit (ohne Unterbrechung
mährend der Mittagszeit). Borzulegen sind:

der Haushaltsausweis und
die Markenausgabekarte.

Zum Abholen der Pässe ist persönliches Erscheinen
jedes Einzelnen nicht erforoerlich, vielmehr wird das Haus¬
haltungsmitglied, welches den Haushaltsausweis vorlegt
und für sich selbst einen Paß erhält, als zur Entgegen
nähme auch der übrigen Pässe der Haushaltungsange¬
hörigen bevollmächtigt angesehen

Diejenigen Einwohner» die der Anmeldepflicht für
den Paß bis einschließlich Donnerstag , den 2. Januar d. J.
nicht nachgekommen sind, können erst nach Erledigung der
ausgerufenenHaushaltungen die erforderliche Anmeldung
nachholen. Zeitpunkt und Ort werden noch bekannt
gegeben. F241

Wiesbaden, den 3. Januar 1919.
_ Der Magistrat.

lupfe neun IkiWeWul«.
Die Ausgabe der Reichsfleischkarten für die Zeit vom

S. Januar bis 9. März erfolgt am Montag , den
K. Januar 1919, gegen Vorlage des Haushaltsausweises
und der Markenausgabekarte und gegen Abgabe der
Stammabschnitte der soeben abgelaufenen (blauen) Reichs¬
fleischkarte:
1. In de» hiesigen Metzgereien:

kür alle Pr vathaushaltungen , die sich im Besitz von
soviel(blauen) Stammabschnitten befinden, wie Per¬
sonen auf ihren Haushaltsausweisen verzeichnet sind.

2. Im ehemalige« Museum, Zimmer 7:
für alle Haushaltungen, die infolge Hausschlachtung usw.
nicht die volle Zahl der Stamniabschnitte besitzen.

1. Im ehemalige« Museum, Zimmer 38:
fir die Haushaltungen von Hotels, Anstalten, Gast¬
wirtschaften usw., die ihr Fleisch auf Bezugsschein
erhalten.

4. Im ehemalige» M«se««», Zimmer 84:
für die Inhaber von Kränkenzusatzkarten.

Für die Abfertigung in den Metzgereien ist folgende
Luchstabeneinteilunggenau einzuhallen:
<Y—D Montag
5_ jj
•J- L ”
vi—Q

8—9 llhr
9—10

10—11
11—12

R—So Montag 12—1
Sp—Z " „ 1—2
A—Z „ 2—3

Uhr

Die Metzgereien dürfen Fleischkarten nur an solche
Privathaushaltungen ausgeben, die ebensoviel Stamm-
zbschnitte voclegen, als Personen aus der Haushaltaus»
veiskarte verzeichnet sind. Alle anderen Haushaltungen
and an die Ausgabestellen im ehemaligen Museum zu
»erweisen. Die Zahl der ausgegebenen Fleischkarten ist
»uf der Rückseite der Markenausgabekarte (alte Karte:
eld ck II , neue Karte Feld 1 a in der vorgeschriebenen
eise mit Tinte oder Tintenstift einzutragen.

Nene Metzgerladen. .
Folgende Mengereien werden mit Beginn der

Fleischkartenausgabezum Fleischverkauf neu zugelassen:
a) Wilhelm Mengcs, Michelsberg 18 und
b) Karl Seilberger , Neroftratze 22.

Fleischkarten, welche zum Bezüge in dies« Metzgereien
berechtigen, können am Montag anläßlich der Reuaus-
zabe der Fleischkarten in den genannten Läden in dem
für die übrigen Metzgereien geltenden Ausgabeverfahren
-n Empfang genommen werden. F241

Wiesbaden, den 4. Januar 1919.
Der Magistrat.

Piano

Kassenverlegung.
Die Kaffe für die Einzahlung der Umsatz- und

Lnxusftener befindet sich vom 6. Januar ISIS an

«Mega» M. 13, EkWlW.
Wiesbaden, den 30. Dezember 1918. F241

Der Magistrat — Umsatzfteueramt.

,ut erhalten zu kaufen gesucht. Offerten unter v . 394
in den TagbLBerlag.

Vergnügungs-Palast
Gross - Wiesbaden

Dotzheimer Str . 19.
Eigene Licht - Anlage.

Allabendlich S 1/» Uhr:
Der neue Splelplan

und

!! Hallo El
Die grosse Revue.

(30 Mitwirkende ).
Sonntags 3 und 5 ‘/ä Uhr.

Im Cabaret: 12 Kunstkräfte.
Im Restaurant: Konzert„Kleeblatt“.,

»Telef.
,40. Kinephon

Taunnsstr . 1, nahe Kocbbrunnen.

Telef.
140.

Eva Speyer
in dem spannenden Schauspiel

Die Vase der Semiramis.
Ein seltsames Erlebnis in 4 Akten.

Vorzüglich es Beip rogramm.
Eigene Lichtanlage.

Kaffee Orient
Unter den Eiche«.

Morgen Sonntag von 3—71/» Uhr:

:: Künstler.Konzert ::
Eintritt frei . — Alle Getränke. Ia Erdbeer -Eis.

_ Georges Richefort.

Walhalla-Kaffee.
Täglich ab 5 Uhr:

Grosse Konzerte
der Hauskapelle unter Leitung des Kapell¬

meisters und berühmten Violin-Virtuosen
-s- Casella

Walhalla - Diele.
Allabendlich:

Erstklassige Künstler - Musik.
Vorzügliche naturreine Weine.

Eigene Kellerei.

MODERNES u.GRÖSSTES
LICHTSPIELHAUS 1/)

K ' rfCHOASSE 72 • TEL 6LV

Infolge Aufstellung einer eigenen
eSek *rischen Stromquelle heule

Wiedereröffnung
unseres Betriebes.

Tägl. Spielzei t : 3  Ms 3U9  Uhr.

Tagesprogramm: „Opfernde Liebe“
mit Erich Kaiser - Titz und „Solo-
Allein" mit Emst Matray.

Ab Samstag : Henny Porten.

Hee Reichskanzler
und Weinstuben.

Täglich von 4% bis 8% TJhr:
Künstler - Konzert

Vornehm gemütlicher Aufenthalt.
Bäreostrasse 6 . Rudolf Egert.

Kaffee
Kesfauranf
Konditorei iüü^

Täglich 4—8»/- Uhr , Sonntags ab 3*/ ., Uhr:
Vornehme , erstklassige

Familien - Konzerte.
Kapellmeister Fried König.

Täglich ab 12 und 61/* Uhr:

FeinbürgerS. Mittag- u. Abend-Essen
ab Mk. 8.00 pro Gedeck

sowie reichhaltige Speisekarte.
Eintritt frei! A

SfTeue‘Rdolfshöhe.
Smpfehle K̂affee, SfCuchen, jf. IDeine

und «Bier, ‘Abendessen.
Bel . ©rote gegen «Brotmarken. ■fl. STteuehner.

Rolladen-, Jalousien-
und Rottschutzwand- Reparaturen werden schnell fachm.
und billig auSgeführt durch Schreinerei E. Klapper,
Dotzheimer Straße 28. Telephon 1827.

Vornehme

AWimer
in dunkel Eiche, erstklassige

schwere Ausführung,
empfiehlt sehr preiswürdig
Gebrüder Leicher

Oranienstraße 8.

Salmiaksalz
für Elemente Bid 8.60.

Svielmann Rackk..
Sckarnborstitrake 12.

Kaffes-Keeiauranl
Waldeck

am Ansgang der Albreeht«
Dürer-Anlagen u. an det

Aarstraße.

Kaffee, Kuchen, Tee,
= Wein =

Mg- und Abendessen.
Belegte Brote geg. Brotm.

->c
Residenz-Theater.

Sonntag . 5. Januar.
Nachm. 3 Uhr. Halde Preis«.

Liebelei.
Schauspiel in 8 Akten von

Arthur Schnitzler.

Der Wunderspiegel.
Ein lustiges Spiel in 8 Akten

von Hans Sturm.
Poldc Quarzian . E. v. d. Decke
Mirzl. sein Weib . Stella Richter
Der alte Alois . . Han» Flies«
Kathl. Kuhmagd . Minna Agt«
Psarrer Lauge-Liiderrtz
Säbelte Zwintzer. H. o. Bendorf
Sinter ,Dir. - Han» H. Michel»
Jolefa, s. Frau . Wilma Epohr
Paula , Dienltin. . E. Tillmann
Ansang 8, linde 8 Uhr.

i mit m

Sonntag, 6. Januar.
Vormittag» 11.80 Ohrs Konzert
des städtischen Karorchester»
in der Koehbrunnen-TrinkhaUe

[ Whw4v!izelie)
Nachmittags $ bis i .30 Uhr.
Abonnements-Konzert.

Stadt. Knroroheater.
Leitung : 0. Scbnricht, StMtMusikdirektor.

Montag, 6. Januar.
Nachmittags 3 Uhrt

Operetten- und Walzer-
Konzert.

Leitung: H. Jrmer , Stadt,
Kurkapellmeister.

DE "Wilhelmstrasse 36. 'Witz
Park -Cafe und Restaurant (I.Stock]

Abendessen von 6—7l/a Uhr ä 3.50 Mk.
Münchner Biere.

Andre Patto mit seinem erstklassigen Orchester
von 3x/s Uhr bis zur Polizeistunde.

Park -Konditorei u.Bodega (Parterre)
Mittagsfisch und Abendessen Mk. 4.60 und 6,60.

Tagesplatten :: Weine im Glas.
M. de Poli mit seinem bekannten Orchester

von 3*/a Uhr bis Polizeistunde.

ir Park - Diele im
Tee-Konzert von 4 Uhr ab.

Tee mit Gebäck Mk . 3 . —

Ich bitte während der nächsten Tage um ganz
besondere Beachtung meiner Schaufenster.

Damen-Moden J . HERTZ Langgasse 20.
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St. 4. SMÄllg. 1. ZMlllM Mes -Wgllbe . Weltes 3SM

f Wm -MMe 1
{ weibliche Person« ,

f~~SaafmSnntsche» Personal
Buchhalterin,

chrip ., mit längs. Erfahr.,
«meril . System, durchaus
Hotte Stenotypistin, m. gut.
Schuld^ in angen. Dauer«u.
Bertrauensstell. fof. gesucht.tengn.,Alter,Anspr.unt.. 878 an d u Tagbl.«Verl.

str französische Sprache zum
sofort. Eintritt jucht F 312

Stellennachweis
für (aufm . Angestellte
im Städt .Arbeitsarnt.
f Gewerbliches Person al ^
Gute Taillen , u. Zucirb.,
sowie Lehrmädchen gesucist
Rrederwaldstr . 4, G. P . l.
Geübte Taillenzuarb . sof.
aesuckt Säfne raaste l8 . 1^

Tückt. Taillknarbeiterin
sofort oder später aesucht.

Brückner-Ruhl.
Misenstraste l4. 1. Stock.

Taillknarbeiterin -tref.
Rüacr . Wcstendstraste 11.

Schneiderin.
die auck Wäsche aus-
bestrrt aesuckt Dotzheim.
Slr a ste II . 2_

B pcrs. Schneiderin
3. Aendeni der Garderobe
t. Hause für 14 Tage ges.
Nxootal 28. _

Tüchtia« Zuarbeiterin
aes. Do rh . Str . 75, Mtb. 1.

Nabfrau aesucht
^hwa !ocaber Strecke 2. 1.

Köchin
die a« ch Hausarbeit über¬
nimmt . für feinen rubia.
Haushalt au bobem Lobn
aefucbt
_HumboldtitrastOL
GMWge Nltzin,

die auch HauSarb . übern .,
für 15. Jan . ges. Vorzust.
morg. bis 11, nachm, bis
4 Ubr, Kavellenstra ste 72.

TW . NW
>1. tzWlMchll,
erfahren in allen Hausarb.
und Nähen, gesucht. Mit
guten Zeugnissen versehene
Mädchen woben sich melde«
bei Pagcnstccher,

Taunusstraße 63, 2
Große Fabrik sucht für

ihre Tpeiseanstalt, in der
Beamte und Arbeiter ver¬
köstigt werd., durchaus tücht.,
unbedingt zuverlässige

Köchin.
Rur Bowerbinnen, die über
längere Erst hrungen und
beste Zeugnisse verfügen,
lvollen Angebote u. A. 452
an d.  Tagbl .-Bl. einr eichen.

Alleinmädchen
sofort oder zum 15. 1. ges.
Borst. 8—11' vorm.. Adolfs¬
allee 53. Betbäuse r.
Hiilchönm Lands

aesucht. w. das Melken e.
Knb u. v. 2 Zieaen übern.
Gartenbau H. C. Saas.
Biebricher  Straße 55a-.
Ehr!. jvNes Mädlhm
von 16—18 Jahren gesucht.
Zu sprechen von 2 Uhr ab
Dotzheimer̂Straße 25, I r.
~X.  MLdch., das aut kocht
u. etwas Hausarb . übern .,
gesucht Adolfsberg 2. _
M .Weres« üM
üt kl. bess. Haushalt bei

hohem Lohn gesucht
Rückertstraße3, P.

Zuvcrl. Allcinmädchen,
d. kochen kann, z. Ehepaar
b. hoh. Lohn ges. Gr . Wäsche
a. Haus . Zentralheiz. Kaiser
Friedrich-Ring 49, 2. 888

Funnes Mädchen
i für Hausarbeit gesucht

Blücherstraste 3. 2 r . _
In na. saub Mädchen

für kl. bücaerl . Haushalt
gesucht. Kochen nicht er-
iorderl Kons. Schleimer.
Scdanvlatz 3

Putz!
Zuarbeiterin

sowie Lehrmädch.
sucht P . Peauccllirr.
Macktst ra ste 24/26.

Büglerin . durchaus verf.
in Kraaen und Herren-
bemdrn aesucht. Ana. «.

ll an den Taabl.-B.

WgeMU 00. (MMt.
wird z. Pflege einer nerven¬
kranken jung. Dame gcsuchi
Sanatorium Dietenmühle.

Fräulein
aus auter Kam., «das in
der Kinderpflege Erst be¬
sitzt. zu 5s. Müdckcn aes.
Dass soll aleichz. Gesell¬
schafterin u. Stütze der
Hausfrau sein. Bewerb.,
die mönl bereits äbnl. St.
oebabt haben w schrittst
Angeb mit Bild u Zeuci-
nis -Abichrift rickten nach

Billa Rheineck.
Elt ville am Rhein,_

Einfache Stüde
für mora. oder nachm,
rvt . ganzen Taa gekuckt
Bism arckrina 44. 3 r,_

Kranke Dame
sucht eine Stüde i. Haus-
balt . die auch zum Tcrl
Nachtwache übern.. Madck.
oder Krau Pfleg ., zual.
Köchin, vorh. N. Zieten-
rina lO. 2 r., vorm, oder
nachm, ab,2,Uhr-

Geb iuna Mädchen
aesuckt als Stütze oder
Alleinmädck. in kleinen f.
Haushalt zum 15. oder
sofort Nassauer « tr . 11.
Adolfsböbe_

Geinckt zum 15. Jan.
taa ?über für ält . allein-
siebende Dame zuverlast,
einfache

Jungfer
welche aut schneidern,
nähen u. frisieren kann.
Offert unter D. 389 an
den Tanbl .-Be rma ..

Anstand. Zweitmädchen
sur kieinen guten Hau Sb.
gesucht. Off . u. « . 38"
cm den Taabl .-Bertag, _ _

Mädchen
zum Alleindienen sof. zu
2 Pers . « sucht Noble.
Sckiitzenitrcrke 5. Part ._

Oed. ?lllcinmädchen
aest  Erbacher Skr . 1, 1 l

MimiWn
das bürgerlich kochen k..
für kleinen Hausbalt so¬
gleich oder später aesucht.

Heb. Rea -Baumeister
_Luisenvlatz _4.

Fleiüiaes <aub. Mädch.
bei autem Lobu, event.
auch taasübcr gesucht.
Roestina. Goldnastr 2,_
AP.MMMWn

kinderlieb , sofort aesucht
Kirchaaste, 22 . 1. —
üin tüchtiges MMen
gesucht, w. autbüraerlich
korben kann u . §>ausarbeit
chbern.,Alerandraitr . 16. ^

Tücht. saub. Mädchen,
welches mit kochen kann,
per 15 Jan . od. spät, m
feinen Haush . v. 3 Pers.
aes. . Rbeinstraste 99,_ l_ l.
Dienstmädchen
durchaus selbständig für
kleinen Hausbalt l3 Bers .5
gesucht. Juwelier Bok.
Sebwalbacber Str . 61. 1.
Wegen Berbeir . des setz.

Mäochens ein brav ., best.

Ord. tückt. Monatsfrau
für ganze ev. halbe Tage
gesucht Adolfsbera 2.

Monatssrau
2 Std . täglich sofort ges-
Loreletzring 13. Bort . r._
‘ Monats ». 2 Std vorm,
gesucht Krrckaafse 5. 8._

MonatSrrau aeinckt
Rüdcsbeim . Str . 42, 1 r.
M- natsfr . tgl . morg . 2 St.
aes. Schierst. Str . 11. 2 r.
" Saubere Monatsfrau
2 Std vorm, täglich Verb
Müller . Wielandstraste 10.
Mona isst. 2—3 St . vorm.
«es.  Blückeritr . 14. H. M.

Bellere MonatSsrau.
od Mädchen aes. Wellrrb-
strai .e 18. 1, rechts.

Fnnae Dame sucht
»undenw . .Beschäftig., als
Borleserin uiw. Cif . u
L. 384 an den Taabl .-B,

Gebild. siimp. Dame
sucht für einige bmbe oder
ganze Tage der WoSe Be.
sckäftiguna als Gesell-
sckafterin. evtl, zu nerven-
leidender Dame. Angebote
unter B. 391 an d. Tagbl.-
Berlag.

Alleinmädchen,
w. locken k., z. 1. Febr.
Wi- Hobenlohcplatz 3._

Tüchtiges besseres

tzWMStzU
welches Liebe zu Kindern
bat . gesucht Zu erfragen
Wcbcraastc 4. Bdü. 1 St ..
bei  Fabrikant Gasgeg._

Rctres böseres

MonatSfran aesucht
Scka eser Köbenitr . 15, 1.,

für kl. guten Haushalt gef.
Borzustellen bis 3 Nhr nach¬
mittags bei Dorn, Wat tu .er
Straße II , 3.

Monatssrau
zu einz. Dame nir 1 Std.
morgens gesucht Luuen-
plab 6. Part ._
MonntSsr . z. 15. Januar
g»f. Luremburgitr . 11, 2J.

Putzfrau für Laden
vormittags gesucht. Leov.
b^obn. Gr . Burmtraste 5.
c  Männliche Personen "")

f Kaufmännisch«» Personal )
Lehrling

mit auter Schulbildung
für Kolonialwaren - und
Delikatestengesch .ges. Fa.
3kterJQuint .Jiriarititr ._l_4:Mmimn. Lehrling
zu Oitcrn « sucht.
Eleklrizitäts . Gesellschaft

Wiesbaden.
L. Haniohn u. Co._

^ DerverbilchesPerfLnal)

Ällernmädchen
am liebsten v. Land:, das
alle Hausarbeit versteht, sür
kleine Billa sofort zu zwei
älteren Leuten ges. Haben
answ. e. Landgut. Direktor
MartcrrS, Biebricher Str . 56.

Zum 1. 2. »d. später
sebr saub. new. Allein¬
mädchen. nur mit guren
Zeugn ., für herrsch. H a.
hohen Lobn gesucht. Ana.
u_ C. 392 Taabl .-Berlaa,

KleistiaeS Mädchen,
welclies kochen kann, per
sofort gesucht Friedrichs
»raste 37  Parterre,_

Mädchen
von 14—16 Fahren für
leichte Arbeit aes. Bern-
hurdt ._Krankenstraste 3̂ _2,
'Atz. 'llüsinmüdAn
w. gut kochen zur ie'b-
»ändigen Führ . d. Hans-
baiteS von e-nzeln. Dame
per 1 Februar gesucht.

Zabirärztin Noientbal.
Taunusstraste 1.

Meldu ng, von 8—5 Ubr.
Alleinmädchen

zu ä!t. Dame ges. Kochen
nicht Beding. Meldezeit von
4—7 Uhr, Kaiser-Friedrich-
Ring 25, 2.

MnniMNi,
'“ .ÄBÖ
auf 15. Fan . gesucht. Nur
solche mit guten Zeugn.

!wollen sich dorstellen nach¬
mittags von 3 —̂Bieritadter Str . 18. Part,

Braves Mädchen,
das etwas kochen jann,
aus sofort aesucht Hasner-
gaffe 13.

Tücht. Schuhmacher aes.
Aode, Herrnmühlgaste

Schuhmacher aesucht.
Müller . Nerostraste 1s.
Mt. SlhrrhmaGr

bei hohem Lohn gesucht
wtzbeimrr Str . 80 Lad
1 oder 2 tüchtige

Schuhmacher
auf dauernde Arbeit aes..
evt. kann die Arbeit aebr.
u. abaebolt w. ein Mann,
bellmd. iiir neue Arbeit,
gegen gute Bezahl , aes.

P Reinemer.
Sonnenbero Schlaaftr . 11

Lehrinnae
sofort gesucht. Zahn-
Atelier O . Emmelhmnz.
Rbeinstra ste 46.H

Funae Dame.
Hilfsschweiter. welche dre
Handelsschule besucht, bat.
sucht Beschäft., in Sana¬
torium oder bei Arzt. Otf
u. G. 393 Taabl .-Berlaa.

Fa Frau kuckt St . —
zur Führ , des Hausb od.
Ausbilfe Nab Westend-
Lraste 36^ bei Wilke. -

Gebild. Dame Wwe..
beiter . Franz , svreck.. an¬
regend. d Krieg m mistl.
Lage geraten , sucht sofort
irgendwelche Beschastw
Anerbieten unter B. 387
an den_ Tagbl .-Verlaa—

Aelt adl. Offij -Wwew Wirkunnskr. Selb ml.
gut Kranke, i» Wirtschaft!,
tüchtig in Land- u. Stadt-
Hmrsb.. n. a. »undeiiw.
Besch, an i. Vorl 3 Svr.
rjf E. 384 Taabl .-Berl,

Best 28iübr Fräul
in Küche und Haush sehr
gewandt, sucht sich lh..hur
gutem Hause als Stiitze
oder Hausdame zu, bc-
tätigen : selb, übernimmt
auch die Führung eines
frauenlosen Haushal »s.
Offerten unter P . 388 an
den Tanbl .-Berlaa . -

'js » ÜeT
sucht sofort oder z. 15. 1.
Stelle zur Führung des
Haush. bei j. Ehepar. Off.
u. D. II an Tagbl.-Berlag.

Bilanzsicherer
Buchhalter

sticht vorübergehend oder
dauernd Stellung Off . n.
F. 365 an den_§.aabl .-B.

Erfahrener, bllanzsicherer
Buchhalter

s. Besch. Osf. u.k .389 a.T.-B,

Mger verh.Mam
27 F sucht Stellung als
Kastierer oder son» . kuckt
Bertrauensv , Handwerk.
Gröstere Kaution k. aeit.
werden. Offerten unter
W 386 Tagbl.Mertag

25  F frei vom Militär
Sort gelernt . .2 .Fahre rn
Verlag in Statut,k u . Erped.
tätig gewesen, slotwr Ar¬
beiter auck ,n Babnbofs-
buckbandlung bewandert,
sucht baldigst Stell . ,m
Veckg ob. Sortiment.

Gefl Angebote u. W. 383
an den Taabl .-Berlaa.

Masckinensckreiber
leiaene Adlermaickinel.
36er . der stenoaravb un>
„cch Diktat flott Maschine
schreibt, sucht Bescda,tra.
vorübernebend o. dauernd.
Gefl . Offerten u. D. 333
an den Ta abstZL«clog, ^

Sckacktmeister
suckt Stellung in , arosta
Firma für Wiesbaden u.
Umaea. Antritt sost Cff.
u L. 393 Jkagbl .-BerlaL

Gärtner . 29 Fahre,
verh., in allen Zweigeu
seines Berufes bewandert,
besonders in Obit- u. täte»
müsebau , auch Landwnck-
sckaft, l . dauernde „Stell.
Absolvent «rner höhere«
Obst- u. GartenbauschulL
Gefl . Offerten u. P . 37»
an den Taabl .-Berlag . ,

-Sjert». .
gesucht für sofort oder
später . Meldungen nur
nackm. Parkitr afte_3ä--

Sofort zuverlästiae

Köchin
in (l. Herrschaft!. Haus¬
halt gesucht

Martinstraß eJZ .—
Köchin gesucht
zum 15 Fanuar . Borzu-
stellen von 1—4 und nach
7 Ubr abends. Zu erfrag.
im Tcmbl.-Berlag.

Wegen Erkrankung des
fetzigen wird ein tüchtra.

solide? Mädcken
gesucht w. gutbüraerFch
kockt u . Hausarbeit über¬
nimmt . Mündl . Besvrrck,.
von 8—11 u. 1—8 Ubr.

Dr . Rockitrob.

Mädchen
für Hausarbeit fuctt
Fran San .-Rat Sckm-lz.
S chwalbacher Str 49. 1.

Iwelche- selbständig kochen
kann, gesucht Alexandra-
straste 6

Wegen Verbeirat . der
ietziaen, tüchtige .

MM MW
in HerrschaftShcmsbalt ge¬
sucht. Borzustellen be,
Ärau Oberst C,«u. B,S-« « ckrin« 9 Wiesbaden.

Fritz Ovcl. .
«üstelSbeim am Ma,».

Tückst. saub. Mädchen,
das kochen kann u. Haus¬
arbeit übern ., faion ges.
Taunus, 'traste 5, 3L—
" Gutempf Madchcn ,ur
bü7gerl. Küche und Haus.
Eintritt Mitte Jan . New-
bergstraße 12.

8ür sofort brave selbstSndPerson für Küche und
Haushalt bei hoh. Lohn

!gesucht. H. Ambach. Scharm
| Ho rststraße 12, Drogene.

Funae « Mädchen.
•16—17 Fahre , sofort ge¬
sucht Rbeinstraste 46,_TJ.

Tücht. Mädchen,
w. Kochen u. alle Haus¬
arbeit kann, sucht
_E Neuser. Kucka. 42

Tüchtiges Mädchen
geoen guten Lohn geiucht
Miublgaste 7.

Tückt. Alleinmädchen ,
mr Famlie mit zwe,
Kindern gesucht Kapellen»
froste 25. 1. — .

Eins , tücht. Mädchen
aesuckt Moritzitraste 06. P
~ Saub . w lliaes Mädcken
für ganz od. über mittag
ges. Bluckerstr. 10. Part,
Biermai wockentl. vorm,
für 3 Std .,Stundcnsr od.
Stundenmädcken aeiuckt
Rauentbaler Str . 5, 3._

Ges» bt scknlentlaff. od.
schulpflickt. Mäd» en zu
leichter Hausarb . 2—3mal
wöch. für 1—2^ Stunden.Rah . Zweigst. B.-Ra.

Fünaerca Mädchen
tagsüber einige Stunden
für Hausbalt aesuckt
„Schäfer . K.-Friedr .-Bad.

Ehrl . saub. Mädchen
oder iunge Frau von 8 brs
11 Uhr gesucht. Fustholler.
Kloviwckstraste19. 1. _
" Bescheid, tückt. Mädchen
oder Frau ,n klemen
Herrschaft? - Haushalt für
Stundendienst ab 1. Febr.
event. sofort gesucht. Zu
Melden b,s 2 Uhr. Karser-
Friäirich -Ring 55. 3 r._

Ordcntl . Stundenfrau
oder Mädcken , gesucht.
Näheres bei Wolf. Kleist-
srras e_H._3_ St_
S . Stundenfrau 1—2 St.

vm. Brückner. Luisenstr. 14

Lehrling
sucht aus sofort oder spät.
Fritz Balze». DekorativnS-
inaler - n. Anstreichcr-Ge-
jchäft. Sedanstraste 8.

DurckanS znverl . tückt.
Fuhrmann mit nur outen
Zenan . aes. Off. m. Zgn.-
Abickr. B. 12 Taabl .-B.^

Launnnae
oder Mädchen. 14- 1biahr ..
zur Besorgung von Kom¬
missionen gesucht. Konser¬
vator um Spangenberg,
Wilbelmstraste 16. 3.

Suche für m. Sohn
zu Ostern kaufm. Lehr
stelle. Mittelschule besucht.
Offerten unter F . 12 an
de.n Tcmö!'^ Lrl<rk.

Personal'

Student
sucht zwecks Einführung in
die Zahnhelkunde bei Arzt
oder Dentist Beschäftigung.
Offerten unter Z. 885 an
den Taabl.-Berlag.

Fnnaer Zeichner
vom Miitär entlasten
sucht Stellung . Offert u.
F 393 an den Taabl .-B.

Ache sür meinen Lohn
16 Fahre alt . Lebrlinasst.
in erstem Hotel wo ders.
sich als Kock u. Konditor
ausbilden kann Offerte«
u^ te. 384  Tagbl .-Berlag.

Funner Mann . 24 F,
elternlos , kur,l . a. d. Felde
zur ., s. Äell .. al, w. Art;
selb, ist in all, Fachern be.
wandert , afbild. u. kan«
revräsent . Stellung bc«l.
lBertr .-Stelluna .) Off. u.
B. 389 a. d. Taabl.Merü

Ehrmal . KrirftSkreiw^
3mal verwund., sehr ruft,
in allen SauSarb . u. M
allen Revarai . ,m Daus«
vertraut , suckt Stell , als
Hausmeister . Hausdiener.
Heizer oder ähnlich. Post.
Oss. u. P . 387_Taghl.-L

KrieaSinvalidr
suckt Stell , als Krankew-
ptleaer oder Diener Nab.
Ormiienstraste_22^.Paich_
18i. in Mann s. Besch,

gleich welcker Art. Nab.
im Tagbl .-Berlag . _ * *

[ 6tellen4eMe
f Weibliche Personen )

[  Kaufmännische» Personal ]
Bilanzstck. Buchhalterin.

mit allen einschlägigen
Koi' torarbeiten vertraut,
sucht Stellung . Offert , u.
S 386 an den Tanbl .-B.

Kontoristin
mehrere Jahre auf Büro tätig
in Stenogr. u. Maschinenschr
durchaus perfekt, mit allen
Kontorarbeiten betraut , sucht
Stel .unq evtl, auch als
Enip'anosfräulein . Of'ert.
u. S. 385 a. d. Tagbl.-Berl.

welche zuletzt in ein. Offiz.-
Kasino tätig war. sucht Stell,
bei einzeln. Herrn, wo mögl.
auch ihre Schwester unter-
gebracht sei, welck̂ perfekt
nähen kann. Offert, erbeten
unt . B. 888 an Tagbl.-Berl.

die vorzüglich kocht, backt,
einmacht, mit guten Z ug«
nisien, sucht für 15. Januar
oder 1. Februar Ste lung in
großem Herrschaftshaus od.
Pension, Sanator . Off. u.
D. 38« an den Taqbl.-Berl.

Best, älteres Mädchen
sucht Stellung bei e nz.
Dame oder älterem Ehe-
vaar . Offerten u. M. <588
an, den Tagbl.-Verlag ._

Junges Mädcken.
o. Sckulb.. Franz durch¬
aus mäcktia. in Hand- u.
Hausarbeit erfabr .. snckl
Stelle in g. ckristl. Haus
zu Kind oder sonst leickte
Arbeit. Offert , u. M. 376
an den, Tanbl .-Berlaa
“ Aelt. bcs-. Frau s. SM.
z. einz. Dame od. i. frauenl.
Haush. Oss. unter W.  879
an den Tagbl.-Berlag._

Ordentliches Mädchen,
in Kucke u Hausb er?.,
suckt Stellung sokort oder
spät N. Dovbeim Wi«s-
jiadener Str . 44. P . r ._

FunneS iüb Mädchen
suckt nackmittaas Beschäf-
tiauna . war seither auf
dem Büro tätig Gefall.
Offerten unter F. 387 an
den Taabl .-Berlaa

Hochschullehrer für Musik
(Musik- Wissenschaft, -Theorie. Klavier, Orgel Geiang).
t « sfWÄ ? ns

s NemietiliM j
1 Zimmer.

BiSmarckr. 38. . 1 K-.
St., al . o. so N. B l l.

Castell str 2 Dachrv.. 1 3 -.
Kucke. Keller. GaS . z. v.

Frankenstr . 5 1_3 - m. K-
Fahn »r ._ 36 , gr.̂ l -Z.-W.
tzehrstr̂ ,12.
Rheinäauer Str . 15 Z,m.

u K. N. Lartmann das.
Westendstr. 21. Fsp ..,l 3-
Zmmermannistr . 1 1 Z.
Zimmermannstr . 3, Part ..
Z. u. K.. B. D„ a. r. L.

2 Zimmer.

Saubere Monatssrau
vcn 10—11 täal . aesu
Fr . Rona Göbensjr̂ ,!?
Gutemtzf-bl. MonatssrauS g.

Bei junge Machen
mit flotter Handschriit wün¬
schen Beschäftigung i. ichristl.
Arbeit, sür die Ab.ndsmnden.
Off, u. O. 387  a . Tag bl.-B.

Funae Berkäuferiu
suckt Stelle , gleich welch.
Brancke. Off . u. K. 386
an den Ta abl.-Berlaa_

Geb. tuttoe Dame,
verf. in der Bucknihr .,
suckt sos. od. später Stelle
al» Empfanasd . oder m
best. Hotel am Büfett.
Off. u. U. 391 Taabü -Bl.

Funaeö Mädcken
sucht tagsüber Stellung
in autbürgerlickem Lmis-
balt . Onerten u. O. 390
an den Tagbl.-Dcrlaa . _

16iähr. Mädchen s. St.
für nackm. zu Kind oder
sonst, l Arb. in a. b. S.
Off,  u . K. 11 Taabl .-B,

FunaeS Mädchen,
flickt taasübcr Beschäftig
Sckuck Eltviller Str . 7.

f Sewerbllchee Person al)
Büglerin nimmt noch

Kunden an Blückeritr . 6.
Mtttelb 3. Et aae links.

Eine Frau
nimmt noch Büaelkunden
cm außer dem Säule Off.
n. L.,11_Taabl .-Berlaa . _
Mädcken. w. ardl . bügeln

kann, sucht Beschäft̂ ev.
mit Kost u. LoaiS. Näv.
zu erfrage « bei Roth.
Peiotzaichite«»« SL. S.

An», ia. Mädchen
ans a Fam .. w. Liebe zu
Kind bat . suckt Stelle in
kl. Sausb . Näh Sedan-
iiraste 6 3 l.. nackm. ab 5.
Funo . Mädchen k. taaSüb.
Stelle in klein. Haushalt
RüdeSb. Str . 40. Stb ^ Z.
Funae Fra « s. MonatSft.
von 8—10 vorm. Dob-
beimer Dir . 101. Htb ^
tttutempf. Fran k. Besch»
Wasch, u Putz, in b. S.
RüdeSb. Str.  40 . Hth^ L

F«nge Fra«
suckt einige Et . MonatSst.
Näb.  Feldstr . 19, Bdh. F,p.

Alleinstrb. Fra«
s. MonatSst. für mittag».
Oraniem'traste 49, 4.
s Männliche Personen^

[  Aaufmctnntsche, Personal '
Kaufm. Lehrstelle aes.

sür Sohn mit b. 'Sckulb.
SM.  r . WS XaabL'XtsL

3 Zimmer.
Blückerftr. 10. V. 1. 3 8-

u. Zrrb. auf 1. Avrrl «
verm.. Nah. Part ._ Bl80

BiSmarckr. 38. Sth .. 2 3.
KML _Balk̂ H1lkS.

Blccbstr ._27. H D ..„2 8,
Blücherstr. 38 2-Zim .-W,
D-tzh. Str . 61. Mtb . 3.

frdl. 2-Zim . Wohn auf
Avril zu verm. _ » 813

Eckernfördestr. 5 2-Z.-W..
Sth ., auf 1. April z. vm.

Eltviller Str . 12. S -. fck.
2-Z.-W. Nah. V. P .̂ r.

Erbacher Ätr . 5 2 8 . u.
K.. &>.. 1 . Febr . N. V. P,

Feldstr. 13 2 Zimmer u.
Kncke zu vermieten.

Gneiienaustr . 20. Sth . 2,
2-Z -W zu verm . 9,ah.
Seilhecker. B. 2 r. M5466

Yliibenstr. 28. Sth .. 2-Z -
W 1. 4. N W«eier . 1 l.

Gustav-Adolfstr. 8 2 aer.
Zim., Kücke. GaS . elektr.
Licht, zum 1. 4. zu vm.

Helenenstraste 8, Sth . 1,
2 Zim . u. Kücke z. 1. 4.
Räb. Bdh. Part . _

Hellinnndstr . 38 Frontfp .-
Wvhn.. 2—3 Zim . u. K.,
zum, 1. April z. vm. _ <4

Sermannstr . 30 2»Zim .»
Wgbn^ zu vm. Nah._ l^
'c vrstr 12, Ni lv. 2-Z -W_

Mauergaffe 15 eine 2-Z.-

Gnrifenaustr . 31 3
u. Kucke zu, verm._ £ >9?

Herrn annftr . 30, Part .-W»
8 Zim. Näh. 1_St . r._

Roonstr . 10. I St .. 8-Zim^Wohnung zu vm̂ _ 8219
Schwalbachcr Str . 79 sch.
Wohn .. 3 Zim.. Kucke vu
K«ll.._ aulHAprilW _ 7S

Wielandstr . 14, hock-
herrsck. 8-Zim .»Wohn. m.
Heiz. u. Warmwaster-
Versorgung auf 1. 4 . 1»
zu verm. Nah. daselbst
rm Büro oder Wieland»

,straste 13._ Part . 418^
Wielandstr . 23. S . P .. ich.

.g. Zim.-Wohn.. 1. 4. rn
Zientenriug «. Hochp., 3 3-,

Küche u. Maus. z. v. Näh.
. Pauli , Metzgermeister,
iöderstraße 38._ 27

Äonniae 3=3.im..© ofin. J».1. 4. 19. Näh Rettelbeck.
straste 12. Lad. »1o9S1

Wobn.. Bdb. S. 1. Avril
zu verm. Nah. bei Adolf
Lin-barth ._ Sß

RettrlbEraße 12. ,Laden,2*Sitn.«SBofin. auf 14.
Anzuf. 11—1Mr .__V 102

Nettelbeckstraste 18, Mtb.
2.Zim.-Wohn- » 221

Platter Str . 10 2 Wobn ..
je 2 Zim. u. Kücke. Sth ..
sof. N. E. u. A. Ruvvert.
Dobbeimer Str . 8. 1664

Sedanstr . 11 2 Zim . u . K.
,Siäh .^Mittelb/P ._ B 228
Weitzrnbnrgftr . 8, Gth .,
2 Z. u. K. an ruh . Fam.
aur Avril ., 400 „Mk, 78

Porkstraße 15, £>., 2 Zim.
. u.^Kücke. zu verm.
Sch. L-Zim.-Wohn . m. 5..

u. Keli. im Stb . P . de»
Hauses Adolfstr. 5, per
1. April 1919 zu verm.
Räch, bat« H«u»Meister.

4 Zimmer.
Bleichste. 30, 4-Zim.-.
auf JL.  Lorch_ B_ _

Kirchaastr 23. 1. Stock.
4 Zim.. Mansarde und
KüÄ aus gleich zu ver¬
miet. (Zentralheizung.)
Näheres daselb st.

Nieberwaldstr. 8 4-Z -28,
Oranienstr . 55, 2. Herr»
sckcntl. 4-Zlm.-Wobn. m.
arost. Badezimmer, kei«
Sinterb .. keine Dovvelw-
auf,1 . Avril. Nah. P . 68

Icharnborststr . 24 Lv.. a.
_4-L.°Ŵ l—*■ Näh 1 r.
Schwalb. Str . 53, Gth.

lckäne 4-Zim.̂ Wohnu^

5 Zimmer.
Rheinstr . 115 ar. 5-Znn>

Wohn, mit elektr. Lickt.
Gas . Baderäume ufm*
zum 1. Avril  zu^ verrm.

Schwalbacher Str . 42 eine
5—8-Zim -̂W. m. Zubeh,
1.  Avril ._ WH-̂ daselbA,

Taunusstr . 7. 3, 5-Zinw-
Wohn. zu verm. Nähere»

Taunu »str^ 7. 1 r. 1882

" Herrschaftlich«
5-WnN-Wnling

Marktplatz 7. 1. mit Zen»
tralbeiz .. zum 1. 4. 19 M
verm. Zu befick. 9—II
und 3—5 Udr. NäÜersO
Marktplatz 7. Z ®L
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8 Zimmer u. mehr.
Nik-lasstr. 23. 2. aeuaeitl.
8-Z. -W.. 2. Nab. V. 1768

In Dovvelvikla
Hälfte von 8—8 Zim..
Kücke. Bad rcicfil 8utu
elektr. Siriit. Gas . aroft.
Pforten aitm 1. 4. oder
friilier au verm. Näheres
Hikbiu. Fdsteiner Str . 2.

Läden u. Geschäftsräume.
Herdrrstr. 35. H. 1 l.. Wkst.
,od. auch als Lagerraum.
St ifl itt . 29SBerfft. o. Lag.

Werkstätte
u.  Lagerraum

mit Toreinfahrt an verm.
Moritzstrafte 21. 2 links.

Rettelbcckstrafte 28 Lager-
räume ad. Werkstatt, b.ll.

Lagerhalle !
für Fabrikbetrieb ae- L
eilm.. mit aiischlicß.
Büroräum u. Lager¬
platz au vcrm. Elektr.
Liebt » Kraftanlage
vorbanden. 1817!
Kraenkeln.Schallbrnch
Dotzheimer Str . 138.

Bäckerei mit sch. Räumen
zu vermieten Nettclbeck-
straße 24. 1 l. V55

Webrrgaffe 7. 2. 3 kl. Z..
vass. für Beruf, au verm.
Ecke Weber- u. SpicaeIip.

Keller, Remis., Stall , »sw.
Feldstrafte 13 Stallun«
. ruit Wohnuirg zuvm . 78
Luisenstrafte 24 Keller,
88 q>n, zu vcrm. Näh

, bei Wels, daselbst. ^ 77
Westcudstr. 21 sch. Bierkell

r « Mz j

MWe,
Lazmaum. Keller.

und Schuppen, für jedes
Geschäft geeignet, billig

zu vermiete«
Frankenstraße 16. 73

Kl. Häuschen
mit Garten u. Stalluna
für Kleinvieh oder 2- od.
8-Zinr.-Wohn. mit selbia.
Bediuauna von ruhiacn
Leuten 11 Kindl a. 1. 4.
1919 in Wiesbaden ae-
suckt. Örterten u. G. 378
an den Taabl.-Verla a,

WpiSl-ll.SUA
WchMdlmz

rentables best Geschäft.
*u mieten oder kaufen ae-
suckit Pfeil. Auaebote u.
Ẑ 383 an den Taab .-B.
1—3-Zim.-Wohn. m. Znb.,
?lbschl.. niaal. ohne Ueder-
wohurr, bald od. später
v. cinz. .Herrn ges. Angeb.
u. O. 375 Tagbl.-Verlag,

Zn mieten ariucht
für Frühiabr 1919

ö- 8 -W .-Mh » .
o» r

WMisichW
möglichst mit Remise
u Stalluna . ?lnaeb.
u. Cbisicr E. 381 an
den Tagbl.-Verlaa.

Zwei möbl. Zimmer
mit je 1 Beit u. Küchen-
benutz. v. Dauermieter v-
15. 1. vd. 1. 2. aes. Angeb.
mit Pceisang . u. 11. 381
an den,Tagbl.-Vcrlag._

Gutmvbl. Zimmer
mit 2 Betten u. Kücbcn-
benubuna von iuna. Ebc-
vgar. Nabe Adolfsallee.
HaltestelleL. I gesucht. Off.
unter B. 393 an den
Tagbl.-Verlaa

Funaer Herr
sucht einfach möbl. Zim.
mit Verpfleg. Offerten u.
Z, 388. Tagbl.-Verlag.

Billen u. Häuser.

KleiW AMshW
a. Tlleinbewobn. an vm.
N. Plaaae. Säfnera. 15.

Welcher Arzt
gibt v. feiner Wohn.. ivo
er PrartS ausübt, 2 Zim.
und Küche an kinderloses
Ehevaar abV Cif . unter
P 9 a. d. T ag bl.-Verlaa.

Haus-
Verwaltung

in besserem Hause gegen
2—3-Zim.«Wohnung eventl.
Bezahlung per 1. 4. 19 ges.
Gesl. Angebote unter R. 11
an den Tagbl.-Verlag

Auswärtige Wohnungen.
Vicritadtcr Höbe 58 sch.
3-Z.-W. mit Balkon sof.
Möblierte Wohnungen.

Bahnhofstr. 8, 1 r., Kala,
2 elegant möbl. Zim. m.
Küche sof. od. spät. z. v.
Möbl. Zim., Manf. ufw.
. -olfstr. 7. S .,2 .,g .̂ m. Z.

ibrechtftr. 11, 1. m. Süd-
i.u. m. 1 od. 2 Veiten u.

j tlctiteö,_nt. od. o. Vpfl.
illbreckitstr. 14 aut möbl.
,FroutspilZ-Zimmer z. vm.
tllbrcciitstr. 38 m. Z„ s. E.
?l. d. Ringk. 9, P .. inbl. Z.
Vcrtramstr. 18. 2. a. mbl.
Wohn- u. Schlarzim. z. v.

ZiSmarckr. 25. 2 l.. m. Z.
üonlinstr. 3. 1. gut möbl.
Zimmer mit Pension für

Lleschästsfräulcin au vm,
Dodbrim. r Sktr. 124, P . L
_Wuf>._ rnÄW._8im ._au vm.
Trndenstr. 9. 3 L. sckön
möbl. Zim , evt. Pension,

Goldgaste 17. 2. sch. möbl.
.u . aut bciab. Zim. zu vm.
Hcrdcrstr. 35, S>. 1 Z
Hochstättenstr.,18 . 1. m. Z.
Ornnienstrafte 18, 1. aut
möbl. Balkon-Zimmer m.

LLSetten, volle Pens., bill.
Rhrinstrafte101. 1 Et. r..
clca. möbl. Zimmer z. v.

Rödrrltr. 19. 1 r.. m. Ms.
,mit Kochgelegenheit. _
Zchulbera8. 2 r.. mbl. Z.
ZchwalbachrrStr . 21. 2.
gut möbl. Zim., nur an
best. Herrn od. Dame io.

jort _ au_Betmieten._
Zchwälb. Str. 57» 2 r., gut
in. Erkerz. in.  gu t. Pen s.

Sckwalb. Str . 71. 3.,m . Zl
Wellritzstr. 50.,1 . Ẑ..,2,B,
Westendftrafte 15. L. 3 r.,
einfach möbl. Zim. an
ord. Frau oder Lräul ._

Winkcler Str . 3. P . I..
möbl. Zim. m. Zcntralb..
ctektr. Licht n. Frühstück.
Wat: E. Mn. M.
nur an best. Persönlichkeit
mit voller Pension sofort

_Wolktzallre 17 1.
Elegant möbl. Balkon-
aimmcr, elektr. Licht, so¬
fort od. später. Manch,

^Rödercillee 48, Part . _
Zwei autmöblierte Zim..
Wobn- u. Schlafzimmer,
mit Erker, event. Piano
Schiersteiner Strafte 8.
find sofort oder svätrr
^vermieten.

acht ein großes, gut möb¬
liertes Zimmer mit Dampf¬
heizung und elektr. Licht,
mit od. ohne Pension, bei
kleiiter guter Fomilie. Off.
mit genauem Preis unter
L. 389 an den Ta gbl.-Berl.
Sonn . Wob», u. Sckilafa..
einfach, aber saub. möbl..
ineinanderg., niöal. keine
edcr nur rnb. Ueberw.,
bald oder svät. von ält.
Herrn in kl. sreundl Tain
aenrcht. Oss. mit Preis
u. D.  394 Tagbl.-Verlag

Brautpaar
sucht aum 1. Avril awei
Zim. u. Küche lSüdvf.
On . u U. 379 Tua bl.-Viss, u U. 37» Tua bl.-P
Mkliöses WspM

sticht soituige 2»Zimmer-
L ohnnng für gleich oder
zum I. April. Offe ten u
T. 387 a. d. Tabbl.-Berlag

Junger Mann
suckt in der Nähe des
Babnhofs einfach möbliert.
Z miner mit guter Ver¬
pflegung. Offerten mit
Preisangabe unter P. 11
an den Tagbl.-Verlag,_

Wh.hm

Dauermieter
sucht sofort einfach möbl.
Zimmer mit Kost. Offert,
mit Preisangabe unter
M. 393 Taabl.-Verlag.

EOWssMiein
suchtz. 1. Febr. möblchrtcs
Zimmer mit Pension bei
ruhigen, sauberen Leuten.
Nähe Kirchgasie, Bismarckr.
Offerten mit Preis unter
V. 11 an den Tagbl.-Berl.

MI.W«
von Herrn für sofort gesucht.
Off. mit näh. Angab. unter
B. 387 an d̂ Taabl.-Verl.
Frl.' s. eins. möbl. Z nt.

mir voller Pension bei bill.
Preislage . Off. u. O. II
Tagbl .-Zwgst..̂ Brsmarckr,ivellllh. \tm  Wlve
sucht gute Penisori. Au eb.
mit Preis unter D. 388 an
den Tagb>.-Verlags

Ein leeres Zimmer
mit Gas und Keller ge¬
sucht. Offerten u. P. 393
on den Taabl.-Verlag._
Schuhmacher

sucht kleinen Ladenf. Maß-
gefchäst. Nähe Taunusstraße.
Offerten unter 1 . 11 an den
Tagbl.-Verlag,

Schubmacher
sucht Part .-Zimmer oder
kl. Lad. bill. Schwalbacher
Straße 59. 2.
MttsMsUWMM!
ev. mit Raum für Möbel
Nähe obere Fricdrichstr. z. m.
gest, Klapper, Dotzb. Str. 28.

Großerc Werkstatt

Kl Billa m. Z.-H. 28.888.
Räh. Rüdesb. Str . 31. 1 l.
Mm.  EOMshW

im Zentrum der Stadt au
verkaufen. Off. ». W. 9
an^ diŝ Taabl.-Zweiattclle.
Keims GsjMstshW

an der Wellridstraße unt.
gün'tiaen Bedingungen au
verkaufen. Off. u. D. 18
an den Taabl -P

Acker.
Distrikt Erkelsborn.
Wiesbaden. 124 RVen.
zu verkaufen. Näheres

W Wüst. Bierstadt.
.Honioacrste 17

fJmnwbilien -Kaus gesnche)
Kaufe Billa , modern,

88- 58.088 Mk. Off. u.
. 8 Tagbl.-Verlaa.

« »che Billa, mvd. Ansit.,
bare Ausaablung . Off . u.
N. 8 an den Tagbb-Verl.

kleines LaiWus
Vorort Näbe der Elektr..
bis 28 888 Mk.. an kanken
oesucht. Off. mit Preis¬
ung nur vom Eiarntumer
«. M. 375 Taabl.-Berlaa.

Rentables Haus,
neuaeitlich. au kauten aes.
Off. u. O. 8 Tagdl.-Verl.

Mm « NM
hier ober Umgebung sofort
zu kaufen oder pachten ges.
Ausfuhr!. Angeb. n. T. 385
an den Tagbl.-Verlag erb.

Geräumige Villa
mit groß. Garten und altem Baumbestand in vornehmer
Villenstraß-, nahe am Kurpark zu verkaufen. Offerten
unter dl. 384 an den Tagbl.-Verl.

Mäufe
( Privat -Verkäufe )

GWstS-MstM.
Infolge Sterbefalls ist

das älteste Pfeifengesckäft
am Platze, verb. m. Zi«--

viru'jcrt *»» *!■«•; _ , u. Tabak-Handl., au vcri.
mit Hof u. guter Etufahrt !Revar.-Pieschäst. sowie kl.
aciucht. maglchst Stadt- D̂rechsler- Werkstatt kann
inneres. Örterten unter \mit übernommen werden.

G. Nebera.. Gebr.. Sch'itt-
sch. b.  BiSmarckr. 10. 2 ,l.

H. 382 an  den Tag bl.-Vl.

Lagerraum
m EHeisanschknü an mict.
oder kaufen gesucht. Off.
u. B. 376 an d. Taabl.-B.

Suche sofort oder svät.
Stalluna . Remisen und
Zubehör, mit 3-.8immer-
Wobnuna. Offerten unt.
O. 10 an den Taabl.-Berl.

Kino
zu mieten gesucht oder als
Teilhaber beiz»treten. Off.
unter K. 10 Tagbl.-Verl.

_ Georg Zollinger, Wwe. ,
Svennlcr- «. Install .-

Geschäft abzng. Arbeit
vorb. Blücherstraße 15̂_

5iährige tragende
bslg . Stute

au verkanten
Pbeinstraße 32.

Große

[ KMmhMe

Suche eine schöne2» od^
3-3im . -Wohn . in ruhig.
Hause, Familie mit 1 Kind,
bis 1. 4. 19. Osferten unt.
6 . 387 an den Tagbl.-Berl.

AeltereS Ebrvaar
sucht2-Zim.-Wohn. a. 14.
Eldracher. Bl eichstraße 35

kleine Familie
<1 Kindl sucht bübkche 2-
Zim.-Wobn.. Bdb.. auch
Tsv.. in Billa. Off. mit
Pr . n. P 10 Taabl.-Berl,

04cb. alleinstch. Witwe
gesetzt. Alters s. 2-Z.-W
in nur gut. Hause. Off.
u. O. 389 Tagbl.-Verlag.

IunneS Ebevaar
mit 1 Kind sucht schöne
2-Zim.-Wo in. aum 1. 4.
1919. Okf mit Preis u.
T. >0 an den Taabl.-B. _

2—3-Zim.-Wobn,
Vdb., mit Hausverwaltung
gesucht. Offerten u. K. 11
an den Tagbl.-Verlag.

Tüncker s. 2—3-Z.-L.
aut Avril, ev. früh. Oft.
nt. Pr . u. W. 7 Tagbl.-Vl
Suche biibschr3-Zim.-W.,
elektr. Lickt, per 1. April,
niögl. Zentrum. Off. mit
Pr .,u . M. 386 Tagbl.-Vl

3 Zim.. Küche, Maus.,
2 Keller von vünktl. Miel,
arsucht, ev. a. Hansvrr-
waltuna. Off . m. Preis ».
E^ 11 Tagbl.-Zweiastelle.

"Sonn . 3-Zim.-Wichn.
mit 2 Manf. od. t Z. m.
1 Ms., mögl. m. Balkon.
Bad. Gas . elektr. Lickt, in
mögl. freier Lage, auch, .
außerb. lPart ausgcschl.) out 1. oder 2. Svvockeken

Große Werkstätte
zirka 280 Quadratmetermit Kraftanschluß für Schlosserei
und Dreherei gesucht.

Buchbold & Beer , G. m . b . HL,
Aussichtstrsße3

WeinkeNerei
mit geräumige« Pack- und Büro-Räume« gesucht.
Offerten unter K. 888 an den Tagbl.-Verlag

Aus Wiera.
Bierstadter Strafte 7. vor¬
nehme Kremdenvilli». Gut
arbriate Zim. m Tr-"bst.
oder mit reicht, iebr auter
Brrvflea. r» mäft PreiO
auch für Dauermieter

Feiuere Privat-Penj.
f. Kurgästeu. Tauerm.
Billa Pan inenstratze1

A. Elbers.
Gr. eleg., gut geh. Zim.,
Lift,Tcleph., elektr. Licht,
Wannwast rheiz., Bäser.
Gute u. reich!. Verpfleg.

SeltioetMir)

oraüalick durchwärmteNeOWlumer
mit u. ohne Penlion an
»ermirten <Zentralüeia.l
Taunnsstrafte 43.
erre Zim., Mans. usw.
eiulkenstr. 15, Vdb. 3 r.,
seiab. leereS Zim. zu vm.
ermannstr. 24. P .. leere
Ranf. fof. od. spater. _ .
lcstendstr. 21 l. Z . evtl,
arm Möbel-Sinitellen.

»um 1. Avrll, auch früher
oder sväter gestickt. Ang.
mit Preis u. Beschreibung
unter E. 385 an den
Ta«bl.-Verlao.
' Klei« ' ru .igc Familie
(Handwerker) sucht 3-Zim.«
Wohnung, übernimmt auch
Hausverw. Offerten unter
W. 385 a. d. Tagbl.-Berl.
3-oder4=3ini73iioImo.
für 1. Februar aesuckt.
Offerten mit Preis unt.
E .̂ 382 Taabl.-Verlag. _

Kleine rnb. Fam lie
(3 erw. Vers.» suchen auf
1. 4. ev. früh., ick. sonnige
4-Z.-W. in. Gas. Elektr.,
Bad u. sonst. Zub. Off. m.
Preis  u . L. 388 Tagbl.-Vl.

'4 -Zim.-Wobn.
nebst Zubehör a. 1. 4. 19
gesucht. Off. m. Preisaug.
L,W . 3sf4̂ Tagbl.-Perlag.

bannige Wohnung
4—5 Z.. mit Zub.. in nur
out Sause tt. aut Gea..
aesuckt. Monatl Kündin.
B-dina. Breispff . M. 379
an d«n Taabl.-Verlaa.

( Kapitalirn-Angebote

Wei jiapitllliM
auaulegen beabsichtig!, w.
sich an die F705
Direktion des HanS- ».
Grundbrkiver-Vereins.

E. B. Wiesbaden.
Luifenktrafte19.

^Televbone. 439 u. 6282. ,
Kaufe 1. ». 2. Hypotheken
bar. Offerten u. M. 8
an den Tagbl.-Verlag.

180 800 Mark
ganz oder aotei t. bis au
50 Prozent der Taxe,
ausanieihen. Näheres tt.
E. 394 an den Taablatt-
Verlaa erbeten._ZminoMll
(  Ämmobllien -Berkäufe )

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miste
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

WiJhelmstraße 58.

3 Ponny
au verk. bei H. Herziger,
Schieritein, Biebr. Str . 23,

Leichtes Rastevferd
billig au verkaufen Roon-
straste 13, 1. _

Gutes Arbeitspferd
an verkaufen bei Petrt,
Ätzelberg.

Ravv-Wallack.
geeignet für Gärtner od.
ldlaickenbierb.. au verk. b.
Zfrost. Keldftraste9. _

Junge Wachhunde.
7 Wochen alt. an verkaufen
Adelbeidstraste 33. Part.

Se r schönerDainsn-BÄlrntmg
zu Mk. 588.—, ferner eine
S lbertascheu. ein goldenes
Armband abzugeben. Wo?
sagt der Tagbl.-Berl. Aw

5 Kg. Goldbronze,
trocken, bill. zu verk. Rau.
Wcllrttzstraße 16. _ _ :
'Mrofter Seal -Bisam-Mnff
au verk. Tauuusstr. ,50._L

Prachtstück
sehr billig abzuacben

Olesckim. Bei,
_Stofs eJBuraittaftc_ 9
Eleg. Herrenpch

(mittl. Figur), I Paar hohe
Reitstiefel (Ia Lackleder) zu
verkau fen. Adols-allee 61.

Feb-Garnitur.
Kragen u, Muff, btllrg zu
verk. Gneisenaustraße 33,
Hockvart., bei Hock

Neuer blauerDiener-FlMrGg
mit Silberver'chnürung aus
Privathand zu verk. Händler
verbcten. Off. n. M. 383
an den Tag bl.-Verlag._ _
"Ekea. fast neuer lkrack
mit Weste billigst au verk.
Näh, von 9—11 Ubr morn,
Herderstrakse 27. 1, r-
Schwarzer Gehrock. Weste,
schw. Frack, gr, Reühose vk.
Schicn lteincr Str . 11. 2 r.

Regenmantel
u. Serren-Gebvelz au ver¬
kaufen. Josef Riegler,
Markt straße 18._

1 brauner Wintermantel,
1 grauer Gummimantel,
1 wasserd. Jagdmantel,
1 chwarztt Paletot m t

Seide nfutter,
1 Wivter-Sportanzng

zu verkaufen. Alles für
große Figur. Anzusehen von
2—i  Uhr Erb «heim,

Wiesbaden er S tr. 33.
Ein Militärmantel,

fast neu, 1 Rock. 1 V, H.-
Letckitiefel. Grosse 42. au
verk.,Moritzstraste 12. 2._
Sch. Taufkleidchen verk.

Johannisb . Str . 7, H.H,
Ein Wintermantel,

neu, f. 4—öjäbr. Knab. au
veA. Preis 40 Mk. Näh.
Arndtstraße 7, 1.

2 sckiw. Zylinder. 2 Stöcke.
10 P . Reitivorne au verk.
Sckicr stcin. Str . ll, . %. 25,

Normalwiischr,
39—42 Kragenweite, sow.
chincs. blaue Voüebluse f.
Bncktisck. Glasbatistkrage»
(groß) zu verk. Gcisberg-
straße 18,^ 3. 2. b. 2 Uhr.
Dunkelbl. Decke, Kulte.

1 graue, ,do.. I P . lauge
Schaftstiefel (42), 1 P.
Schnürschube, new, {43),
1 Fellweste, neu. zu verk.
Ste .n. Langg. 24, « tb. 3.
5 woü. Pferded. m. Brustft.
5 weiße Stallhaltter u.
Vorsübrtr., 9 weiße Aus-
bindzüael. Re ttrense mit
Halfter. Stabltrensen und
Autbalter vk.^Parkstr,̂ l7.

DunteAaues Leinen
für Schlosferanzng oder
Küchenschürzen zu verkauf.
Karlst ratze7, bei Kretz.

Bettwäsche
u. wollene Kulten zu verk.
Wao emannstraße 2. 1 lkS.

Neue Bettwäsche,
rot-weiß kariert: au verk.
Näh. im Tagbl.-Berl. ^2
" Gut erhaltener Tevvich,
228X180. u. ein Klavp-
stubl bill g au verk. Gws.
Faulbruunenstraße,9. 3.^

Olutes Klavier an verk.
Rbeinstraße 101. 1 re chts.

itPilti
wenig gespielt, zum Preise
von 4588 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter U. 387 au
den Tagbl.-Verlag._ _

Ziehharmonika an verk.
Wibel. El will Str . 8. S . 1

Prismenglas
8facks Verar.. erstkl.
Fabrik., neu m. Led.-
Etui. für 130 Mk. au
verk. Dotzb. Str . 150.
1 St . links.

Einheitömontel.
feldgrau, neu, au verk bei
Kerbst. Borkstr. 7. H. 2 r.

Herrenschirm, grau,
leinene Stehkragen (42) zu
verk. Zietenrtng 3, 3 l. ^
G. erh. D .. Regenschirm
zu verk. Herbst, Aork-
strafse 7. Hth. 2 rechts. _

3 Paar Herren-Stiefcl
iGr. 41>. elea. w. Kinder¬
wagen in. Gummir. sof.
bck. Bleickstr. 25. Hth. P.

Herren-Halbschuhe,
neu. Gr. 44, Chevreau,
neue Fleischmühle zu ver¬
kaufen. Näheres Adler-
straße 37. 1 r. _

1 Paar Knvvfstiefel.
Gr. 44. u. 1 P . Sckaitcn-
itiekel. Größe 42 'A.  Hand¬
arbeit au verk. Blatter
Straße 172. 2.

Jacken
und eine Bluse mit zwei
Pelzen sehr bi lig zu ver¬
kaufen. Nä'eres Wald

10—15,003  Mark
auf 1. Hypothek auszuleihen.
Df eiten unter G. 385 an
den Tagbl.-Verlag.

2888 Mk. auf erste H»v.
zu 3V-2. % Zins , auf Acker»
land fof. au verleih. Osf.
unter I . 8 Tagbl.-Verlag.

60—80000 Mk.
auf 1. Hyvotbek auszn-
teilten. Off. ... T. 382 an Stadhteu

Landhäuser
in allen Preislagen zu —-----
verk. Haus- und Grund- stra ße 92, 3 St.
besitzet- Verein Bierstadt,
TaunuSstraßtz 16.

^WrWUMal
in bester Laie mit allemM
Komfort der Neuzeit

zu verkaufe«.
Offerten unter S. 328
an den Tagbl.-Berlag.

Faadstiefel. Gr. 42.
mit anaeärb. Gam.. au
verk. Mauer«. 14. 1 r. ^

1 P . schöne Reitstiefel
iNr. 42i alqugeb. Nieder¬
waldstraße 3, 1 l.
2 P . acte. Herrenstiefel,

aut erb., Gr. 41, zu verk.
Nab. im Tagbl.-Verl. Lo
Mil .-Schniirstiefel. Gr. 45
verk. Röderstr.,4 . H. 2 r.

K>ohe Sckiaftenstiefel.
Größe 42—43, au verk.
Nettelbe ckstr. 26. 2. Mitte,

„Adler"-
Schreibmaschine au verk.
Sul 'bcraer Wörthstr. 17 2
Hell-eich. Sveiseaim. verk.
Näh. T̂agU.-Verlag._ Ax
MM Gelegenheit!
Schön. Speisezim., dnnk.

eichen, fast wie neu. vmst.
halber zu verk. Offert, u.
0 . 378 an  de « Tagbl.-D.

Wegen Auflös. des Haus-
hasts istI Wohn- u. 1Schlaf¬
zimmer, noch wie neu, preis-
wert zu verk. Off. u. K. 881
an den Tack!.-Verlag.
Schr tzüte Wohn- tt. Schlaf¬

zimmer- Möbel
aus Herrschaft!. Haush. an
Privat zu verkaufen. Näh.
Webergasse3, l.
Gnterl, Bett m. Svrunar.
Nachttisch. Waschtisch und
Waschtom. zu verkauten
Blücheritraße- 16. 1 lin ks.

i
Einfamilienhaus

in Dotzheim, m. Sckieune.
kleiner Stalluna früher
Bäckereibetr eb, zu ver¬
kaufen. Näh Obera. 31.
bei Fr. Rossel.
Hölhmd. i-'MWis

den̂ Taabl.-Verlaa. ,
108,860 Mk.

Kriegsanleihe, ganz oder ge¬
teilt, auf prima Hypoth.
von Selvstaele auszuleihen
Osf. n. « . m Taabt̂ Verl.

mit Heiauna. Südviertel,
au verkaufen. Offerten u.
K. 382 an den Taabl.-V.

Hans mit autaeh. Brot-
u, Frinbäckerei in bevölk.

lBismarckring)
umständehalber zu verk
od. au vertauschen. Osf.
u. L. 8 Tagbl.-Verlag._

Mes WWshiW
Mitte der Stadt , an vee-

1 Damenmöntol(Hilter)
Größe 42 n. 46, sowie eine
Krimme sacke, Gr. 42—44,
preiswert zu verkaufen

_Adelhe tost raße 64, Part^
Kindermantel für 2—3t.

zu verkaufen Dobbeimer
Straße 34. Part , links._
Mantel für 13i. Mädchen
zu vk. Blü cherstr. 29. 2 r.

sschl preisroert.
Eleg. Elesellsch.-Anzug, ff.

Lackstiefel, Gr. 42, daselbst
meh ere Sportmützen Gr.55,
abzng. O. Brand, Kellcrstr.6.

Gelegenheit!
Herren - Ulster

Bi 'am-Futter, Biber-Kragen
chr mittlere Figur , sehr
preiswert zu verkaufen.
^ Adresse Tagbl.-Berl. Km

Ein schw tt. H.-Paletvt.
Größe 48. LadenvreiS
358 Mk.. kür 158 Mk. au
verk.. fow. 1 Paar neue

«. . . österr. Mslitirsch.nbe Gr.
kaufen. Offerten unter ! 42, f. 35 Ml . Mitielitr. 4,
L. 382 a« de« Taabi.-B. 2 Et„ an der Lanaaaif«.

Damen-
und Herren - Schube ver¬
schiedener Gräfte, 3 Ulster
und verschiedenes vreis-
wcrt zu verk. Waldstr. 58,
3. Etaae rechts, täglich von
9—7 Ubr. Sonntag von
9—1 Uhr (neue Zeit). _

Seltene Gelegenheit!
Eleg. Borkalb-D.-Knopf-

Stiefel m. Lackst.. 2mal
aefr- Nr. 39, 75 Mark.
Eleonorenstraße 7, 2 r. _
1 P. neue Schnürschuhe

verk.  Adlerstr . 67. B. 2 l.
Hcrren-Stiefel

lGr. 44) u. l Paar neue
Gamaschen au verkaufen.
Platz. Dobbeimer Str . 65.

Sckmür- u. Schaftstiefel
142- -43i , D .-Stiefel 138)
bill. an vk. Coulinstr. 3, J.

1 Paar Schaftenstiefel
IGr. 41) vreisw. zu verk.
Johanni sb. Str , 7, H. 3 l.

1 Paar Ortbop.
Schnürschuhe, schw. 139),
linker Fuß vergr.. für
35 Mk. zu verk. Midi
Skmoli. Kirchaaffe 49. 1. .
1 P aelbe Lederaamasck.,
Pelziacke, Kraa. 148—41)
bill. Schierst. Str . 11. 2 r.
Steh - tt. Umleakr., 43—45.
Diaurer. Schwalb. Str . 44

As. Wiikbeil
und 2 Seearasmatratzen
an verkaufen Mainzer
Strafte 46. Anaui. 2—3.

Prachtvoll. Kinderbett.
Kinderwaa.. Brennab. 58.
Walr amstraße 17. 1 St . .

Bettstelle, vol.
desal. eins. eis. Bettstelle.
Nachttisch. Handwchhalt..
ar. Svieael . K.-Schaukel.
K -Nähmaschine Koblen-
kasten. Nivoiack.. B lder.
3 ar. eia. Fnf.-Militär-
Mützen IGr. 56, eia aelbe
H.-Schnürfchube. Gr. 42.
Gamaschen, aelbe u sckw.
Kinderst.. neu u. aetra«..
da au kl.. Gr. 35. Milit .-
Mantel ar., mit Seidenf ..
nuttl. Fiaur. Scklaffack
au verkaufen

Fahnstrafte 26. 1..
Sck. Ebaisel. mit Decke

1 vrachtv. Gasherd verk.
Meller. Hellmundstr. 53.
«nrt .J .. 9—12 u._2—5_
" Sofa . Bettstelle au verk.
Bisma rckring 41. 1.

Zu verkaufen:
Eis. Bettstellem. Sprung,

rahmen, Schondeck« u. See-
gra-matratzen1 Gaslüster»
1 Gasampel. Schafstaedt»
Kapellenstr. 23, I.__

Neue Ottomonß
vk.  Pet . We is, Moritzstr, 30.

Bersch. ' mterb. Salon-
mi'bel 2 Sekkel 1 Sofa.
1 Trum.. Vertiko ackiteck.
Tisch kl Bauerntikch. ei«
Kindrrschreibvnltan ver¬
kaufen. Nnchrniraaen im
Taabl.-Berl na. Kl»

I schwarzer hoh. Kristall-
spiegrl, I eichener Schrank
mit.Bleiverglas., l Markise,
l kl. Ofen zu versaufen

Bierstadter Straße 5.
Groß, schwereich. Trümeau-

spiegel, Prachtstück, eiserne
Bettstelle m. Sprungrahm,
zu ve.kaufen Adolfstraße IS,
Gartenha us l S t._ _

Büaelm. f. H.. n. M.-B?
au »1 Lermannstr. L4. ck



{

Nr. 4 . GmnNag. 4* ISIS.
Wiesbadener Tagblatt.

Ein schöner Spiegel
mit Gvldrahmen . 1 große
SLwarzwald -Uhr. -Stand¬
uhr. Faulenzer (Triumvbj,
1 Schirmständer zu verk.Babubofstr. 6. 1 l

ü prkW.bpiMM

Sehr aut erb. irisch. Ofen,
groß. billig zu verk. bei
Lang , Alürecbtstraße 48.
Schlosserwerkstatt ._

Sofa . Rachtt., Reijeroffer
»n vk. Bleichstr. 25. Hth. P.

^mmer -Sundebutte billi» « t hlftM . versch. Kist"
yi ber!. vg-ou nnitrctKCo/i . | ^ »rr_ J«T *,~rr.'fvr.44ö^/!►! liAa, Afn»S» /4»fhhF

Gasofen
und Eisfchrank zu ver-
r ^^ ^Tdosfsall ee 61.

Eis - ner Herd,
chiues. E-oteltisch, Korb¬
sessel tmet .s. .Mwß. Glas-
schild mit, eis., Rahmen,

. Pelze!
Große Auswahl I

Moderne Ausfübruna!
Zu herabgesetzt. Preisen.

Schenk. ,
4 Gemeindebadaakmen 4.

(Kein Laden.i

Ein Itür . Kleiderfchrank
« . Wanduhr billig U vk.
Näh. bei Schmidt. Roon-
Äraße 19. __ _ __
Kl. Kassenschrmt

UN verkaufen ,
Ro llkontor. Südba hnhof.

Eisschrank
Mt erbalten, und gr. gute
Sefchäftswage zu verkauft».
Zu erftagen bei Adelman«,
Karlstraße 3, III.

Nässer, Mullbutte zu verk.
Waaemannstra ße 20, 2._

la Birkenrciser -Beseu
vreisw . zu verk. Näheres
Kgvriscke Bierhalle

Pelzlager
Witz. » WWe SS

lltcilia.
dovvelt.

Hasen stall mit
Einleaboden und

Ablauf u. 1 Sandstein-
troa zu verkauf. Wivcl.
Eltviller Str . 3. Htli. 1.
Weinflaschen

!zu verkaufen
frankfurter Str . 83.

"KIlSchreibt .. Auszieht..
Hängelamve s. Gas , eine
Badewanne zu verkaufen
Rüdeshelmer ^Str .̂ 16, ,61.
"Waschtisch und Rachtschr.
m. Marmorpl ., Sofa , Büfett, , ,
Schreibsekretär, runb. Aus-
»iehtisch, verschied. Spiegel, > -
steh. Waschmangel, hübscher
Nähtisch weg. Platzmangel zu
verk. Riegler, Marktstr. 10.

Laden-Einrichtuna
f. Kolontalw. u. Erkergest.
zu verk. Erbacher Str . ö,
Stb . V . 12—114 Uhr._

Ladenregale
in verich. Größen, Ausstell¬
tischm. Glasd., elektr. Erker-
bel. m. 12 Birn., Gasarme,
Kinderschl., Packlisten, Papp-

3000
MinmWlWn

zu verk. Ph . Lied & Lohn,
Kl. Schwalbacher Straße 4.

"Händler -Verkäufe )
Kaffeeröster . Konf.-Gläs
Gaslamv .. Brenner . Zvl.,
Glübk.. Gaskocher. Gas -,
Brat - u. Backhaub.. Bade¬
wannen . Badeöfen . Zavk-
häbne . Petrol .-Erk.-Kerzen
vk. Krause . Wellritzstr. 10.

Große Auswahl
in allen Fell arten

Aensterst billiae Preise.
Kein Laden.

i Getragene Hose,
dunkelblau, zu kaufen ge-

^sucht. Gerl . Offerten u.
T . 389 an den Tagbl .-Bl.

Gebrauchter auterbalt.

zu kaufea gesucht. Angeb.
mit Preisang . u . O. .»

Ion den Taa bl -Berlaa . _Getragene
Schuhe

aller Art . auch revaratur
bedürftige, werden,anae

Gut erb. Kinderbett
m  kaufen aei. Nettelbeck
straßeL ?,_2 rechts. —
'Mshagoni -Kleiderfchrank,
Flur-Garderobe, elektrisches

>Bügeleisenz. kaufen gesucht.
Ang. m. Preis u. Z. 10 a.
den Tagbl.-Berlag.

>!
| zu kaufen amidit Offert.
I » ■* 380 Taabl .-Ver laL

leichter Handwagen
ob. W Leiterwagen ge¬
flickt frankenstraße ^ 9,,L.

Handkarren zu kaufen
aes. Bism arckr.̂ 38- L - i-
Knochenmühle k. H. zu k.
or>f rinita . BerrramstOZ

' * Kriegsinvalide sucht<>

©fittft. Gelegenheit
Sehr gut. Bett m.Muschel-

anssatz sowie mebr. Bette«
mit und ohne Aufsätze, auch
einzelne Bettstellen in Holz
u. Eisen, fast neue Roßhaar»
Woll- «. Seegrasmatratzen,
elcg.Bertiko m.Spiegel, 2th.
Kldschr. 896t , mehr. Fe derb,
von 59 .« an. Kissen,Stühle,
weiße Waschkommode 65.« ,
Spiegel 69A , alles sehr billig

Bertramstrahe 25.

bedürftige, werden anae - Y gut etf)altene < ►

- Siola ItraBe BrWm -« WM::
* 1 IXoti miA 2 gute BE . i '

Sehr schöne? Sofa.
fast neu. billig zu verk.
Drudenstraße 7. Part.
Muschelbett 199. Kldrschr.
(2t ) 15 . Kücbensch. Cbais.
75, Tr .-Svieg . u. a. Sva.
35 Deckb. u. Kiss.. Tische
rc. verk. Walramstr . 17, 1.

_L oben._
1 P . Schaft, u. Schnürst.
u Mantel u. Hose gesucht

Ktr . 31. P .. a. R.8.
Herrenzvlinder.

guterbalten , aroke Nr ..
, zu kaufen gesucht Osrert-
u. O. 386,an,d .,TaM .M

Rucksack zu kaufen «es.
südesbeiw er Str . 23. 1 ,r.

rerser̂ . 7.
sowie andere Tevviche.
Läufer u . Linoleum zn
kaufen aes. Oif . mrt,Vr
u Gr M. 389_ .Sa
“ Bücher

kauft Bnckb. Rheinstr. 27
Br icfmark enfamml.

jed. Größe , auch Einzel-
marken, kauft Serbe !,
I abnstratze„ 34.- ——
Briesm. «. Licbrgbrlders.
kauft Seibet , Iah Mr ^ 84
"Mgel. PlMMS.

alte Violinen kauft
Heinrich Wolfs. Friedrrch-
straße 39. 1.

ev. auch 2 gute Bettst. }►
m.Waschtischa.Privat - x
Hand. Osf. u. 8 . 385
an den Tagbl.-Berl . ^

♦ ♦♦ ♦♦♦ » »♦ » ♦ » » » »
Damen -Divl.-Schreibtlsch

Nußb oder Mahagoni , zu
k. gesucht. Adr. mit Prus
u K 387 Ta gblMerlLL.
ÄmchMi WÄltztz,
«Mm !« m>

mrr Pr . , aus privater Hand gesucht.
Taabl .M . Ebenso für 3 Fenster eleg.

Portieren . Osf. unt. 3.  383
an den Ta gbl.-Berl. _
Gebr . mecki. Spielsachen,

iLaterna magica, K>ne-
matoar .. Eiseribabnen usw.

^k. Krause. , 3Mrrtz .str. 19.

' ~ —- - --

Hobelbank
4rä ^ Wageuu . Lchreiner.
Werkzeug zu kauftn gesuch.
Baue^ WMchstraß?^ —

Gebrauchter Ofen,
aut erkalten , zu kaufen

ZM,aLLWblLL

Glycerin
in kleineren Menarn zu
gewerblichen .Zwecken , «
kaufen aesuckit. Offerten u.
«, 364 Taabl .; Verlag.

hMii-Wer-Pch-PlilM
für korpulente Figur , säst neu, zu verkaufen.

. . - . . . . . . . Wessel, Schillerplatz 4IäS >B » mm  Bo»!se&äs
I^Maiolikatheke mrt Gla. - 1m' tn :j ur  Nachttisch in. Atarmor u. Cpiegelschrank, prachtv.
aufsatz, l ^ Rvlrka-Etagere, I . ^ Glasplatte und Spiegel, 2 Plüschsessel,
I MaftIika.Ba,ftnnmM. 1da I Wschvorhänge Hand tuchhalte- 1429 Mk. Eleg. Fremden»
Tafelwaqe. 1 I nimmer mit prachtv. 160 cm breitem Bett mit reicheri
W^ ’^ a5d,,T’? «T * JÄ ' Schnitzerei, prima Sprunqm ., Kissen, Zubeck, Frisiertoilette kauf. gef. Off. rn. System-Sf &WÄ 'SÄsaba

Jabnktr . 22 , Part . «SSV
mit Pult , Kontrollkasse. I ~

sowie langer Spiegel. ^ ^ j

©i.gCpU,.
»mW . M . u . ®rl
Off. F, 388 an d. Tgbl.-Verl.

Adler ober Kontinental,
zu tanken aesuckit.

Hetterrck. _K.rrckgaffL_48,WWOine

Nähmaschine
gesucht. Offert mit

n . L 381 Ta gbl.M

kauft Mever. Steina 19

/Ul

Motorrad
2 Zyl., 5—6 PS., zu
kaufen gesucht.
M. Doerenkamp.

Adolfsallee 35.

Kaufmann.Privatschu'e
Heinrich Leicher

Gegründet 1898.
Bahnhofstraße 2,

Ecke Rheinstraße.
Beginn neuer

Tag-u.Abendkurse
Lehrpläne

gerne zu Diensten.

,edes Quantum zu kauftn
gesucht. Husar,^otzherm.
— Waaenwinde
für schweres Last-Auto M
taufen äemckt Spreget » ,
yaffê _,Tei,,M8 --

Ausaekämmte Haare .
kauft Brodtmann , Saar»
b^ndl.. Rbeinstr ,_ 64.̂ i - ^
Wellritzstr. 21
"°"BST *•

Korken
Basier . Lumven . Met . rc.
^ Ack er. Televhon̂ 3939^
"Gebr . Wein - und Sekt-

8ciireib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J. H. Frings, Rheinstr.63

i. H. Restaurant Wies.

Beginn
neuer Kurse.

Rund- und Zierschrift
unt . Gar. d. sieh. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift.
Einf . dopp ., amerik . und
hm .Rnr .hf. etc. Tel.30-7.

Korke
j^ jgdfle net.  Iahnstr .H |

Gebr . Drahtaeflecht aes.
g « e.fer . Vlatter _« tL. "

Heu
zu kausen gesucht Offert,
u. K 19 Taabl.-Verlaa.

Wagner, Rheinstr. 79, Pt.
iFasi neuer Ltauberkcr,
269 x 299 Meter. Näheres
bei Schmstt, Moritzstraße 69, \
Laden.
Tavez -Werkz.. K.-Tisck,

ü. Kovierpresse zu ver,,
Müblaaüe 13. Vdh. 1. bei

Drogerie
sä 'isä  rs
an,den ^ Daäbl .-Verlaa ._
Blauer Wiener Hans aef.

Dotzheime.r « tr . lil , o.l,

JzMilu.Mal
Kaufe aus Privathand jed_i n:_ _ « Kfl (Äf

lytUOlHUHC « »*)• »»
Krömmelbein . nur vorm.

Sinarr -Näbmafchine.
mit erb.. i 'J verk.' Dvtz-
beimer  Str ._ 20, Mtb. 3 r.

Nähmaschine. i kouf » .» -----
in gebr.. z. nah., stick., Quant . Zigarren v. 50 St.
str n .. 8 ar . Roll. v. Näbg., ab u. Tabak von 1U Pfd . ab
8 ar. Roll. v. Nähseide. I aufwärts. Gefl. Off. unter
versch. Bettwäsche, .1 Paar | n _' u  an ben  Tagbl .-Berl.
«schastenüieiel (41), 1 P . I - — —
Schnürschube (43) ac prw. ' *“ "
Räb . im Tagbl.-Berl , JuMb . . .. - -

Offiziers . Reitsattel,
Reitstiefel, Größe 41, gelbe]
Schnürstiefel, Größe 42, u.
2 Paar Reithosenm. Leder¬
besatz abzugeben. Zu erfr.
im Tagbl.-Berlag. Av
MBWUMW
u ein Einspänner -Wagen
zu verkaufen in Dobbeim.
M âckaaste, L_

Kinder»Korblieaewaaen
preiswert zu verk. Gatü.
Scharnh orsistrast?,18^ 3^

Kinderwagen,
fast neu, bellaelb, zu ver¬
kaufen Ädlerstr. 30, P . 1
Airzusehen Jsemit « -_

2 Schlitten. Paletots
U. Samtanzug f. 12). Jg.
vk.  Eltviller Str . H . P^r,

Schaukel-Badewanne
«t . Anschluß u. Ablauf zu
verk. Fahrrstraße 3, 1 r.

Petroleum -Hänge-
u. Ŝteblampe ^bill. zu vk.
^Werkbank
mit Schraubstocku. 2 Dtzd.
Umlegekragen, Gr. 42/43, zu
perk. Wielandstr. I , P . r.

Achtung!
Ein kakt neuer

WMlvrljjer-WpM
Mig Blücherstr. 14, B. P.

Zirka 209 leere
Essigkorbslaschen

m  Kilo Inhalt ) zu verk.
Linncnkoöl.

Ellenboaengaste_15-
Gartenaerät , Gaszugl .,

Mest., Gasarm , Triumph-
ftubl. f. neu. vk. Sofmann.
Seer obenstraße^26, L.^St.

Ein Erkerfenster
mtt Soieae! Ku verk. EckeBleichstr. u. Selenensr̂ l,
Dauerbrand

Ofen,
gut heizbar, Mig zu verk.

Weinhandlung Dorn.
Adotsstnch« S.

MHSGilM
zahle ich für 'arbr . Kleider
u. Schuhe. Möbel, Betten.
'Borh.. Port ., Tepp., fowie
alles, was im Hcrrfchafts-
hausc ausrangieet wird.

Frau Klein,
Eoulinstraüe 3. 1

Selevbon^ 3499

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter Auf
säve. Zahnarbiste . Brenn
stifte. Reinvlatin . Musik.
Instrumente u. Pelze kauft
rn hohen BremenJul. Rosenfeld,

15 Waaemannstraße 15.
Teleph on 396'

Silb . Damentasche
oder Bügel zu kaufen av
sucht. Äuaebote u. 0 . 12
an den Tagbl .-Berlag.

Me Cilbergeröte
Kannen . Becher.

Leuchter usw.
kauft zu hoben Breiten

W. ^ lieaen.
36 Grabenstraste 311

Kuchen-. Obst-
u . sfisch-Bestecke im Dtzd
zu kaufen gesucht. Me " -
Offerten unter H. 387 an
von Taabl .-Verlaa.

Altes Gemälde
zu kaufen aeiucht. . Angeb.
unter H- 12 Taabl .-Berl,

»»

Ein Landschlößchen soll
ganz möbliert werden ; dazu
werden gute ulte Möbel,
Seidenstoffe, Stickereien, alte
bunte Kupferstiche«^ Ge¬
mälde, sowie allerhand Por
zellauvase« gesucht. Off
mit Preisangabe u. J.
an den TaablxBerlag.

» MgeiWr
kauft zu hoben Breifen |

1. Jli««,
36 Grabenstraste 36.

1432

Mercedes, Adler, zu kaufen
gesucht. M. Doerenkamp,
Adolfsailee 35._ __

Gitarre.
gute, gebraucht, zu kaufen
gesucht Offert m Preis
„ M 387 Ta abl -Verlag.
' >t Ä. MUM

^ ekreid - RsseMnen s
kauft und verkauft

M. Doerenkamp . Adolfsailee 35

;,ieÄlf PchlgAA
Str . 68, 1. l. | v— — 7T ~ ~

u. Rechenschieber
Dotzheimer Str. _

Bosch Maanet Tvve
Z. R. 4 zu k. aes. Blumer.
Dotzbeiw er Straße 61

Saufe jofoit
Wohnunaseinrickt
Zimmer -Einricht ..
Möbelstücke, sowie

einz.
eins.

ganze

EMeMmi
zu pachten ges. Offert, mit
Breis u. k .382 TaM .-Berl.  ^
©csnüüHites

eingezäumt, 30—40 Ruten | - -
groß, zu pachten gesucht

Frau Grotzhut
27 Waarmaunstraste 27. 1.
Tel 4424. kauft ständig zu
allerhöchsten Preisen , aetr.
Herren - Damen -. Kinder¬
kleider. Scknhe. Pelze.
Tevviche. Gard.. Portier .,
Mob Pfandsck,.. Sckmnck-
u Silbersachen. Brillant ..
alle Zahngebhse
Reinvlatin Brenustifte^ c.

Pelzsachen
Brillanten , Schmucksachen.

Möveutnae . mmir «»>;»- , Offctten unter P. 383 anNackstästc. Offert , unter ben Tagbl.-Berl. __

| ft (einer  Karten
in der Nähe Dotzheimer Str.
od. Wellritztal, ev. Schreber¬
garten aus Exerzierplatz zu
mieten gesucht. Osf. unter
W» 19 an den Tagbl.-Berl.

M . -50»  -»hn-u.WM-
MW«

von jung . Ehepaar aus
privat . Hand , am krebsten
aus Herrschaftsbans , zu , -
SstA sS MM 1
BloheHlntauf.

Kaufe wieder Betten , Schr.,
Silbers'ache'n, ^Pfandscheine, ^Sofas, Verttk., Kom̂ Schlaf- 1Silbersachen, Pfandscheine, wofas, -sei » -.,
Grammophone,freigegebene zim., Wohnz-, 8- Enrncht..
Kleider. Schuhe, « ettfedern. Klaviere, H.- u. Dc-Kleider,
Teppiche, alles Ausrang . Schuhe, Tepp ., Borh., Port
kauft zu allerhöchsten Pr . Pfandsch. u. Schmuck alles!
kittMMckr Rcugafft19 . 2. gegen bar.
MMkl , Telephon 333E > ^ AMeOllgSuumimiu * ,ĉtcvnon oqqx.  uttrt unnnpnnprn ^ Erkolae. Die <2XWUR»rur.
Ms Ö8tll Mi)ö jUCiii. Handelsgeschäftf.Gelegenh.'iTäalick Arbeitsstund unt'.
A5L»2L.ELL *S51£l 8S ..7»ÄWL
gegebenen Kleider, Schnhe,
Gold» und Silberivaren, so»
wie Wäsche und alle aus»

rangierte» Sachen.
Karl Wierstorf,

Mauergasse 7. Postk. gen.

jeder Art,
jetzt Helencnstratze 16.

Ein vollständ. Bett-
-er n >»„»« i Kiickienfchrank 2 Stuhle.

Mauergasse 7. Postk. gen.  I „ Kleiderkvind zu
Qu taufen acfuiilt kaufen aefucht Offert , u
19 m Tuch, Farbe kupferrot, 12 - Z72̂ Tg«bl^ rlaL-

iDft  ittif

Eneraifckien Unterricht
in allen »kächern des

Lnzenms . ,
sowie Nachhilfe erteilt
wissenschaftliche Lehrerin
Offerten unter W. 361 an
den Taabl .-Bcrlaa . —

Math . u. Lprachcn,

, 1 r.
Energische

Nachhilfe
Sexta -Oberprima bei erf.
Spezialisten . Offerten u.
W. 11 an d . Ta gbl .-Verl

Abiturient
(Reform »Realahmnasium)
erteilt Nachhilfe. ,Offertenu. U. 375,Taabl, .-Verlast-

Öbersekundaner
erteilt noch Nachhilfe in
Mathematik . Offerten u.es 373 n. d. Taabl .-Verb

Sprach-Jnstitut
de Bruyn u. Hang,

Adelheidstraße 43 Part.
Deutsch.. Franz .. Enal ., v.
staatl . aevr . Lehrerinnen
mit lanai . Tät iak. i . Ausl,.
Deutsch. Französisch.

Englisch
. . unterrichtet staatl. geprüfte

dueller 'Unterricht, ante Lehrerin. -Ansr. unt . 8 . 385 j
Erkolae. Die Schlußvruf . f an den Tagbl .-Berl._

Dktme nack 14i., Tättak.
W' Zn  I aus Frankreich zurück, er-

— ’̂a*cfeHern ' teilt guten französischenAnmeldungen an Wochen- >
tagen v. 10- 12 (W E. Z.l
in der Anstalt Beamn s^ nell
des Unterrich ts :,8^Fannar . Mx^ ode.

llojtoi Mtt'S
mit WWM

Adelheidstraße 71.
Von Serta an. indivi-

Xsufm.
?riva1>
soliuls

Bein
Rheinstraßell5
nahe der Ringkirche
und Kirchgasse 22.

Beginn neuer
Besamt-u.Einzelkurse

für alle Fächer
Getrennte Damen-

Abteilungen.
Ebenso

[Nachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführung,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Masch.*Schreiben,
Schönschreiben

etc.
Herrn . Bein

, Clara Bein
I Dipl.-Kaufleute undIDipl.-Handelslehrer

Fernsprecher 223.

Stenographie
Masckinenschr.. Schönschr..
Rundsckr., kaufm Reckn..
Korr u. Bucks, lehrt in
kurzer Zeit durchaus er¬
fahr . Kraft . 1a Refcz. Beg.
neuer Taa - u. Abendstd.
3 u 7. Jan . Ääß . Preis.
Krieasbeschäd. erb. Breis,
ermäßiauna Nab. Meder.
Dotzh, Str 44 Tel. 3703,

als Möbelbezug. Off. unt
K. 384 a. d. Ta gbl.Berl

Schw. Gebrock-Anzua.
wenig aetr ., für ar . sckl.
Fia .. aus aut Privatb . zu
kauftn gesucht. Offert u.
G. 11  an denLaab > ,Derl.

Möbel jeder 'Art
und Altertümer kauft
Heidenrei ch, Frankenstr

An Jurist.
Besprechungen

!(Repetitor) bei ölt. Ger.»
Assessor können einige
Herren teilnehmen. Näh.
werktäglich5—6 Uhr

guiei!Unterricht
erlernbarer

Sngliid), Sronjohlo)
Deutsch für AuSl,. fowie
Untere , in all Fach. ert.
itaatl . aevr, Lehrerin . N.

\im Tagbl.-Berlag. J }
Dame.

Kaufmännisch«
Privatschule

von

Emil StrausI

AnM
Bin Liebhaber kür wirk,

lick alte Sacken all . Art
! und zahle reellen Kunst-
wert . Befuck diskret und
nur zur evt. aewunkdüen

iZett ^ Diae ^ ^ S . ^

Militarmantel.
Litewka zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten mit Preis
unter D. 12 an den
Taabl .-Verlaa ._ _ _
"Welcher Kavalier od. Herr-
schast gibt Kiinstlcr

abgelegte
Sporlgarderobe

u Schnhe» Sommer und
Winter. Gute Bezahlung.
Bleichstratze 13. Part.
Matrosen-Anzua «riu &t.

WUvwsbev« traße 43.

kauft zu hoben
Klap per . Dotz

ÄüaM

ch. Frankenstr. 9. | werktägl ch 5—6 Uhr | Dame . r. r

Preisen.
~tr . 28.

iQdiun
Karl Kannenbera . Wal-
ramstr . 17 zahlt bekannt¬
lich hohe Preise für ne-
brauchte Möbel . Federz..
a Einrichtung , n.—Klav,

'Schüler f. aut . Erz.
u. Heim bei atadem. aeb.
Dame . Offerten u. T. 364
an den Taa bl.-Berlag,_

Dr.phil. nal.
erteilt cnera. Unterricht
u Nachhilfe in Mathe¬
matik n. Phnstk. Oft . u.
G. 354 an den Taabl .-B.

Student

Off . gaa6I .»g?;
Wer unterrichtet ,

2 Stunden in der Wockftl
Englisch? ?(ur sehr gute
Ausi'vrache. Offerten u.
B. 392 a. d. Taabl .-Berl.

Gejucht
sranzös. MWörsllÄn

' zur weiteren Ausbildung von
l .f. f Ierteilt Nachhilfef Schüler!gebild. Herrn<Kfm.) Offert.

Lregestuyl Lrer LebranstalbOff . nutz 7,. 386 a. d. Tagbl .-Ber l.
zu kauf. ges. Mrsserschmidt, u. S . 11 Taabl .-Verlag^ . ^ Gebild. ig. Dame , weiche
Borkstraße 22. _ Wer erteilt franz. jpr., sucht 2—3 Teil-

Gut erb. Sofa [ einem .Muwlickaler ,ardl . „xhmerinnen für französ.
, u. Kommode zu kaufen ge- Unterruht . Gefl. m Näheres im1 1!rrÄÄi ,s| ««i“ »̂ *•

Damm mb5mm|
Nur

!!l
Ecke Moritzstratze.

Anfang Januar :\
Beginn

neuer Kurses
Besondere

Damen-Abteilungen.
Anmeldungen täglich. [

Inhaber und Leiter:

Emil Str aus^
fr«- 18

t
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E.SchlosserW'
Zrettelbeckst,. LI, ert . grdl.

Am«-. *"äÄT'Ideorif-,KÄS
ttwten . f. « ns. «. Vor gefchr.

Muüklebrer ert . aründl.
MM -MemG

an Anfäna u Voraeschr.
MonatSvr . 9 Mk. Off . u.
A 3 an den Taabl .-Verl.
S . f. m. Siäbr, TSckt- rch.

Unterr . im Zitherspielen.
Sckarnborititr . 19, H. 3LMitschülerin
gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Monats¬
preis 15. Mk. Offerten
unterS . 989 an den
Tagblatt-Verlag._

Wo kann ftrSuL
ftrifieren erlernen ? Off.
u. X. 11 an  bpnjraabl .*83.

Wo kann 17jähr. Mädchen
gründlich. NöhunternA
bekommen? Offerten unter
E. 887 an den Tagbl.-Verl.

Wir haben unserTanz-Institut
wieder eröffnet u. be¬
ginnen
Mitte Januar 1

wieder neue Kurse.
Gefl. Anmeldungen

nehmen wir in unserer
Wohnung , Hellmund¬
strasse öl , P ., nahe der
Emser Strasse , jeder¬
zeit frdl . entgegen.A.Delleru.Frau
Tanz-iditut, gsgr.

Am Sonntag , 5. Januar,
nachm . 8 Uhr, beginnen
in mein . Unterrichtslokal
Hotel „Union “ , Neugasse,
meine Haupt -u.Extrakurse
wozu ich noch Anmeld¬
ungen freundl . entgegen
nehme . Gute Ausbildung
zugesichert . Erteile auch
Einzelunterr . an erwachs.
Damen u. Herren zu jed.
gewünscht Zeit . Honorar
mäßig . Wilhelm Wetzel,
Bertramstraße 22.

Tanzunterrickt
erteile wieder au ied. new.
Heit. a. SonntaaS . sowie
Einzelunterricht in Briv.

W. Klavver.
Dotzheim. Str . 20. Sb . P.

Berloren•Gesunden
Arme? Mädchen verl.

Montagabend Portemonn,
mit 70 Mk Ehrl . Kinder
wird aeheten. dass, abzua,
Sedani tr 6. Lth . 1 St .

Gold. Ring,
8karät ., mit dunkelrotem
Stein (Kovf) verloren
Wiederbringer erhält guteBelohn. Fritz, Kranken-
straßelß . L_

Perlohrrina verl.. o. Bel.
Adr, iw Taabl.-Berl ._ At
Berl . a Bernsteinbrofche.
Da Andenk.. 10 Mk. Bel.
Lainerwea 10,_ Parterre .,
. verloren kleberzieher.

Uhr. Ring . bis Hallaart.
Str . G. Bel. Ehristmann.
Hallaarter Strak e 4.

Am 22. 12. Schlüsselbund
mit Pate«tri «g verloren.
Gute Belohnung. Adresse
im TagbL-Berlag. Ki

EMU.EinpsehlrnM
G. Priv .-Mittaastisch 1.20
Oranienitrake 10. 1.

CiUöoien gMe Radler
Telephon 171«

Mittelstr . 8 an der Langg.
übernehm. Umzüge, Trans-
-orte , sowie Fahren von
Holz n. Kohle«.

Inh . : St.  Ludwig.

«SS Wichen
warum hast du keine Kohlen
und Holz mehr, und weist
nicht wie der Mann heißt?

Sr heißt Wilde
und wohnt Walramstraße 4.

Umzüge
»nsporte aller Art

per Rolle
»hlen. Koks. Holz

Ludwigstraße S
Telephon 2014.

nzüge. Hol, . Kohle«
rat billig BuibeL
rmalle 10.

lldern.Fvhreinl.UWge
per Federrolle in u. außer
der Stadt zu bill. Preisen,
sowie Holz, Kohlen u. Koks
fahren in Säcken 60 Pf . u.
ohne Säcke 50 Pf . per Ztr.
Scholl, Blücherstr. ö, M. 1.

Transporte!
Das An- u. Abfahren von

Kohle«, Koks, Holz, sowie
Auszüge all . Art besorgt bill.
Reith , Rauentbaler Sir . 8.

SISTll
1« u. 2sp., per Droschke u.
per Rolle übernimmt zu
mäßigen Preisen
Georg Rübner , Kutscherei,

Tel . 4966. Roonstr . 6.
ManM-We ?!

aller Art werden bill. besorgt.
TheiS, Walramstr. 31.

Wer.MWsse
IilUz-AussteUvngen
Aeuer-Mlirmgen
Minög.-MWHr.

Beratungen u,w.
übernimmt

Inn Jein
Diplom-Kaufmann
Beeid, kaufmänn

Sachverstand.
Kirchgasse 22.

"Mlht. Aihhalter
übernimmt die Führung u.
den Abschluß von Büchern,
sowie Aufstellung v. Steuer¬
erklärungen u. Berufungen.
Offerten unter I . 382 an
den Tagbl.-Berlag.

Aenogrannnausnahme
MWnendittat
RervielsaltigMgen

Schreibstube Horn,
Waaeman nstraße 28. 1 StSteuer-
Erklärungen u.
Berufungen.

BermögenS-Verwaltnnaen,
Einrichtungen , Fortführ ..
Abschluß u. Revision von
Geschäftsbüchern, Ausarb.
von Schriftsätzen u. Gut¬
achten übern , in vlinkil.,
new flenh. und verschwieg.
Weise bei mäßig . Honorar

Heinrich leicher
Bücherrevisor u. kaufm.
Sachverständiger , Bahn-
bofstraße 2. Tel. 743._

Steuerfachmann,
lange Jahre bei einer staat¬
lichen Veranlagungskom .,
übernimmt die Aust , von

für
Einkommen -,

Gewerbesteuer.
Auskunft und Rat über
Kriegssteuern . Neueste
Gesetze sowie Steuerfach¬
zeitung liegen zur Einsicht
aus . Off. u . 8. 380 _an den
Tagb l. -Verlag.

Hiesiges Baubüro
übern , sämtl . Rrvaraturen
u. Neurenovierungen von
Häusern u. Wohnungen,
sowie Hausverwaltung zur
vereinbart . Summe . Gefl.
Offerten unter Z. 378 an
den Taabl .-Verlag .
Sch mfcnster - Dekorationen
aller Branchen und Lack-
schrift-Schilder werden flott
und zugkräftig zu billigsten
Preisen ausgeführt. Gefl.
Aufträge erb. unter M. 885
an den Tag dl.-Verlag.

Reparaturen
an

Nähmaschinen
werden billigst ausgeführt v.

Wilh. Wintermetzer,
Sonnenberg , Adolfstratze 5.
Hausbesitzer!

Wasserhahnen werden wie
neu hergerichtet.

Gelbgleherei Becker,
Frankenstrabe 6.

Renbcrrichten von Wohn.,
komol. Fertiastell . übern.,
ann . Pr .. Jos Noll. T .-
u. Anitr .-G^ Dleichstr. 39.

Wie roerb.geslsG.
Anfertigung v. Korbwaren,
Rohrmöbeln u. sämtl. Rep.
Postk. genügt. Blücherstr. 8
u. Fra nkenstr. 23, Hi nterh.

Zwei krieasentlaffene

Gärtner
übernehmen die sofortige
Unterhaltuna u. Jnstand-
setzuna von Privat - , und
Hausaäcten . Socasaltiae
Ausführung und billige
Bedienung. Näheres bei
Ro se. Riim erb rra 6. Pt r.
Vom Heeresdienst

entlassen
empfehlen wir uns in allen

Landsch.-
t Gärtner,

Frankenstraße 10._
II.

Geübt, verb. Gartcnarb ..
1 Kind, übern . Hansverw.
g. fr . Wohn.. 1. 4. od. fr.
Off. S . 384 Tagbl .-Verl.
Kaninchenfelle
werden wieder gegerbt.

Horn, Bertramstraße 19,
Mittelb., III.

2 Bltichrrvlatz 2
20 Hirkcharaben 20.

Sohlen u. Fleck in 1 bis
2 Tagen.

Garant ., vrima^Kernledek.

WMMe»
jeder Art werden sauber u.
schnellstens besorgt. Verarb.
von prima Kernleder. An¬
fertigung feiner Maßarbeit.
Röderstratze 4, Htrh. 2 r.

I
AWEW .B.
Reparaturen

sofort und billig.
Prima Kernleder.

Herren-Garderoben
nach Maß,

auch von eigenen Stoffen,
werden in bekannt guter
Ausführung prompt an¬
gefertigt. Ebenso werden
Sachen zum Wenden an¬
genommen.

Adolf Plotke,
Mühlgasse 17, 2.

Tücht. Damenschneiderin
emvi. fick in u. a. d. H.
Off, u. S . 375 Taabl ^Vl.Mel-u-ZalkenMU
von 15 Mk. an, Blusen und

Röcke von 4.50 an.
— Aenderungen billigst. —
Schmidt-Kracker, Langg.28,3

Näherin
empf. sich im Umändern u.
Ausbess. v. Kleid. Rüdesh.
Straße 31, H. 1. Stck. rechts.

Fräulein
nimmt noch einige Kunden
zum Wäscheausbesser» an.
Off, u. 0 . 387 Tagbl.-Verl.

Nerz-Pelzkragen
zu kaufen gesucht. Offert.
u. F. 881 a. d. Tagbl.-Verl.

Tücht. Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer
dem Haufe. Zu erfragen
Abe gmt raße 9.

Näherin
emvf. sich im Kleider- u.
Wäsche ausbcssern, sowie
Neuanfert . Bitte Arbeit
ins Haus zu bringen. Zu
sprechen bis nachm. 2 Uhr,
Geisbergstraße 18, Vdh. 2.

Mädchen empfiehlt sich
im Nähen in u. außer
d. Sause Lcllmundstr . 27.
Hinterhaus 1,, Stock r._

Fräul . hat noch Tage
fver im Ausbessern von
Wäsche u. Kleid. Zetzer,
Lerman nftraße 22._

Pelze
werden mit u. billig um¬
gearbeitet und gefüttert.
Blau . Grabenstraße 5. 3.

Neu -Wäscherei
A. Kirsten,

7 Scharnhorststraße 7.
Telephon 4074.

Spez.-Geschäft f. feine
Herren -, Damen- und
Haushaltungswäsche.

Gardinen auf Neu.

Stärkwäschr.
nur zum Bügeln , wird
anaen . Adlerstraße 59, l.

Büglerin s. n. Kunden,
a. 1—2 Lage in Wäscherei.
Eltviller Straße 3. F.

Friseuse
nimmt noch Damen an
bei billiger Bedienung.
Meichsrrafee 32. 3.

lilekfrische Vibration -
Sciiönheits-Nagelpfiege
Haarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer . Lange 39 11
Schönbeitspfl ., Nageltzfl.

Frieda Machet.
Tau nnsstr . 19. 2. Kockibr.

Schönheitspflege!
Dora Bellinger , Schwal-
bacher Straße >4, 2. am
Reüdenz -Theater.

Mastage, Naaelvfleae.
Henntz Rudorf , Mittel-
ftrafte_4,. 1, a. d. Lanagaste

Fuß - u. Sckiönheitsvfleae
S . Fevhl. Ellenboaena. 9. 1

s NersWem>
Mache hiermit bekannt,

daß üch meine Ehefrau,
Marg . Steeg, gcb. Pleines,
seit Sonntag , den 29. Dezbr.
1918 von mir entfernt hat
und komme für etwaige
Schulden oder sonstige Aus¬
schreitungen derlelb. nicht auf.

Earl Steeg, Wiesbaden,
Karlstraße 30, Mttb.

Der Junge,
der am Dienstag Morgen
de» Schirm auf der Frei¬
bank an sich nahm» wird
geb , dens. geg. Belohnung
abzugeb. Bahnhofsir . 9. 111.

Möbelhdl. Otto Kannen-
bera , früher Walram¬
straße 27, wohnt jetzt
Heleiienstraße ^ lk.UennerWchMM
als Teilhaber für aus-
fichtsvolles Unternehmen
gesucht Off . ii E. 365
an den Taabl .-Verla g.

Jung , strebsamer Kauf¬
mann . 24 Jahre alt . sucht
von Zigaretten - oder
Zigarrenfabrik

Filiale
in Wiesbaden zu über¬
nehmen . Kaution kann
aestellt werden. Offerten
unter P . 373 an den
Tagbl .-Berlag.

Erstklassiges
Künstler - Trio
gesucht. Offert, mit Preis¬
angabe unter 8. 388
den Tagbl.-Verl. erbeten.

an

'Wer gibt einer schwer
krank. Frau , dir schon rin
Fahr krank liegt, etw. kr.
Mittagessen ? Off. unter
L. 391 T agbl.-Be rlag.

Tausch!
1 P . neue Dam .-Schnür-

ftiefei, Maßarb . (38) geg.
Damenstiefel (36—36) gef.
Sonnenbcrger Straße 33.

Seiden -Plüsch-Facke,
sleg., kaum aerr .. 42—44,
geg. Mantel (42), schwarz,
grau oder blau zu tausch,
gesucht. Offerten unter
D . 391 a. d. Tagbl .-Verl.

Wer gibt Zucker
für Brot oder Kernseife?
Adr, im Tagbl .-Ve rl . Ay

Wer üOßCänmmt
sofort schöne möbl. Wohn..
4—ü Zimmer u. Küche,
mit sämtl . Einrichtung?
Gefl . Offerten u. I . 391
an den Tagbl .-Verlaa.
Wer strickt woll. Fackrn?
Angeb. an Schuvv. Dotz-
betmer Straße 18. 2.
Wer teilt 4—5-Z.-Wohn.
mit geb. allcinsteh. Witwe
mittl . Alters , nur in gut.
Sause ? Oft . u. P . 389
an, den_Tagb>I.-Verlag. _

Gute u. lieber». Pflege
für I Jahr altes herrlich,
und gesundes Mädchen ge¬
sucht. Offert, u. I . 380
an den Tagbl.-Berlag.

Für Funaen
von 6K Jahren wird eine
Pfleaest aes. Off. m. Pr.
u. D. 387 T agbl.-Verlaa.Ehever-

mittlung
für alle Stände

diskret und reell.
Fran Wehner. Karlstraße 38,

2. Etage 2.
Gegründet 1904.

Blondes nettes Ätadel,
23 jähr.. heiteres Temper.,
wünscht mit nett. dkl. Herrn
in Verbindung zu treten
zwecks Heirat . Offert, ev.
mögl. m. Bild unter V. 10
an den Tagbü-Berlag.

Herren
erster Gesellfchaf̂skr., von
Rana u Stand (vornehm¬
lich ?lristokrntie). mit ein-
wandir . Aus !unft denen
es an passenden Damen-
bekanntschaiten mangelt,
finden Gelegenheit zur

Eheanbahnung
in absolut diskr. gesellsch
Rahmen durch

Frau Ella Tischler
Institut für vornehme

Ehevermittluna.
Grabenstr . 2. 2. T 3973.

mit 1 Kinde sucht die Be¬
kanntschaft eines Herrn od.
Witws. ohne Anhang zweck
Heirat. Off. unt. v . 384
an den Tagbl.-Berl._

Arbeiter.
47 Jahre , grundl . geschied.,
sucht sich mit Fräul . oder
Witwe bald wieder zu
verheiraten . Off . mrter
O. 384 a. d.,Tagbl .-BerI.
GeschLitsm., Ans. 30er,

könnte in seiner Hcuuat,
sch. Landiiäütch.. konkur-
renzl. Ladcngesch. ain .. da
gleich. Gesck. , nickt vorh. ;
suche zu diesem Zweck
u. d. Heirat Fraul . oder
Wwe. v. 26—35 I . mit
ewigen 1000 Mk. bar.
Verm. als Teilhab . Gefl.
Offerten unter O. 379 an
den Ta abl.-Verlag._

Kaufmann.
akadem. aebild., 30 Jahre
alt . Ausland -Deutscher, m.
umfassender Bildung, beit.
Position , sucht, da allein¬
stehend. a. d. Weae Ver¬
bindung mit ig. aebild.,
nicht über 30 I . alter
Dame zwecks Heirat bek.
zu werden. Grüß. Verm ..
das aber nicht zu aesck-üstl.
Zwecke verwandt wird, er¬
wünscht. Geil . Offerten,
^glichst mit Bild, unter
A. 451 Taabl .-Verlag._

Allst gemeint!
Weltgewandter Kaufm.,

29 Jahre , große Erscheinung,
vermögend, wünscht sich zu
oerheiraien — Witwe mit
Lermög. nicht ausgeschlossen,
ev. auch Einheimt in Unter¬
nehmen etc. Diskretio
Ehrensache. Vermittler ver¬
beten. Offerten u. T. 883
an den Tagbl.-Verlag.

t Sonnenberg }
Bckanntmacknina.

Ausgabe der Milchkarten
für Kranke u. für Kind. r
am Montag , den 6. Jan.
1919, in der Lebensmittel-
stelle, Wiesbad. Str . 24.
in der Reihenfolae der
Brotkarten -Nummern wie
folgt:
1201—1658: 8— 9 vorm.

1— 400: 9—10 vorm.
401— 800: 10—11 vorm.
801—1200: 11—12 vorm.

Die Ausweise der Kranken
über die Bewilligung der
Milch sind vorzuzeiaen.
Sonnenbrra . 31. 12. 1918

Buchelt. Bürnermeister.

Saürjc oli Art!
als : ganzer Pfeffer,
Muskat, Kümmel usw.

WiesbadenerM\m
Schleimer. Sedanplatz3

ilionMn
vorziialicker, milder
Oberinaelbeimer . rot.

MHe« . 5.95
ohne Glas und Steuer.
Bei 12 Fl 20 Pf b,ll.
Lieferuna frei SauS . '
Hubert Schütz&Co.,

B'ücherstraße 25.
Svirit u Weinbandla.

Lebertran-Emulsion.
ganze Flasche 4.75 Mk.

Svielmnnn Rackif..
12 S cbarnborststraße_ 12.

rn
»erden gegen Erlaubnis¬
schein wieoer verarbeitet.

Philipp L. Fauth.
_Dotzheim ._

Korsetten rÄ
sauber repariert zu billig.
Pr . Hellmundstr . 28,V. 31.

Kalfeo-Mrat Ritter,
Unter den Eichen.

Sonntag nachmittags

Kaffee-Konzert.
Zionistische Ortsgruppe Wiesbaden.
Am Sonntag , den 5. Januar 1919, nachmlttc

Jhr , im Kaüee „Berliner Hof“ , Taunuss r. 1, 1. S

General-Versammiong.
Wir bitten dringend um vollzähliges Erscheinen
unserer Mitglieder mit Rücksicht auf die Wichtigkeit
der Tagesordnung . Der Vorstaud.

Die Versammlung ist genehmigt. _

Zwiebeln Pfd . von 3V Pf . an
Gelbe Speisemchren . . . Pfd . 18 Pf.
Rote Speifemöhren . . . „ 20 ,
Karotten . . . . . . . „ 23 „
Rote Rübe« . 18 „
We ßkraut . . . . . . „ 15 „

Wirsing , Rofenhohl, Schwär wnrzel, Lauch, Sellerie
stets frisch bei

Knapp, Friedrichstratze 8.
Geöffnet von 8 Uhr vorm , bis 3 Nhr u-chm.

Futterrüben
500 Ztr. weiße Rüben
500 Ztr. Kohlrüben
200 Ztr. gelbe Rüben
Samstag , 4. Januar , ii. Montag, 6. Januar , zu haben

Kanonenhalle , Bleichsttahe 14.
Darmstädter Pädagogium
Privatschule mit dem Lehrziel der Oberrealschule, de»
Realgymnasiums und Gymnasiums. Vorbereitung aus
alle Schulprüfungen, besonders Primaner - u. Abiturienten-
Examen. Eintritt jederzeit._ M. Elias . F 76

Kurse in klass . Gy mnastik
(Methode „von Rhoden Langgaard u).

Einzel - u . Klassenunterr . f. Erwachs , u . Kinder.
Körper - und Atmungsschulung : zur
allgemeinen Gesundung u. Kräftigung.
Körperschulung : zur Bewegungskunst.

Franciska Kassler,
diplom . Lehrerin d . Seminars f. klass . Gymn .,

Wiesbaden , Luisenstr . 25 . Telephon 1970.

Kurse in klass. Gymnastik
(Methode : vonRohden -Langgard,Schloß Bieberstein ).

Atem - u . Körperschulung
besonders für Kinder und Schülerinnen.

Marilen Spickenboom, Wiesbaden. Tel. 3656.
Lehrerin d. kl. Gymn . Kaiser Friedr .-Ring 21, Pt

Wiesbadener Tanzschule
Inh . Fritz Sauer und Frau

Adelheidstr . 33, Part . Telephon 4555.
Am 7. Jan . beg. meine neuen Tanzkurse.

Ich bitte um weitere gefl. Anmeldungen von
Damen und Herren zu einem

Abend - Tanzkursus,
zu einem

Privaf -Tanzkursus
und zu einem

Wiederholungs -Kursus
für ältere Personen.

Nähere Auskunft erteilt
Frau Frieda Sauer Wwe .,

geb. von Ptlcke.

Für zwei ,jetzt beginnende

Abend-Tanzkurse
desgleichen für einen Privatzirkel zur Er¬
lernung und Pflege der modernen Tänze
sind noch Anmeldungen für Damen und
Herren erwünscht.

Privatunterricht , auch für ältere Herr¬
schaften jederzeit.

Eigener vornehmer Unterrichtssaal i. H.
der Loge Plato.

Julius Bier u. Frau
Adelheidstrasse 85. Fernruf 3442.

Turnstunden.
Zu meinen Turnkursen für Frauen , Mädchen,

Knaben u. Kinder von 4 Jahren aberbitte gefl.
Anmeldungen . Frau FrMa Sa|| (,r ¥0|) Pe|fke

staatl . gepr . Lehrerin
Adelheidstr . 33, Pt . Fernr . 4558.
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Naffamsche Landesbank.
Verlosungsliste

der
WA Schuldverschreibungen der Nassauischen Landesbank

Buchst. F , Gr, H , K und L.
Verlosung am 3. Dezember 1918. — Zahlbar am I. Juli 1919.
Die mü * bezeichneten Nummern sind aus früheren Jahren noch rückständig|

und am Schluß nochmals mit den Rückzahlungsterminen aufgeführt.
«Btt . * . *. *« 200 M. 3« 40 45 83 217 220™226* 275* 283 296 305* 402* 433 j

482* 551 571* 618* 683* 788 796* 846 861* 1041 1054 1061 1080 1159
1203* 1303 1402 1420 1499 1515 1542 1544 1565* 1673 1819 1846
10*8 2115 2232 2321 2328 2505 2615 2622 2641 2662 2729* 2763
2800* 2895* 2981* 3Ö50 3096* 3099* 3146 3147.

SxAftaftc F. b. zu 500 M. 17 135 148 190 323 376* 433 509 526 551* 567* 795*
815 1008 1014 1031 1031 1097 1140* 1331 1369 1383 1397 1400 148.*
1529 1536 1592 1604 1619 1636* 1639* 1695* 1789* 1807* 1969 1876
197-1 2000 2067 2137* 2237 2292 2435 2542* 2561 2590* 2647 2725
2740 2743 2862 2874 2914 3010 3288 3326* 3413* 3424 3515 3518
3524* 3528 3601 3802 3806 3837 3869 3878 3943 4225 4269 4352
1882 4383* 4413* 4425 4469 4499 4574* 4651 4655* 4759 4887 4923
4963 4907 5008 5023* 5159 5175* 5188 5311 5344 5354 5364 5366
5527 5584 5651 6654 5662* 5674* 5714* 5785* 5790 5797 5839 5895
5*j01 * 5917* 5945* 5977 6035 6083* 6191 6223* 6248 6285 6291* 6426.

'MÜMc F. c. zu 1000 M. 46 179 232 245 331 343 460 536 564 580* 624 060 682
703 730* 868 913 938 955 964 1122 1254* 1273 1324 1442 1479*# 1540
1658* 1647* 1656 1660 1666 1741 1762* 1812 1828 1913 1936 2143*
2261 2361 2387 2412 2457 2586 2664 2825 2868 2871 2993 2996* 3038
3045* 3061 3139 3141 3178* 3226 3258* 3341 3350 3432 3436 3574
ob94 3611* 3739

vmvstabe F. d. z« 2000 M. ' 12 63 158* 178 247* 387 389* 450* 469 715 771 780*
782 -89 7-94 819 872* 875. „

«Eabe G. a. zu 200 M. 106 11.6 205* 230 306 429* 505 726 880* 956 1001 1048
1071 1083 1157* 1300 1311 1341* 1423 1449 1782* 1784*> 1805 1823*
1824 1829* 1830* 1863* 1944* 2072 2076 2155* 2305 2328 2348 2301
2362 2403* 2457* 2485 2486* 2631* 2710 2729 2786* 2826 2886 L9->0
3281* 3283 3411 344t 3570 3609* 3718 3793 3846 3850 4071 4074
4099 4128 4195 4338 4380 4394* 4517 4543 4544 4652 4635 4637*

OTÄ 8»°%1m7 4'l41*42l4 '* 253 402* 407 501* 510* 535 624i 651
896 706 738 745* 872 874* 875 905* 913 985 1071 1365 '-393* 1528*
1713 1740 1820 1897 2061 2074* 2164* 2480 2515 2543 2640 2652 2708
2786 2865* 2964 3063 3092 3166 3103* 3251* 3286* 3294 3301 3384
3410* 3541 36M 3564 3595* 3639* 3785* 8789 3328 3848 3976 4022
4026* 4185* 4138 4303 4339 1525* 4574 4888 4916 5066 5095 5165
5182 5187 5189 5251 5279 5882* 5581 5593* 5627 5678* 5805 5923*
9025 5972 5987* 6001* 6015* 6033 6059 6124 6162 6285 6310 6439*
0476 6479 6498 6589 6673* 6608 6766* 6800 GMSJ* 6904 6981* 6990.

Xhdftofrt G. c. zu 1000 M. 14 36* 46 198 243 269 280* 407* T,8 « 890 948
1112 1789 1791 1797 1963 2013 2028 2033* 2069 2362* 2404* 2442
2556 2558* 2645 2675* 2755 2816 2888 2959* 2984 3000 30 .1 3074
3132* 3205 3236 3373 3387 3416 3561 3598 3680* 3721* 3804* 3899

«nchstnbr G 9d6 ün920()0 M. 73 76 284 357* 897 435* 487 527 620 705 •
SiHbftX H a ->00 M 12 40 48 53 87* 93* 143* 153 178 226* 285 286 310*

* * 816 370* 397 447* 466 500* 540* 567 572 618* 624* 655 663 681* 685
709 727* 771 815 836* 889 910 911 646» 958 970 1015* 1066 1113>
1148* 1150* 1151 1154 1155 1185 1200 121. 1241 1260* 1298*
1318 1322* 1323 1352 1403* 1438 1447 1452* 1470 1477 1528 1539*
1656* 1746 1752 1757 1804 1866* 1879 1931* 1934* 1936* 1957 1977*
1998 2087 2042* 2118 2178 2362 2389* 2452 2458 2469 2481* 2458
2503 2507 2622 2661 2657 2659* 2688 2703 2729* 2819 2871 2874

Sitfiftri * BL b Aum  M 24 45 161 171 192 242 278* 809* 834* 350 396 445*
dEnkb -- 470-$ ) 557 570* 3$ 664 707 750 756* 779 834 835* 849* 998 1046

1092 1118* 1° 41* 1142 1157* 1190 1211* 1281 1320 1423 1476 1496
1638 1594 1667* 1679 1699 1714 1755 1814* 1822 1830 1844 1889*
1890*^1016 1967* 1975 1992 2024 2036 2039 2045 2206 2212 2215
9264 2346 2419 2440 2461 2501* 2512* 2536 2543 2560 2567 2625*
2661 9674 2697 2114* « 88* 2834 2842 2860 2871 2878 2883* 2898*
2910 2969* 2896* 3022* 3046 3067* 3098 3146 3193* 3207* 3329
3339* 3359 3300 3876 3400 3422 3425 3426 3461* 8472 3476* 3520
8540 3630 3651 3667 3731* 8795 3805 3819 384-8 3860 3806 4011

H°f Äo0 7A. 41 22* 224 241 302 402 472 492 494 495 509 621 685
752* 778 784* 825 835 907 950 989* 998* 1036 1112 1116 1154

»nisMtra  " 88' 1501 1509 1510‘ 1532 1599 1636
*W 736 1740* 1772* 1792 1800 1816 1875 1891 1895 2000* 2038

■2045 2051 2067 2089 2218 2250* 2282 2283 2304.
Tff «U «, M 14 so 59* 140 142 145 226 348 359 370 438.

“5* k‘ , !u 290 3» *40 43* 90 93* 122* 156 191 244 280 341 343 346 380
6 9Ö5 426 4% 497* 519 686 697 745 766* 769 825* 841 910 949 961*

inoi 1008* 1080 1153 1213 1235 1808 1304 1365* 1408 1433* 1450
i99 ] W 1536 1555* 1572 1576 1712* 1718 1759* 1831 2047* 2124*
2127 21% 2189 2192* 2202* 2219 2228 2357* 2417* 2467 -" »->*
•Ü * 2M1 2M > 2M * 2739 2756 2766 2782* 2809* 2851*

»E - be ffÄ lf E 202* 406.463 472 649^ 73^ 682 « 6 749J12

I Mederdolu «« der vorstehend ^ bernts - ufg-sWrtrn At - »ersehe«« , l
Nummern , die m,s früheren Jahren noch ruckstand« sind, unter Angabe der « er. j
losungStermine . „ „ ^

Ir<WEiH- F & 432 . . . (RückKrhIhar am t . Julr 191 .1.
1 * f  a . 280© . . . . . (Rückzahlbar am 1. JXuI, 1912). |

F'. b. 5785 . .
F. -. 2996 323g

b. 795 . . .
a. 1 .'62 3611 . |

}

2854*

824
R9Q RR0“ R95" 918' 937 984 1044* 1079 1080 1088* 1167 1249* 1262*
1^00* 1847 1348 1363 1374 1375 1377 1428 1469* 1530 1552 16141
M 17% 1756 1782 18̂ * 1878* 1936 1947 1967* 2005 2027 2044*
Qil « iw M11* W6 * 2227* 2246* 2338* 2392* 2422* 2435 2446Äll OĈK* ocßfi* 9U14* 90419702 2718* 2746 2747 2765 AM

2 3013* 3041 3050* 3132 3152 3181 33012
3348'

3041 3050*
3565 3392.

2866* 2914* 2938* 2941
3204* 3227 3290 3295 3322* |

. .. umn W 29 45* 218* 225* 227 301 513* 525* 528 617 662 667
** * * * V > *820 854 866 OT7 9& * 1004 1016* 1029 1182 1186 1319 1371

1401 1434 1400 1498 1499* 1503 1647 1579* 1583 1629 1639
]891 M * 17%* 1780 1M7 1836 1937 2035 2096* 2138 2100.

Buchstabe ÄÄ St 1 194 205 363 273 289* 345 352* 478* 480 531 540
W iu %nn*̂ 8547l6 '* 88 45* 105* 122 128* 865* 406 454* 466 478*AE - be I* a A« 2M M- 4 öb öö w ^ g24. g5g» zgg 910 1022  1033 1064
fnTO- ^«risi* 1082* 1210* 1220 1230* 1280 1291 1334* 1386* 1390 1391
122& 1411 1422 1440* 1526 1554* 1584 1637 1657* 1780* 1815

1908 2032 2059 2146* 2176* 2278 2355 2410
W 2611 2615* 2665 2674 2696 2720 2727 2786 2828
KZ § j}| 2882* .1)49 R55 3056 3065* 3068 3093 3135 3158* 3168

.  3195 * 3215 3337* 3477*^ 179  gg , 215 217 221 255 258
Sn* * * * KU ZOO« . 11 45 78i» n, 0 4S8 534 641. 055 096 879*270 800* 309 SW « n « o „ 1ftin 19Kft  lRfifi 1382* 1445

F.
F.
F.
F.
F
F.
F.
F.

d. 158 !b<9
b 1C39 2137 §524 5945 .
c. 1254 1553 3045 . . .
a 275 402 861 3096 . .
b 4655 5023 5662 . . .
d. 247 .

F . a. 226 305 796 2729 2895 . . . . . .
F b 567 1636 2542 3413 4883 4574 5917 6223
F. c. 780 . . . .
F . d 872 .
F. a. 571 618 1203 1565 2931 3099 . . . .
F b. 375 551 1140 1487 1695 1789 1307 2893

3326 4413 5175 5674 5714 5901 6083
0291 .
580 1479 1647 2143 3178 .
780

;}

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1913).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1914).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1915).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1816).

F
F.
G. a. 1944
G. b 3595
G. c. 36
G. a 2631
G. b 501
G. e. 3804
<} a 4394
G. b j41
G. a. 1,57 1853 .
G. b. 1393 2074 2164 3163 . . .
G c 2362 2404 2558 3680 . .
G. a. 205 1841 1734 1629 1830 2155 2403

3281 3699 . . . . .
G. b. 102 519 005 2365 .
G. c. 2033 2675 . . . . . . .
G d. 436 . .
G. a. 1823 .
G. b. 1528 3755 5987 6439 6766 6843
G. c. 283 .3721

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1917).

(Rückzahlbar
om 1. Juli 1918).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1911).

it: Pfr.
nbm.)

• • I (Rückzahlbar
• • j am 1. Juli 1912).

„ . (Rückzahlbar am 1. Juli 1913)
6091 . . . . . . . . (Rückzahlbar am 1. Juli 1914).

(Rückzahlbar
am 1. Kuli 1915).

am
(Rückzahlbar
1. Juli 1916).

;} (Rückzahlbar
am 1. Juli 1917).

am

G a. 429 880 1782 9457 2483 2786 4687 4693
G b. 214 745  874 3251 3286 3419 3639 4096

4109 4135 4525 5382 5593 5678 5923
6015 6673 6981 .

G. c. 407 2959 3132 .
G d. 857 ' .
H. a. 681 1260 1977 2913 . . . . . . .
H. b. 756 .
H. d 59 . .
H. a. 624 1866 2042 .
H. b 1967 3067 .
H e.  989 .
H. a. ,22b 727 946 1452 15V 1931 2659 2871

'2874 .
H. b. 1U8 1889 2501 4177 .
H. c. 1249 1488 1510 . . . . . . . .
H a. 540 618 1148 1322 1403 .
H. b. 1-211 2512 2883 .
H c. 998 1740 .
H. a 97  143 370 447 506 815 836 1656 1986

2389 2481 . . . . .
h. 1667 2625 2714 3193 .
c 2*̂ 752 2250
a. 9S 310 1015 1*150 1298 1934 2729 ! !
b 278 309 334 445 570 835 849 1141 1157

1814 1890 2833 2898 2969 2996 3022
381.7 !9  316I 8476 3731 4011 . . .

<\ 692 784 1596 1772 2000 .
a. 2192 . (Rückzahlbar am

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1918).

(Rückzahlbar
1. ?Iuli ISIS).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1914).

am
(Rückzoblbar
1. Juli 1915).

N
n.
H
H.

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1916).

(Rückzablbar
am 1. Juli 1917).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1918).

Juli 1904).
Rückzahlbar am 1. Juli 1910)a. 4.3

b 1088 2338 3204 . 1
«. 45 . . . . . f
a. 1555 2309 . X
0. 4096 . . . >

K. a. 1712 . . . . .
K b 1967 2914 . . . . . . .
K e. iT6f* .
K. a. 1433 2417 .
K. b 202 2865 . . . . . . .
K. c 1499 .
K. a 497.
K. b 163 1044 1469 2392 2422 2718 2866

2938 3050 . .
K. c 213 1579 . . . . . . . .
K. d.  289 . . .
IC. a. 766 961 1759 2124 2439 2782 2851 2854
K. b. 1262 1309 1873 2246 2694 .
K. e. 695 1672 . .
K. a. 93 122 ^25 1008 1365 2047 2202 2357

2533 2668 2391 . . . . . . . .
K. b. 573 1249 1363 2044 2211 2226 2227

3013 3322 3348 .
K. e. 225 513 525 962 1016 1394 1652 . . .
K. d. 352 478 .
L.  b . 4744 . . . . . . . . 'Rückzahlbar am 1. Juli 1905).

(Rückzablbar
am 1. Juli 1912).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1913).

(Rückzahlbar
am 1.  Juli 1914).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1915).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1916).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1917).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1918).

L. a. 454 2615
L. b. 309 899
L a. 484 . )
L. b. 1605 1942 2415 2848 4711  5847 5713 .
L. c. 128 * . j

t6 544Ö ! ! ! ! ! |

Jj.  a . 36 1082 1386
I-, b 2006 2716 50tT7 5846
k c 290i .
L. a. 859 1081 1395 1896 1884 3477
L. b.'641 3149 3493 4.055 5750
L. c. 1-243 3033 .
L a. 105 365 1079 . . .
L. b 1175 2294 2536 2988 4584 4798 5638 .
L. c. 221 718 725 934 1488 1649 1901 3678 .
L.  d . 809 . . . . . . .
tu  a . 824 12.30 5440 1657 3158.
L, b. 45 879 1382 1955 2247 2305 2963 4983

5184 5313 .
L c. 404 1841 1735 .
Jj. d. 1305.
V a. 45 128 178 529 555 1216 1834 1554 1789

2146 2176 2514 2032 3065 3195 3337 .
148 300 438 1507 1541 1547 1848 1853
•>950 21-83 2304 2515 3052 3268 3908
.3911 .3914 4206 44 97 4639 4693 5010
5080 5254 529.3 . , . . .
175 1102 11W 1437 1549 1538 1890 2066
2532 3109 3673 .

h.  d . 374 885 090 944 .

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1912).

(Rückzablbar
am 1. Juli 19181.

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1914).

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1915).

(Rückzablbar
am 1. Juli ISIS).

(Rückzahlbar
am 1.  Juli 1917).

Ij.  b.

I». c.
am Rüchabkbar

1. Juli lk1918).

sw WeAltzWÜs
Sonntag , den 5. Januar.
Evangelische Kirche.

Die Sammluirg ist,für die
§>ci den Mission bestimmt.
Marktkirche. (Die Gottes¬

dienste finden bi» auf
weiteres in der Aula de»
Ltizeums am Schlohplatz
statt.» Vorm. 10 Uhr Pfr.
Schüßter . 6 Uhr : Dekan
Di. Beesenmryer. „WaS
bedeutet die Trennung
von Kirche u. Staat?

Bergkirche. 10 Uhr : Pfr.
Wcinshcimer . 11.30 Uhr:
Kindergottesdienst . Pfr.
Grein . 5 Uhr : Pfarrer
Grein . Taufen u. Trau¬
ungen : Pfarrer Grein.
Becrdigunaen : Pfarrer
Diehl.

| Ringkirche. 10
D. Schlosser. (
5 Uhr : Pfarrer WeinS-
heimer.

Lutberkirche. 10 Mr : Pfr.
Lieber. (Abendmahl.) —
Kinderaottesdienst 11.30
Uhr : Pfarrer Kortheuer.
5 Uhr : Pfarrer Hofman«.

IPaulinenstift . Vorm. 9.30
Uhr : Gottesdienst. Prr.
Eichhoff. 11 Uhr : Kinder-

, gottesdientt.
jGottesdienst für Schwer-

hörige, nachm. 3.15 Uhr,
in der Sakristei der Ring,
kirche. Pfarrer Held.

!Ev . BereinshauS , Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Uhr : KtndergotteSdienst.
Pfr . Dchübler. Abend»
6.30: Bibelstunde. Pfr.
Held. Mittwoch. 5 Ubr:
Bibelstunde. Pfr . Held.
Bon Montag bi» SamS-
taa . ie abends 7.30 Uhr:
Allianz-Gebet- stunde.
Katholische Kirche.

Die Kollekte am Jeite der
Ersck̂ inung de» Herrn nt
für die Missionen in

Afrika bestimmt. .,.
Bonifatius -Kirche. Heilige

Messen: 6.15, 6.45, 7.M
Uhr. 8.15 Uhr : Kinder-
gotteSdiensr. — Hochamt
10.10 Uhr. Letzte herl.
Messe 11.30 Uhr. Nachm.
2.15 Uhr : Andacht (357).
Abend» 6 Uhr : Rosen»
kranz-Ändacht. Mr den
g. Orden ist nachm. 4.30
Uhr : Versammlung mtt
Predigt im Soiviz zum
heil. Geist. — Montag,
6. Jan . Jett der Erschein,
des Herrn oder der hell.
Drei Könige. Gebotener
Jeiertag . Der Gottes»
dienst ist wie an Sonn¬
tagen . Im KindergotteS-
dienst (8.15 Ubr) ist heil.
Messe mit Predigt . Nach,
mittags 2.15 Uhr ist An¬
dacht (342). Wochentag»
heil. Messen 6.15, 6.45,
7.10 u. 9 Uhr. Dienstag,
abends 6 Uhr, ist ge¬
stiftet« Andacht fiir dre
armen Seelen (353). —
Sam »tag . abds. 6.15 Uhr,
Salve -Andacht. Beicktae-
leaenheit : Sonntag und
Montag , morg. von 6.15
Uhr an. Sonntag , nach¬
mittag » 6—8 Uhr, Sams¬
tag , nachm. 8.30 bi» 7 U.
von 8 bis 8.45 Uhr; an
allen Wochentagen nach
der Jrübmesse.

Maria . Hilf >Kirche. Heil.
Messen 6.30 u. 8 Uhr,
KrndecgotteSdientt 9 Uhr,tochamt 10 Uhr. Nachm.15 Uhr : Namen-Jesu.
Andacht. 6 Uhr in der
Kavelle d. Waisenbause»
Andacht mit Predigt für
di« Marianische Jung-
frauen -Kongregation. —
Montag . Jett der Erich,
des Herrn , ist die GotteS-
dienstordnung wie am
Sonntaa . — Wochentag?
heil . Messen 6.15, 715
(Sckulmesse) u. 8.45 Uhr.
Beichtgeleaenheit: Sonn-
tag . morgen» von 6,15
Ubr ab. SamStag von
3.30 bis 7 und von 8 biS
8.45 Uhr. — Samstag,
6 Uhr : Salve.

IAltkatholische Gemeinde,
Jriedenikirche . Schwal-
backier Strasse . 9.30 Uhr:
Amt mit Predigt . Pfr.
Eder.

>Evana »luth . Gottesdienst,
Adelbeidstr. 35. Bonn.

>>-. . ^ , t.r.. 1049* i Die Rückzahlung der gglsgeloiten Katzit̂ ^ t ^ ge erlügt gesttzee Gin»
1718 1725 1848* 1̂ 3 onof*  oäu * 8306* 2415* 24^1 ^427 2515* I kieierung der in knrssähigrm Zustande bef̂ nd llchen Schultwerschrerbungrn nebst den
2083* 2244 2247* 2251 2M4* 2304^ L^ 241a ^ dazu gehörigen Zins - und Erneu -erungSschenwn bei der Landeshaak-Hanvtkaffcrn2536* 2547 2574 2655 2716* 284c, Wvl 2868 Af/4 -̂99 0444 Wiesbaden und bei sämtlichen L-andeSbankstekie», »owee bei der Preußischen

mm  3113 8140* 3158,3210^3241̂ 2^ ,^ 269̂ 3293 L444 > g. ,.nd der Direktion der DiSkonto-Gesellschaft in Berlin.
fischen

9,30 Übr .̂ .Predia ^ otteS-
qel. - lnth. Ge

der selbst, ev.-luth Kirche

dienst. Pkarrer Müller.
IEoanarl . - lnth Gemeinde,

2988* 3052* 3089 3113 8140* 3158 32lU « 4^ E ^ ^ vuss « Z« ,tr,l .Genosirnsch«ftSk»ffe und,de,r Direk tion der Di
ASV* 3551 M 3571 3727 3731 5845 -E 391̂ ^ Direktion der DiSkonto-S^ eUchnft m frmdfrxt  1
3929 E ^ * 41(H 41̂ 169 4184 ^ « *go jn  E Bank in Antel.

4Ä nool 5113 5118 5132 5156 5170 5184* 5254* 52781
5980* 5293* 5318* 5346* 5347* 5357 5422 5440* 5668 5612 5638*

, S l [ rÄ “ B» 4M- m 7, «-
1000.M. 116 ™ ”. 5. 1102* 1104. , 144 ,,87 ,19g ,243* __ __ _ __

M SBÄRIteyr“ “ 8084
in Dtesbade« ist

G.

406 «74 es»* eso* 60»

Anhang.
Del dam KSntgl̂ AmtSaerichim lder Nassauischen Landesbank.

_S AufgebotSversahre« anhang »,
Wiesbaden , den 12. Dezember 1018.

flirpfflan  W | |

b.
der Gckfu kdve r-

5055 und Z. b.
F318

tn Preussen zuaehörig,
Dotzheimer Strasse 4, 1.
Vorm . 10 Uhr: Gotte»-
dienst.

Ev. » luth . Dreieiniakeit»-
aemrinde . In der Krupta
der altkatbol. Kirche,
Ging. Schwalbacher Str.
Rachm. 3.30 Uhr Predigt.
aotteSdienst. Eikmcier.

Mkthodistrngemeindr, Ecke
Dotzh. u. Dreiweiden.itr.
vorm. 9.45 Uhr: Predigt.
Herr Roienow. Vorm.
11 Uhr : Kindergolte».
dienst. Jreitag . 7 Uhr:

ranz » Gebetsstunde.
Predigergnr-
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Beachten ßie  ■
unsere Januar -Angebote
in unseren Schaufenstern.

Überzeugen £ ie siclj Von unserer freisWürdigkeit

gegr. 1829 Gsnkgoschuff gegr. 1829
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a.M., seit 1873

Fcrnspr . 26 u. 6518. Wilhelmstraße 38

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

Provisionsfreie Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredite in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluß der Mieter (in
großem , neuerbautem Stahlkammer-
Gewölbe ).

Die allgemeinen Teuerungsverhältnisse
zwingen uns , den Mietpreis für die
Schrankfächer in unseren Stahlkammern
vom 1. Januar 1919 ab um 50 % zu
erhöhen . F 672

Wiesbaden , den 27 . Dezember 1918.

Vereinshank Wiesbaden,E.6.m.b.
Vorschuss-Verein zu Wiesbaden,E.§j .bl

der Gothaer Lebensversicherungsbank werden hiermit aufgefordert,
die fälligen Zinsen alsbald an die

Vereinsbank Wiesbaden
zugunsten des Kontos

„Meer » nMlMr« M»k. hMlSelk»« ."
einzuzahlen oder überweisen zu lassen.

Hch. Port , Hauptgeschäftsstelle Wiesbaden,Luisenstr.26.
16

Stlnueizorlsflie LeüensuersiüieruROS-ungEontenansfeit
in ZÜRICH.
Gegründet 1857.

Gesamtvermögen 1916 129 Millionen Mark.Leibrenten.
Lebensversicherung.

„Die Versicherung der freien Berufet
Wiesbadens Oberinspektor

Eduard Ruf,
Winkeier Straße 8, III.

Direktion für das Deutsche Reich , München.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke.
kl«. u. Abfuhr von Waggons. Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Saud , Kies und Gartenkics.

WilioiWselWst» «baten®. in. b.h.
nur Adolfftraße 1, an der Rheinstraße.

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt ".
Eigene Lagerhäuser: Adolfstraße 1 und auf dem Güter¬

bahnhofe Wiesbaden-West. (Geleiseanschluß.) 13

sowie Transporte aller Art
in ». außerhalb der Stadt,
ferner das Anfahren von
Koks, Kohlen»Holz, lose«.
in Säcke«, wird bei billiger !
Berechn»«« prompt besorgtj

August Reininger,
Wellritzstratze 37 Wellritzstraße 37

Telephon 6109.

Suche niich an einem

Unternehmen
oder Ladengeschäft

möglichst der Lebensnrittelbrmiche, mit Mk. 15,090.— zu
beteiligen. Späterer Kauf nicht ausgeschlossen. Osserten
unter E. 383 an oen Tagbl.-Berlaa.

Qeschäfts-Sröffnung.
STfeiner roerten !Kundschaft, STCachbarschaff und

«Bekannten teile ich hierdurch mit, daß ich, aus dem
Felde zurückgekehrt, meine

SDTeizgerei
13 SJTfichelsberg 13

wieder eröffne. — Der IKartenumtausch findet am
Montag , 6 . Januar , in meinem Laden statt.

^ochaditungsooll : LOilhßim SÖT6HQ6S.

Pt paulheuzeroth
K ekiasrefachmann

Lvlesvade« , Med
Keratungep Ähr

richersti
.3 - s m

if.SM
stets bill . am Lager,

Sfritfer , Nikolasstr . 24._ Bürobedarf.

Korsetten
aller Arten

werden sorgfültigst gewaschen nnd repariert
Earl Goldstein

18 Webergafse 18. 1330

(HiMOS-
AmomMS-

A -L -ERHST-
Herosfraße A.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl , billigste Preise.

arics ^ L Luisenstrasse 44
M neben Kcsidouztheater . 1381

ieder Größe billig.(Earl3.Sang
35»Wir » 35
Ecke Walramstraße.

Glasfirmensehilder,
Glastürschilder,
Glastischplatten,
Glasschränke,
Glastheken,
Glasstangen,
Möbelspiegel,
Installationsspiegel,
Schaufenstergestelle
Karl Riesnsr,

Glasschleiferei
uud Schildermalern

KSainzer Straße 78
Telephon 4130.

Pelze!
Schulterkrage» in Seal.

Biiam. Kee u. Zobel-
Kolinskv, Kückne all. Art,
Murmel u. im 1. Garnit.
3 Richter. Ad -lfstr. 10. M

Kurhaus Kiehehtadti 6dw.fl .
*§ Linie Hanau -Eberbach . F156
T. (Außerhalb der neutralen Zone). ..

Behagliches Kurheim für Nervöse
und Erholungsuchende.

fl Zeitgemäß gute Verpflegung.
U Prospekt I San.-Rat Gigglberger.

Moderne

Küchen
sehr preiswert bei

Gebrüder Leicher,
Lranienstratze 6.

an elektr. Bügeleiien, Heizöfen,
Kochtöpfen usw., sowie Umarv.
von 220 auf 110 Volt, Reparieren

und Neulegen von elektr. Klingeln werden schnell, gut und
billig ausgeführt. Bestellungen, auch per Postkarte, werden
bei Lang . Feldstratze 12 . P . . entgegengenommen.

Mutes

Hosenträger.
Kräftige Feld-Hosenträger
u. starke, selbstverf. Hand,
schuhe und Militärmüve»
billigt bei Kritz Strentck.
Kirchgassê 50,_ 1229

Petroleum
Ersatz , hei] leuchtend,
ungefährl . Behördlich ge¬
nehm . Verk. : Montag 9—2
Rompel,Dotzh .Str .84 Mt.I

Am Sonntag , den 5. Januar , stnd von mittags
1 Uhr ab nur folgende Wiesbadener Apotheken
geöffnet : BIückcr-Apocheke. Dotzhmmer Straße 83,
Kronen -Apotheke. Gerichtsftratze 8. Oramen -Apotheke,
Taunusstraße 57, und SchützcrchoftApotheke. Lang-
gasst- 11. Trese Apotheken versehen auch den Nacht-
Avothekendrenst vom 5. Kan. bis einschl. 11. Januar,
von abends T3' bis morgens 8 Uhr.

Solange Vorrat TÖffis
Kinderstfl . m. Leder- Zk- J»

besatz unb Holzsohle „ 36—39 Mk. 10.40
J . Drachmann , Neugasse 22.

Den werten Herren Architekten und Kund¬
schaft zur Kenntnis , daß ich mein

Tüncher-, Maler - und
Lackrerergeschäst

wieder aufnehme.

Wilhelm Ott, Nettelbeckstr. 17,1.
(Verarbeite Friedensmaterial .)_

Beschneiden von Form-Spalier -Obst-
bäunien iowie Ausputzen und Kalken von

| ♦ Obstbäumen wird sachgemäß ausgeführt.
Otto Kaiser

Landschaftsgärtner, Gustav-Freitagstraße6.

Großer Transport

Fuhrtransporte
aller Art nach hier und auswärts übernimmt billigst

Rau . WellritzsKahe 16.

Um Smesbiriisk nmn
habe ich mein Geschäft wieder eröffnet u. empfehle mich
meiner werten Kundschaft in allen Neuanfertigungen,
sowie Reparaturen, Polieren «. Beizen zu reellen Preisen.

Carl Klapper , Schreiner,
Werkstätte: Hochstättenstr. 16. Wohnung: Römertor 7»1.

Benzin »m.Benzol
jede Menge, zu kaufen gesucht. Preisangebote erbeten

Gg. Cammcrer » Wiesbaden, Bismarckring 4» Part.

G. Berg , Herrenschneider
Adlerstraße 25 , I

empfiehlt sich im Ausbessem , Modernisieren
_ und Neuanfertigung.

Arbeitspferde
schweren und leichten Schlages

ist eingetroffen und steht billigst zum Verkauf.

Jos. Blumenthal
Pferdchmwlnng Schwalbachcr Straße 38.

auch reparaturbedürft., kauft höchstzahl.
ManritinSftr. 6. CutUPU ) , Manritinsftr. 6.



Taaes-AaSgave. Erstes Matt. V-V- 7,

WWW GUM-WM.
Di« Evangelisch« Kirche Wiesbadens veranstaltet

chememdv-Abende in den Kirchen'
i fUa  die Glieder der Berg»und Marktkirchengemernde

Emmtag , de, S. Januar . abendS 5 vhr , in der
deS Lyzeums am Markt und für dre Glieder

der Luther» unck Ringkirchengemeinde Montag , de«
ft. Januar, abends5 Uhr, in der Ringkirche. Dekan
v » veesenmeyer. Thema: „Was bedeutet die
Kreuuuag von Kirche und Staat ?"

». Kür die Glieder der Berg» und Marktkrrchengemeinde
Mittwoch , de« 8. Januar , abeudS 5 Uhr. in der
Aula des Lyzeums am Markt und für dre Glieder
der Luther» und Ringkirchengemeinde Donnerstag,
de« «. Januar , in der Ringkirche. Pfarrer Hofmaun.
Thema: „Wie ist die Trennung von Kirche und
Etaat iu andere» Ländern erfolgt ? --

X Für die Glieder der Berg»und Marktkirchengemeinde
Freitag , den 1« . Jänuar , abends 5 Uhr, in der
Aula des Lyzeums am Markt und für die Glieder
der Luther» und Ringkirchengemeinde Sonntag » den
18. Januar , abendS » Uhr. in der Ringkirche. Pfr.
Beckmann. Thema: „Waö habe« wir von dem
Berhältnis von Staat uud Kirche zu fordern

Me Borträge haben nur einen religiösen Charakter, poli¬
tische Fragen werden nicht berührt._ F250

Dr . Maass
Spezialarzt für Ohren-, Nasen- u. Halsleiden
nimmt seine ärztliche Tätigkeit ,wieder auf.

Sprechstd . 10—12 vorm., 3—5 nachm.
WllhelmslraBe 18 , Femspr . 4919.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röeke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Sohleier,
Trauer-Stoffe,

vom einfachsten
bis zum allerfeinsten

Genre . K91

Zigarren , r,
Ware . s. L 8
Deckt. '

. überseeische
. . Vorrat billig.

Hermannstraste 17.

| « egr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten
MM.Pi«

Firma

Nabe mich in Wiesbaden
niedergelassen Telephon 4684

Dr . med. R. Böhles
pralct. Arzt

Kaiser Friedrich-Ring 30  ^
Sprechstunde:

4 täglich- . _ _ j —»5t
Ecke Schiersteiner Straße. Sonntags v. 9—10

Ellenbogengasse 8.
Gr. Lager i» all . Arte«

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
[ Eigene Leichen-Wagen

uud Kranzwagen.
| Lieferant des Vereins

für Fenerbeflattung
!Lieferant d. Beamten-

Bereins.

AMesamtMesWev

xlado meln.6 kraxis deäsr
«HtzerlOliuriSQ.

Sprechstunde : 81/, bis 9»/ , Uhr
3 bis 4 Uhr.

San.-Rat Dr. Althausse
Emser Strasse 18.

Zunickgekehrt:
Dr. ?riedr..3ßoerehen,|

Nervenarzt.
Leit . Arzt d. Sanatoriums Dlefenmiihle.

Sprechst . f . Nerven - u . Gemütshranhe I
von 10 — 12 Im Sanatorium.

F. Lichtenstein, Dentist
Langgut 64, 1. Telephon 4134.

Sprechstunden: 9—12, 2—6  Uhrf
Moderne schmerzlose Behandlung.

Künstl. Zähne — Kronen und Brücken.

Sterbesälle.
Am 29. Dezbr. : Kunstmaler

; Friedrich Rumpf, 87 Jahre . —
31. : KontoristinElisabeth Heuser,
253 . — 1. Januar : Emil Raldt,
Gastwirt, 46 I . ; Privatier
Johann Ludwig Konitzky. 65I . ;

I Maria Sauerdorn , ohne Beruf,
48 I . — 2.: Ehefrau Elifadeth
Zimmermonn ged. Fritz, 58 ~
'laurdiener Josef Schaaf, 58 , .
faglöhner Alwin Steeg, 65 I,

Mein Büro befindet sich nunmehr

mr Jiird ) Qa$S2 20, 1
(im Photohause Chr. Tauber).

Fernruf: Nr. 361.
Bürostunden : 8—12 und 2—6 Uhr,
Sprechstunden : 3y t—6 Uhr (während der

Lichtsperre: 2—4 Uhr).
Samstag nachm, und Sonntags geschlossen.

Hecfjfsanwatt

Liebmann.
Feuerbestattung.

Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird auf dem
Rathaus, Zimmer Nr. 29 und 40», entgegengenommen.
Dienststundenv. 9—12 Uhr. Die Beurkundung gcckieP
kostenlos. Ausweis durch Paß oder Steuerzettel. F445

Der» in st RmWnttW(®. 9.)
Arndtstrabe 4 Wiesbaden Tel 287.

Statt Karten.

Amne Kahn
Arthur Hamburger

Verlobte

Empfang: Sonntag, 5. 1. 1919.
Wiesbaden,

Adelheidstr. 16,Part.

Herzlichsten Dank
für die vielen Beweise der Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer lieben Verstorbenen, für die
schön« ! Kranz» und Biumenspenden sowie für
die trostreichen Worte deS Hrn . Pfarrer Grein.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Bernhard , Schriftsetzer.
Wiesbaden und Darmstadt , 4. Jan . 1919.

Hude meine

Zahn-Praxis
Kirchgasse 20

wieder aufgenommen.

Rudolf Hohn
Dentist . Sprechstunde 9—12 u. 2—6.

imm  n iieffHi-BsPEiy.
Hierdurch erfüllen wir die traurige Pflicht,

unseren Mitgliedern von dem in der Neujahrs¬
nacht erfolgten Ableben unseres treuen Sanges¬
bruders -

Herrn WilSl6llT8 SdläiGk
Kenntnis zu geben.

Wir beklagen in dem Heimgegangenen einen aufrichtigen
Freund nnd ein eifriges Glied unseres Vereins . Wir werden ihn
in gutem Andenken behalten . g ,̂, , Vorstand.

Am Silvesterabendverschied sanft nach langem, schwerem Leiden,
daS er sich im Felde zugezogen, mein inn gstgeliebter. l-erzenSguter,
treusorgender Mann, unser lieber Ärhn, Bruder , Schwiegersohn, Schwager,
Onkel, mein treuer Freund

Mar Metzner
in, Alter von 35 Jahren.

In tiefer Trau « :
An » Minna Metzner, geb. Sauer

Blücherstraße 34
Familie Heinrich Mehner , Apolda (Thüringen)
Familie Christian Sauer , Herderstraße 9.

Die Beerdigung findet nach Ueberführung am Montag, den
- - * dem Südfrie6. Januar , nachmittags 3*/, Uhr, auf dfriedhofe statt.

WIESBADEN
Scb walbacher Strasse 52,

Ecke Wellritzstrasse.
Sprechstunden von 9—6 Uhr.

Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr freie Sprech-

für Unbemittelte.

Spezialität:
F.gänzlich schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung
wird zugesichert . Mässlge Preise*

werd. sorgfältig u. faehmänn.
»« «geführt . R. Hessland , I&. 1Umzüge

ES ist bestimmt in Gottes Rat , daß man
vom liebsten was man hat, muß scheiden.

Heute nachmittag entschlief plötzlich und unerwartet meine liebe
Frau , unsere gute treusorgende Mutter , Schwester , Schwiegermutter,
Schwägerin und Tante,

FM Whch ZimmW.
geb . Fritz.

im Mer von 68 Jahren . _
Die trauernden Hinterbliebenen:

Friedrich Jimmermau «.
Johann « Baumüttcr , geb. Timmen »« « ,
Fritz Jimmermann,
Ludwig Jimmerman » , stud . phiL,
Eduard Baumüller , Postverwalter a. D.

Wiesbaden , HÄenenstr. -0, « uo^ erfeh , Halle , den X J °mr« 1« ».
Beerdigung : Montag 3*/, Uhr « lf dem Südfriedhof . — Bon

Beileidsbesuch« » und Kranzspende« wird gebeten Abstand zu nehmen.

Nachruf.
Nach längerem schwerem Leiden ver¬

starb am 21. Dezember

Herr Sanitätsrat
Dr. G. Obertüschen

der Mitbegründer und langjährige
Torsitzende unseres Vereins.

Seiner von edler Nächstenliebe geleiteten,
unermüdlichen Tätigkeit , ist die Gründung
und Entwicklung des Vereins , sowie der
Heilstätte in Naurod , in hervorragendem
Maße zu verdanken . Für den Verein hat
sich derselbe unvergeßliche Verdienste
erworben u. wird allzeit Ihm ein ehrendes,
dankbares Angedenken bewahrt bleiben.

Wiesbaden , 2. Januar 1919 . F216

Nassauischer Heilstättenucrein
für Lungenkranke.

Der Vorsitzende : Dr . med . Mäckler.

Todes-Anzeige.
Gestern verschied nach schwerem Leiden

unser geliebter Vater , Schwiegervater . Groß,
vater und Onkel,

st

Spenglermeister

Putzer,
im 60. Lebensjahre.

Ein rastloses Mühen für seine Lieben,
ein arbeitsreiches Leben hat nun seine Ruhe
gefunden.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Fritz Pritzer,
Willy Pritzer und Fra».
Gustel Debus . geb. Pritzer,
Maya Pritzer.
Adolf Bouillon

und 8 Enkelkinder.

Me Beerdigung findet Montag vormittag
ly »/ , Uhr von der Leichenhalle des allen
Friedhofes nach dem Nordsriedhof patt.

Todes-Anzeige
Wien Verwandten und Bekannten

die schmerzliche Nachricht, daß mein
lieber guter Mann, unser Vater,
Schwager, Großvater, Schwiegervater
und Onkel

Josef Schaaf
nach langem, schwerem Leiden, im
Alter von 53 Jahren sanft dem Herrn
entschlafen ist.

. Im Namen der
trauernden Hinterbliebenenr

Anna Schaaf. Wwe., geb. Friede!,
nebst Kindern
Schachtstraße 11.

Die Beerdigung findet Montag nach¬
mittag2 Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Verwandten , Freunden und Bekannte»
die schmerzliche Nachricht, daß mein lieber
Mann , unser guter Bater , Schwiegervater,
Großvater, Bruder und Onkel

«IIW
n ĉh langem , schwerem Leiden im Mer
von 66 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen;

Frau Alwin Steeg Wwe.

Wiesbaden , den 2. Januar 1919.
Adlerpraße S6.

Die Beerdigung findet am Montag,
den ft. Januar , nachmittags S Uhr, dom
Südfriedhof aus statt.



Jetzt und folgende Tage
kaufen Sie bei mir Damen -Konfektion zu ganz
außergewöhnlich vorteilhaften Preisen.

Beachten Sie meine Schaufenster-Auslagen.

S . GUTTM AN N
Wiesbaden Scharfes Eck.

K159

Stoffstiefel
kein Papier

Holzsohlen mit Ledersdioner
27-30 31-35 36-40

5 .50 0 .50  T .75

Holzgalosdien
. Holländer Art
Kinder Damen Herrn
1.75 2 .00 2 .50

Sdmhhaus
Kulm

Färberei.
Hus dem Telde zurück, feile icf) meiner geehrten Kund¬

schaff mit, daß ich die Leitung meines Geschäftes wieder über¬
nommen und empfehle mich in allen vorkommenden TJrbeifen
zum Färben und Reinigen von Herren- und Damenkleidern,
Decken, Uniformen, mänteln usw. in einigen Tagen bei
mäßigen Preisen.

Hochachtungsvoll

Leonhard Grosch
Färberei und chemische Reinigungsanstalt.
Laden moritzstraße 34. Fabrik : Göbensfraße 15.

W’ellritzstr. 26 ßleichstr . 11.

Jiqfßlenspargr^
unentbehrlich für jeden Haushalt, sowie Wirtschaften^
Hotels, Krankenhäusern, Büroräume usw. Von Hochbau-
amtern, von vielen behördl. und privaten Haushaltungen
glänzend begutachtet. — Bis 50 °/° Kohlenersparnis. —

Preis je nach Größe von Mk. 15.— an. 1314
Besichtigung und Prospekte frei.

Jacob Cramer. Schlosserei,
Wiesbaden . Ltiftstraße 24 . — Telephon 344».

?spierb»«s Hutter
Kirchgasse 74.

Schreibmaschinen-
Reparaturen aller Systeme

werden ausgeführt.
Mechaniker aus dem Felde zurückgekehrt.

brachten in der Stadt
und nach auswärts, sowie Anfahren von Holz,
HoMon and Koks besorgt schnell nad billig

>9 Jakob Stoffen , Fernspr. 1487.

1400

Zuglampen
iGas u. Elektrisch)

Pendelu. Ampeln in großer Auswahl.
M. Rofft. mmMitr.i

Brennholz
Buchen und Tannen , geschnitten und gesvalten, liefert

frei Haus zu billigsten Tagespreisen
Zakob P . Dörr , Sonnenberg,

Rainbacher Str . 28. Tel. 6052._

Prachtvolle

gediegene, saubere Arbeit,
empfehlen

zu sehr mäüiaen Preisen
Gebrüder Leicker.

6 Oranienstrake 6.

Stuhlfabrik
hat einfache Küchenstühle u.
Tische laufend in größeren
Mengen abzugeben. Off.
unter I . 374 Tagbl.-Berlag.

Korsett„Bequem“
Gesetzlich geschützt u. Nr. 644533.

Aerztlich empfohlen.
Spezlalfafons für starke and für schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme von Leib und

Hüften. — Kein Hochrutschen.
Kein Frösteln über den Bücken.

Frrilicgen des Magens. — Nur rostfreies
Material.

Carl Croldstein,
Webergaue 18.

PuSSStte Anproben ohne Kaufzwang. — Teleph. 665. owschn 'nmc |

Kengstenberg$ fiemor
Rhederei und Kohlenhandels - Ges. m. b. H.

Wiesbaden , Westbahnhof.
Telefon 6358. Geöffnet8—12u. 3—5. Telefon 6358.
Wir empfehlen während der Dauer des Mangels an
regulären Brennstoffen erstklassiges trockenes

Buchenscheitholz
gebrauchsfertig geschnitten , zu Mk . 8 . 58

in Säcken frei Haus . 7136

Hanfbindfadenu. Kordel
■- : in allen Stärken vorrätig. ■■=■

Wurstbindfaden. — Waschleinen
Sattler- und Sehuhmachergarn.

H. Süßenguth, Ecke Bleich- u. Hellmundstr.

Seltene Gelegenheit!
Pelz-Diwan-Decke,

gut geeignet für Dekorationszwecke.
Geschw . Beiz , Große Burgstr . 9.

TrockenesWen-».Wlü-Rmhch
in jeder gewünschten Länge geschnitten und gespalten
abzugeben.

Brenner Sr Baumgärtner
Sonnenberg . Talstratze 9._

MzünWlz unH Moli,
fomie Mlhch. Bretter uni)Men

liefert frei Han»
W. Gail Wwe ., Echrvalbacher Strotze 2.

Telephon Kr. 84._ 3

Wegen Geschäftsaufgabe
find noch eine Partie Reste in Bodenplatten » 2 Speis-
Pfannen znm Kalklöschen, 1 Partie eis. Lckwinfel, sowie
1 Schlammkarrcn sehr billig abzugeben.

A. Müller , Mainzer Str. 65.

Angebot
Damen -Artikel:
Herren -Artikel:
Kinder - Artikel:

von Restbeständen
Seid Untertaillen — Seid.Reformhosen — Korsettschoner — Gestr .Damen-Westen —
Wollschals und Tücher — Handschuhe — Füßlinge — Binsen und Zierschürzen —
Unterblusen — Morgenjacken — Seid. Unterröcke — Taschentücher — Hüte etc.
Herren -Hemdhosen — Garnituren , best , aus Hose u . Jacke — wasserdichte Seiden¬
westen — Herren -Westen in gestrickt , aus Wollstoff und für Fracks — Socken —
Krawatten — Hosenträger etc.
Sweater — Gamaschen — Strümpfe — Füßlinge — Handschuhe — Mädchen- und
Knaben -Schürzen — Kinder -Jäckchen und -Mäntel — Kleidchen — Gestr. Kinder-
Mützen etc. > K103

Langgass^ 34
Ich bitte um

besondere Beachtung
meiner Schaufenster.
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